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AnnA-ThEREsA RoTTlUff:

JUNG, HÜBSCH, ZIELSTREBIG UND 
AUF DEM WEG NACH GANZ OBEN

InTERvIEw mIT PETER schüTTEn 
von dEn Bläck fööss:
„DO HäS JO SCHOHN AN – 
DAS NERvT“

nAch 2 sPIElTAgEn dEUTschE golf lIgA
GC HUBBELRATH BEI DEN DAMEN 
UND HERREN GANZ vORNE

Auf facebook: 
fb.golfrheinruhr.de

mEIsTERhAfTE mAsTER- 
ARBEIT von fRAnzIskA vEnT
WARUM SpIELST DU

GOLF?
NAMEN UND NACHRICHTEN

CLUBNEWS vON A–Z

EhRUng Und EnTTäUschUng 
BEI mAx kIEffER
SHOT OF THE MONTH 
UND 15 SCHLäGER



Einer, der seinen Garten pfl egt.Einer, der seinen Garten pfl egt.Einer, der seinen Garten pfl egt.

Einer von uns.Einer von uns.Einer von uns.

Filiale Bottrop · Südring 79 · Tel.: 02041/ 706 17 08 
Filiale Düsseldorf · Bahnstraße 3 · Tel.: 0211/ 32 36 01
Filiale Köln · Glockengasse 2 · Tel.: 0221/ 257 00 15

Wir Golfer wissen, Golf ist mehr als nur ein Sport. 
Es ist eine Lebenseinstellung, die Fairness, Freundschaft, das gemeinsame 
Erleben in der Natur und Entspannung verbindet. Wir teilen diese Einstellung 
und sind für die Golfgemeinschaft da. Mit Leidenschaft, Know-how, 
innovativen Produkten und professionellen Tipps für ein schönes Spiel.  

Willkommen im Club – willkommen bei uns. 

www.golfhouse.de
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vor kurzem gab sich die Prominenz des deutschen 

golf verbandes in Berlin die Ehre, man klopfte sich 

gegenseitig auf die schultern und lobte sich, welch’ 

große leistung man da nach fast zweijähriger vor-

arbeit auf die Beine gestellt hatte: die deutsche golf 

liga (dgl), ein bundesweites ligasystem, von der 1. Bundesliga bis hinein in die einzelnen gruppenligen 

auf verbandsebene. nach dgv-Präsident hans Joachim nothelfer und sportvorstand marcus neumann 

soll diese neue herausforderung auch zur stärkung der nationalen wettspielkultur im sinne von erhöhter 

Attraktivität und besser Qualität der wettbewerbe sorgen, für stringente kontinuität im Aufbau, tieferer 

Präsenz in der nationalen sportwelt und klarerer Transparenz für die golf spielende und interessierte 

öffentlichkeit sowie für sponsoren. Jedenfalls gingen an diesem denkwürdigen ersten spieltag auf rund 

150 deutschen golfanlagen exakt 1 492 damen und 3 918 herren auf die Abschläge.

zwei spieltage ist sie jetzt „alt“, die „deutsche golf liga“, aber überall positive haken hinter die zielvor-

stellungen können noch nicht gemacht werden, es ist zeitlich noch viel zu früh, vielleicht am Ende der 

saison oder noch später heißt es, erste Bilanz zu ziehen.

drei spieltage auf ganz hohem niveau wurden zuletzt hierzulande ausgetragen – zum Auftakt die Begeg-

nung der 2. Bundesliga gruppe west im gc hösel, dann der 2. spieltag in selbiger liga im düsseldorfer 

gc und gar noch eine stufe höher in der 1. Bundesliga gruppe nord im gc hubbelrath mit Begegnungen 

sowohl der damen als auch der herren.

wie erwähnt, es ist noch viel zu früh, ein erstes fazit zu ziehen, aber gedanken nach diesen ersten bei-

den spieltagen im gc hösel, im düsseldorfer gc und im gc hubbelrath sollte man sich schon machen. 

zunächst einmal wurde an allen drei fronten hervorragendes golf gespielt, es wurde gekämpft vom 

ersten Abschlag an morgens um halb acht bis zum letzten Putt abends um halb sieben. die zuschau-

er-Resonanz hielt sich in grenzen, familie, freunde, fans tummelten sich auf den Anlagen. gut, dass 

man im gc hösel und im düsseldorfer gc an sie gedacht hatte – es wurden erfreulicherweise startlisten 

verteilt, live-scoring wurde angeboten und ins mobile netz geschickt, ein scoreboard eines professionel-

len Anbieters (PRomotion golfevents) versorgte die Besucher mit den wichtigsten Informationen. 

Im gc hubbelrath indes war man völlig auf sich allein gestellt. keine startlisten, kein leaderboard, im 

clubhaus, das vornehmlich den Akteuren vorbehalten war, klemmte der Ergebnis-computer, draußen ein 

provisorischer würstchenstand – den man allerdings nur dann erreichte, wenn man nicht schon vorher 

kopfschüttelnd am roten Plastikband zur golfclub-Einfahrt Richtung heimat abgedreht war. Ein komplett 

überfüllter Parkplatz, um 10 Uhr nicht mehr anzufahren, ein netter mensch gab Ausweichmöglichkeiten 

an, zwar nicht mitten auf der Autobahn, aber doch in einer Entfernung, die zwei stramme Par 5-löcher 

metermäßig hergeben. man, was wurde dort für eine chance verpasst, das ist 1. Bundesliga, höchste 

deutsche spielkasse und kein Turnier um den monatsteller!

Erstklassig übrigens der Internet-Auftritt der deutschen golf liga, mit den Ergebnissen ist man hoch 

aktuell, die Berichterstattung kann allerdings aufgrund der fast 12-stündigen veranstaltung erst spät 

abends komplett abgeschlossen sein. viel zu spät, um noch in irgendeiner Tageszeitung berücksichtigt 

zu werden, von funk und fernsehen ganz zu schweigen.

Es gibt erfreulicherweise noch einige spieltage in der deutschen golf liga – da kann das niveau in vie-

len Bereichen noch arg verbessert werden. die fußball-Bundesliga hat vor 50 Jahren auch mal kleiner 

angefangen.

Aller Anfang ist schwer!
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Herzlich willkommen
auf dem Schmitzhof!

Vollmitgliedschaft
ohne Aufnahmegebühr

Willkommensangebot
nur 95 Euro/Monat*

Wir öffnen Ihnen die Tür 
zum Golfsport – und unserem 

schönen Meisterschaftsplatz 
mit altem Baumbestand

direkt am Naturschutzpark.
Ein Golfplatz für Golfer. 

Und einem Herz für alle, 
die es werden wollen.

Golf- und Landclub Schmitzhof e.V. • 41844 Wegberg
02436-3 90 90 • www.golfclubschmitzhof.de

* max. 12 Monate

Schmitzhof_ohneAufnahme_90x130_Gulc  13.05.13  09:32  Seite 1

Modernste Drivingrange
mit Protracer-System

www.golfandmore.net

Altenbrucher Damm 92a | 47269 Duisburg | Tel.: 0203 7386286

• Distanz
• Flugkurve
• Range Practice
• Flutlicht u.v.m

24H Pin
Coupon für ein Training 

auf der modernsten 
Drivingrange mit 

Protracersystem
in Duisburg Huckingen*

*Coupon nur einmalig gültig
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7  gc Bruckmannshof e.v. 
An den höfen 7 
46569 hünxe-Bruckhausen 
Tel.: 02064 33043 
fax: 02064 32011 
gc-bruckmannshof@t-online.de 
www.gcbruckmannshof.de

8  gc hünxer wald 
hardtbergweg 16, 46569 hünxe 
Tel.: 02858 6480 
fax: 02858 82120 
info@gc-huenxerwald.de 
www.gc-huenxerwald.de

9  schwarze heide 
Bottrop-kirchhellen e.v.  
gahlener straße 44, 46244 Bottrop  
Tel.: 02045 82488 
fax: 02045 83077 
info@gc-schwarze-heide.de 
www.gc-schwarze-heide.de 

10  gc schloss haag 
Bartelter weg 8, 47608 geldern 
Tel.: 02831 94777 
fax: 02831 94778 
gcschlosshaag@golf.de 
www.gc-schloss-haag.de

11  gc Issum 
Pauenweg 68, 47661 Issum 
Tel.: 02835 92310 
fax: 02835 923120 
golfclub-issum@t-online.de 
www.golfclub-issum.de

12  gc Am kloster kamp 
kirchstraße 164, 47475 kamp-lintfort 
Tel.: 02842 4833 
fax: 02842 4835 
golfclub@amklosterkamp.de 
www.golfclub-am-kloster-kamp.de

13  gc Röttgersbach 
Ardesstr. 76, 47167 duisburg 
Tel.: 0203 4846725 
fax: 0203 4846726 
info@gc-roettgersbach.de 
www.gc-roettgersbach.de

14  Red golf oberhausen  
Jacobistraße 35, 46119 oberhausen  
Tel.: 0208 2997335 
fax: 0208 2997502 
E-mail:oberhausen@redgolf.de 
www.redgolf-oberhausen.de 

15  gc haus Bey 
An haus Bey, 41334 nettetal 
Tel.: 02153 91970 
fax: 02153 919750 
info@hausbey.de 
www.hausbey.de

16  golfpark Renneshof 
zum Renneshof, 47877 willich-Anrath 
Tel.: 02156 4965709 
fax: 02156 4965710 
info@gc-renneshof.de 
www.gc-renneshof.de

17  gc op de niep 
Bergschenweg 71 
47506 neukirchen-vluyn 
Tel.: 02845 28051 
fax: 02845 28052 
info@gc-opdeniep.de 
www.gc-opdeniep.de

18  gc Elfrather mühle 
An der Elfrather mühle, 47802 krefeld 
Tel.: 02151 49690 
fax: 02151 477459 
info@gcem.de  
www.gcem.de

19  gc stadtwald krefeld 
hüttenallee 188, 47800 krefeld 
Tel.: 02151 590243 
fax: 02151 500248 
info@golfclub-stadtwald.de 
www.golfclub-stadtwald.de

20  krefelder gc 
Eltweg 2, 47809 krefeld 
Tel.: 02151 15603-0 
fax: 02151 15603-222 
kgc@krefelder-gc.de 
www.krefelder-gc.de

21  golf & more huckingen 
Altenbrucher damm 92a 
47269 duisburg 
Tel.: 0203 7386286 
fax: 0203 7385483 
info@golfandmore.net 
www.golfandmore.net

22  niederrheinischer gc duisburg 
großenbaumer Allee 240 
47249 duisburg 
Tel.: 0203 721469 
fax: 0203 719230 
info@ngcd.de 
www.niederrheinischergolfclube.de

23  gc mülheim a.d.R. 
Am golfplatz 1, 45481 mülheim 
Tel.: 0208 483607 
fax: 0208 481153 
info@gcmuelheim.de 
www.gcmuelheim.de 

24  gc mülheim a.d.R. Raffelberg 
Akazienallee 84, 45478 mülheim a.d.R. 
Tel.: 0208 5805690 
fax: 0208 5805699 
info@srs-enterprise.com 
www.golfplatz-raffelberg.de

25  Essener golf club haus oefte e.v.  
laupendahler landstraße, 45219 Essen  
Tel.: 02054 83911  
fax: 02054 83850 
info@golfclub-oefte.de. 
www.golfclub-oefte.de 

26  golf-Riege ETuf Essen 
freiherr-vom-stein-str. 92 a, 45133 Essen 
Tel.: 0201 444600 
fax: 0201 4309698 
etuf.golf@cityweb.de 
www.etuf.de

27  gc Essen-heidhausen 
Preutenborbeckstr. 36, 45239 Essen 
Tel.: 0201 404111 
fax: 0201 402767 
office@gceh.de 
www.gceh.de

28  gc velbert-gut kuhlendahl 
kuhlendahler str. 283, 42553 velbert 
Tel.: 02053 923290 
fax: 02053 923291 
info@gcvelbert.de 
www.gcvelbert.de

4  schloss moyland 
golfresort & country club 
moyländer Allee 10, 47551 Bedburg-hau 
Tel.: 02824 95250 
fax: 02824 952525 
info@golf-park-moyland.de 
www.golf-park-moyland.de

5  mühlenhof g&cc 
greilack 29 
47546 kalkar-niedermörmter 
Tel.: 02824 924092 
fax: 02824 924093 
info@muehlenhof.net 
www.muehlenhof.net

6  gc weselerwald 
steenbecksweg 12, 46514 schermbeck 
Tel.: 02856 91370 
fax: 02856 913715 
info@golfclub-weselerwald.de 
www.gcww.de

1  gc Borghees 
Abergsweg 30, 46446 Emmerich 
Tel.: 02822 92710 
fax: 02822 10804 
info@golfclub-borghees.de 
www.golfclub-borghees.de

2  gc wasserburg Anholt 
schloss 3, 46419 Isselburg-Anholt 
Tel.: 02874 915120 
fax: 02874 915128 
sekretariat@golfclub-anholt.de 
www.golfclub-anholt.de

3  lgc schloss moyland 
moyländer Allee 1, 47551 Bedburg-hau 
Tel.: 02824 4749 
fax: 02824 809128 
info@landgolfclub.de 
www.landgolfclub.de
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29  gc hösel 
höseler str. 147, 42579 heiligenhaus 
Tel.: 02056 93370 
fax: 02056 933733 
info@golfclubhoesel.de 
www.golfclubhoesel.de

30  gc duvenhof 
hardt 21, 47877 willich 
Tel.: 02159 911093 
fax: 02159 911095 
gc.duvenhof@t-online.de 
www.gcdw.de

31  gc meerbusch 
Badendonker str. 15, 40667 meerbusch 
Tel.: 02132 93250 
fax: 02132 932513 
info@golfpark-meerbusch.de 
www.golfpark-meerbusch.de

32  gsv düsseldorf 
Auf der lausward 51, 40221 düsseldorf 
Tel.: 0211 410529 
fax: 0211 412007 
info@gsvgolf.de 
www.gsvgolf.de

33  düsseldorfer gc 
Rommeljansweg 12, 40822 Ratingen 
Tel.: 02102 81092 
fax: 02102 81782 
info@duesseldorfer-golf-club.de 
www.duesseldorfer-golf-club.de

34  gc düsseldorf-grafenberg 
Rennbahnstr. 24-26, 40629 düsseldorf 
Tel.: 0211 964950 
fax: 0211 9649537 
info@golfclub-duesseldorf.de 
www.golf-duesseldorf.de

35  gc grevenmühle 
grevenmühle, 40822 Ratingen 
Tel.: 02102 95950 
fax: 02102 95951 
golfclub@grevenmuehle.de 
www.grevenmuehle.de

36  gc hubbelrath 
Bergische landstr. 700 
40629 düsseldorf 
Tel.: 02104 72178 
fax: 02104 75685 
info@gc-hubbelrath.de 
www.gc-hubbelrath.de

37  kosAIdo 
Internationaler gc düsseldorf 
Am schmidtberg 11 
40629 düsseldorf 
Tel.: 02104 77060 
fax: 02104 770611 
info@kosaido.de 
www.kosaido.de

38  gc mettmann 
obschwarzbach 4a, 40822 mettmann 
Tel.: 02058 92240 
fax: 02058 922449 
info@gc-mettmann.de 
www.gc-mettmann.de

39  gc haan-düsseltal 
Pannschoppen 2, 42761 haan 
Tel.: 02104 170307 
fax: 02104 809838 
info@golfclub-haan-duesseltal.de 
www.golfclub-haan-duesseltal.de

40  gc Bergisch-land wuppertal e. v. 
siebeneicker str. 386 
d-42111 wuppertal 
Tel.: 02053 7077 
fax: 02053 7303 
info@golfclub-bergischland.de 
www.golfclub-bergischland.de

41  Europäischer gc Elmpter wald e.v. 
Javelin-kaserne 
41372 niederkrüchten-Elmpt 
info@egc-elmpter-wald.de 
www.golf-in-elmpt.de

42  golfclub Residenz Rothenbach e.v. 
Rothenbach 10, 41849 wassenberg 
Tel.: 02432 902209 
fax: 02432 902306 
golfclub-rothenbach@t-online.de 
www.gc-rothenbach.de

43  g & lc schmitzhof 
Arsbecker str. 160, 41844 wegberg 
Tel.: 02436 39090 
fax: 02436 390915 
info@golfclubschmitzhof.de 
www.golfclubschmitzhof.de

44  gc wildenrath 
friedrich-list-Allee, 41844 wegberg 
Tel.: 02432 81500 
fax: 02432 8508 
info@golfclub-wildenrath.de 
www.golfclub-wildenrath.de

45  gc mönchengladbach wanlo 
kuckumer str. 61 
41189 mönchengladbach 
Tel.: 02166 145722 
fax: 02166 145725 
info@mg-golfsport.de 
www.golgclub-mg.de

46  gc schloss myllendonk 
myllendonker str. 113 
41352 korschenbroich 
Tel.: 02161 641049 
fax: 02161 648806 
info@gcsm.de 
www.gcsm.de

47  gc Am Römerweg e.v. 
Am Birkenbusch, Rittergut Birkhof 
41352 korschenbroich 
Tel.: 02131 510660 
fax: 02131 153225 
golfpark@Birkhof.de 
www.golfpark-rittergut-birkhof.de

48  gc Rittergut Birkhof 
Rittergut Birkhof 
41352 korschenbroich 
Tel.: 02131 510660 
fax: 02131 510621 
info@gc-rittergutbirkhof.de 
www.gc-rittergutbirkhof.de

49  gc Erftaue 
zur mühlenerft 1, 41517 grevenbroich 
Tel.: 02181 280637 
fax: 02181 280639 
gc.erftaue@t-online.de 
www.golf-erftaue.de

50  gc hummelbachaue 
Am golfplatz, 41469 neuss 
Tel.: 02137 91910 
fax: 02137 4016 
info@hummelbachaue-golf.de 
www.hummelbachaue.de

51  gc Am katzberg 
katzbergstr. 21, 40764 langenfeld 
Tel.: 02173 919741 
fax: 02173 919743 
gcamkatzberg@t-online.de 
www.golfamkatzberg.com

52  golf & country club velderhof  
velderhof, 50259 Pulheim  
Tel.: 02238 92394-0 
fax: 02238 92394-40 
info@velderhof.de 
www.velderhof.de

53  golf club gut lärchenhof  
hahnenstraße/gut lärchenhof 
50259 Pulheim  
Tel.: 02238 92390-0 
fax: 02238 92390-10 
golfclub@gutlaerchenhof.de 
www.gutlaerchenhof.de 

54  golf-club ford köln e.v.  
Parallelweg 1 
50769 köln-Roggendorf/Thenhoven 
Tel.: 0221 9782424 
fax: 0221 9782425 
sekretariat@gcfk.de 
www.gcfk.de 

55  golfclub Am Alten fliess e.v.  
Am Alten fliess 
50129 Bergheim-fliesteden  
Tel.: 02238 94410 
fax: 02238 944119 
info@golfplatz-koeln.de 
www.golfplatz-koeln.de

56  kölner golfclub gmbh & co. kg  
freimersdorfer weg, 50859 köln  
Tel.: 0221 277298-00 
fax: 0221 277298-50 
info@koelner-golfclub.de 
www.kgc-koelner-golfclub.de 

57  golfcity köln Pulheim  
Am golfplatz 1, 50259 Pulheim  
Tel.: 04139 6970615 
fax: 04139 6970600 
koeln@golfcity.de 
www.golfcity.de‎

58  golf club leverkusen e.v.  
Am hirschfuß 2-4, 51061 köln  
Tel.: 0214 50047500 
fax: 0214 500475020 
info@golfclub-leverkusen.de 
www.golfclub-leverkusen.de 

59  köln-marienburger golf club 
schillingsrotterweg, 
50968 köln-marienburg 
Tel.: 0221 384053 
fax: 0221 341520 
info@marienburger-golfclub.de  
www.marienburger-golfclub.de 

60  golf- und land-club köln e.v.  
golfplatz 2, 51429 Bergisch gladbach  
Tel.: 02204 92760 
fax: 02204 927615 
info@glckoeln.de 
www.glckoeln.de 

61  golfclub Am lüderich  
Am golfplatz 1 
51491 overath-steinenbrück  
Tel.: 02204 97600 
fax: 02204 97602 
info@gc-luederich.de 
www.gc-luederich.de 

62  gc schloss Auel 
haus Auel 1, 53797 lohmar  
Tel.: 02206 909056 
fax: 02206 909057 
info@gc-schloss-auel.de 
www.gc-schloss-auel.de 

63  golf Burgkonradsheim gmbh  
Am golfplatz 1 
50374 Erftstadt-konradsheim  
Tel.: 02235 955660 
fax: 02235 9556666 
info@golfburg.de 
www.golfburg.de 

64  gc wahn Im ssz köln-wahn e.v.  
frankfurter straße 320, 51147 köln  
Tel.: 02203 62334 
fax: 02203 959348 
ssz-koeln@t-online.de 
www.golfwahn.de

65  west golf  
Am golfplatz 1, 53844 Troisdorf 
Tel.: 02241 2327128 
fax: 02241 2327129 
info@west-golf.com 
www.west-golf.com

66  dr. velte golf  
Urbanusstraße 70, 51147 köln  
Tel.: 02203 202360 
sekretariat@v-golf-ev.de    
www.v-golf-ev.de 

67  golfanlage clostermanns hof 
heerstraße, 53859 niederkassel  
Tel.: 02208 50679-0  
fax: 02208 50679-40  
info@golfclubclostermannshof.de 
www.golfclubclostermannshof.de 

präsentiert von:
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Ehrung und Enttäuschung lagen bei Jung-Profi maximilian kieffer 

binnen weniger Tage dicht beieinander. zunächst wurde er von 

den offiziellen der „European Tour“ als sieger des monatlichen 

wettbewerbs „shot of the month“ geehrt, und kurz darauf pas-

sierte ihm das missgeschick mit den ominösen 15 schlägern!

das war aber nun wirklich ein „geiles ding“, mit dem maxi-

milian kieffer den spitzenplatz bei der  Abstimmung „shot of 

the month“ eroberte, und man bekommt jetzt noch gänsehaut, 

wenn man an diesen „schuss des monats“ zurückdenkt. ste-

chen bei der „open de Espana“ im Parador de El saler. maxi-

milian kieffer, Raphael Jacquelin und felipe Aguilar hatten die 

vier Runden gleichauf an der spitze mit „5 unter Par“ beendet, 

so dass ein dreier-stechen notwendig war. nach zweimal „Par-

Par-Par“ schien am dritten Extra-loch die Entscheidung gefallen 

zu sein. der Ball von Raphael Jacqueline lag nach dem zweiten 

schlag „tot“ an der fahne. felipe Aguilar spielte Bogey, aber 

auch max kieffer drohte das „Aus“, sein Ball lag nach dem zwei-

ten schlag schlappe 27 m vom loch entfernt. Rechts schauen, 

links schauen, mal nach vorne gehen, mal zur seite – dann der 

Putt aus der zauberkiste. der Ball lief und lief wie der beste vw, 

schien letztlich aber an der lochkante hängen zu bleiben, doch 

dann machte es „plumps“ – und der Ball lag im loch. Birdie. 

ehrung und enttäuschung 
bei maximilian kieffer

Maximilian Kieffer – das war der Augenblick 
unmittelbar nach dem „Zauberputt“ in 

El Saler (Foto: Golfsupport.nl)
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belegte bei der „nordea masters“ im Bro 

hof slott gc vor den Toren stockholms den 

geteilten 27. Platz.

die sportlichen leistungen von maximilian 

kieffer haben sich auch bei den sponsoren 

herumgesprochen, jetzt wird er auch vom 

Automobilhersteller Bmw unterstützt. Eck-

hard wannieck, leiter Bmw internationales 

sponsoring, kooperationen und Product 

Placement, freut sich über die zusammen-

arbeit mit dem Tour-neuling: „mit seinen 

herausragenden leistungen hat maxi-

milian kieffer unter Beweis gestellt, dass 

er zu Europas spielern der zukunft zählt. 

seine Persönlichkeit, sein ausgezeichne-

tes golferisches Talent und sein Auftreten 

machen ihn zu einem idealen Botschafter 

des Bmw golfsport-Engagements.“  Ein 

kompliment, das maximilian kieffer gerne 

zurückgibt: „Ich bin sehr stolz auf meine 

Partnerschaft mit Bmw. Es ist eine Ehre, 

mit einem so renommierten und sportlich 

engagierten Unternehmen zusammenar-

beiten zu dürfen.“

natürlich ist maximilian kieffer nicht der 

erste spieler, dem dieses missgeschick 

passierte und der aufgrund der mitnahme 

von mehr als 14 schlägern bestraft wurde. 

Bekanntestes Beispiel ist der „fall woos-

nam“ aus dem Jahr 2001, als der waliser 

am schlusstag der British open in Royal 

lytham und st. Annes, ganz weit vorne lie-

gend, gleichfalls mit unerlaubten 15 statt 

14 schlägern „erwischt“ wurde. damals 

gab Ian woosnam ausschließlich die schuld 

seinem caddie miles Byrne, der vergessen 

hatte, einen Test-driver von Ian woosnam 

vor spielbeginn wieder aus dem Bag zu 

nehmen. mit den zwei strafschlägen auf 

der scorekarte und einem „dicken hals“ 

wurde es nichts mit dem British-open-

sieg, „woosie“ landete schlaggleich u.a. 

mit Bernhard langer auf Platz 3; damals 

siegte david duval vor niclas fasth.

gefeuert hatte Ian woosnam seinen 

caddie indes (noch) nicht. Erst ein paar 

wochen später, als miles Byrne beim 

Tour-Turnier in schweden nach offensicht-

lich durchzechter nacht den Abschlag sei-

nes „chefs“ verschlief, schickte er ihn in 

die wüste. gewitzelt wurde aber über den 

grund der verspätung von caddie miles 

Byrne: „der hat so lange gebraucht, um 

nachzuzählen, ob 14 oder doch wieder 15 

schläger im Bag sind!“

sportlich lief es nach seinem hervorra-

genden zweiten Platz in spanien nicht 

so ganz rund für den 22-jährigen Rookie: 

Bei der volvo china open im Binhai lake 

gc verpasste er ebenso den cut wie bei 

der Bmw PgA championship im went-

worth club bei london. „Auch wenn ich 

mir natürlich einen besseren Einstand in 

wentworth gewünscht hätte: Es war eine 

großartige Erfahrung, mich beim flag ship-

Event der European Tour mit weltklasse-

spielern messen zu dürfen“, sagte max 

kieffer. „Alles an diesem Turnier ist beein-

druckend, der west course, die gesamte 

Anlage, der Bmw-service und nicht zuletzt 

das tolle Publikum. Ich war noch nie zuvor 

bei einem Turnier auf so hohem niveau am 

start und konnte für mich viele wertvolle 

Eindrücke sammeln.“ Eine woche später 

war max kieffer wieder im Preisgeld und 

nervenstark lochte dann auch der fran-

zose ein, so dass das stechen jetzt zu 

zweit weiterging. 

Bis zum 9. Extra-loch, da fiel dann die 

Entscheidung zugunsten von Raphael 

Jacquelin. doch der zunächst enttäuschte 

maximilian kieffer fand schnell seine gute 

laune wieder: „das stechen wird wohl 

in die Rekordbücher eingehen, und ich 

als Youngster war dabei. das wird mir 

zeitlebens in Erinnerung bleiben!“ seine 

bislang beste Platzierung auf der „Tour“, 

der zweite Platz brachte ihn im Ranking 

so weit nach vorne, dass er sich die Tour-

karte für 2014 sichern konnte.

...11, 12, 14, 14, 15

In Erinnerung aber wird maximilian kieffer 

auch der montagmorgen im gc walton 

heath bleiben, dem schauplatz des Qua-

lifikationsturniers für die derzeit laufende 

Us open im merion gc in Ardmore, PA. 

Allerdings in schlechter Erinnerung. Eigene 

schuld? oder die des caddies? gedanken-

losigkeit? denn“ auf der zweiten spielbahn 

stellte er fest, dass er statt der erlaubten 

14 schläger ein Arbeitsgerät mehr im 

Bag hatte, also 15 an der zahl, was ihm 

gleich vier strafschläge einbrachte. denn 

nach Regel 4-4-a bekommt der spieler 

im zählspiel eine strafe von zwei schlä-

gen für jedes loch, an dem ein verstoß 

vorkam, aufgebrummt, insgesamt jedoch 

höchstens vier strafschläge pro Runde. Bei 

maximilian kieffer waren das also je zwei 

strafschläge für loch 1 und loch 2. 

„das ist natürlich sehr enttäuschend und 

schwer zu verdauen“, sagte er nach der 

Auftakt-Runde von 75 schlägen auf dem 

Par 72-Platz, „ohne die vier strafschläge 

wäre ich nämlich vorne ganz gut mit dabei 

gewesen. Trotz des nahezu aussichtslosen 

Unterfangens, sich auf der zweiten Runde 

entscheidend nach vorne zu spielen, trat 

der düsseldorfer am nachmittag wieder 

an und kam – mit 14 schlägern im Bag 

– mit einer „73“ ins clubhaus – mit insge-

samt zu vielen schlägen. Es reichte erwar-

tungsgemäß nicht für einen startplatz bei 

den Us open.

Maximilian Kieffer: hervorra-
gender zweiter Platz bei der 
„Open de España“

War ganz schön sauer: 
Ian Woosnam
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hubbelrath zweimal an der 
Bundesligaspitze

zwei spieltage ist sie jetzt „alt“, die in die-

sem Jahr ins leben gerufene „deutsche 

golf liga“. Am 12. mai 2013 wurde der 

„goldene Ball“ symbolisch im g&lc Berlin 

am wannsee geschlagen, nationalspielerin 

lara katzy hatte gänsehaut beim Abschlag 

und versprach, auch ihren Enkelkindern 

später davon zu berichten, die deutsche 

golf liga ins sportliche leben geschickt zu 

haben. 

die fakten nach zwei spieltagen in der 1. 

und in der 2. Bundesliga gruppe nord sind 

diese: sowohl bei den damen als auch bei 

den herren liegt der gc hubbelrath an der 

spitze, in der 2. Bundesliga der damen 

(gruppe nord) überrascht derzeit der gc 

mülheim an der Ruhr, und bei den herren 

setzt der marienburger gc derzeit die duft-

marke als Tabellenführer.

das Team von hubbelrath-damentrainer 

dawie stander kam bestens gelaunt vom 

Auftaktmatch in der deutschen golf liga 

aus Berlin zurück. „meine mädels waren 

einfach gut drauf“, zollte der südafrikaner 

höchstes lob dem gesamten Team, aus 

dem Anna-Theresa Rottluff als beste Ein-

zelspielerin der gesamten liga mit einer 

„69“ (3 unter Par) glänzte, aber auch chi-

ara mertens auf Platz zwei mit 71 schlägen 

eine tolle leistung bot. In der Endabrech-

nung ergaben das die ersten 5 Punkte auf 

dem hubbelrather konto. hervorragend 

spielte auch die junge garde des düssel-

dorfer gc, die auf Platz zwei landete und 

vier Punkte dafür gutgeschrieben bekam. 

die Beste vom Rommeljansweg war The-

resa kränzlin mit einer Par-Runde.

Beim zweiten saisonspiel Anfang Juni im 

gc hubbelrath bestätigte der gastgeber 

seine starke form, zumal man sich noch 

mit der aus den UsA eingeflogenen stu-

dentin nicola Rössler verstärken konnte. 

mit einer „73“ kam sie als zweitbeste ihrer 

mannschaft vom Einzel zurück, nur denise 

kalek war einen schlag besser. stark 

spielte hubbelrath auch im „klassischen 

vierer“ am nachmittag, womit der erste 

Platz sowohl in der Tages- als auch in der 

gesamtwertung gefestigt wurde. 

Einen Rückschlag erlitten die spielerinnen 

des düsseldorfer gc, die als zweite nach 

dem ersten spieltag angereist und auch 

als zweite aus den Einzeln am vormittag 

hervorgegangen waren. doch im vierer am 

nachmittag lief nichts zusammen, so dass 

es am Ende der fünfte Tagesplatz wurde, 

der sie schließlich auf den geteilten 3. 

Platz gemeinsam mit dem hamburger gc 

zurückwarf. der g&lc Berlin nutzte diese 

chance und schob sich auf Platz 2 hinter 

hubbelrath vor.

nicht ganz so zufrieden war herrentrainer 

Roland Becker mit dem Abschneiden sei-

ner mannschaft beim start im g & lc Ber-

lin. „Es ist nicht ganz so gut gelaufen wie 

erhofft, aber noch ist nichts angebrannt“, 

so der erfahrene coach. vornehmlich freute 

Das Team des GC Hubbelrath: 
Spitzenreiter nach dem zweiten Spieltag – 
so soll es auch bleiben

1. Bundesliga Damen Nord

über CR punkte
1. gc hubbelrath +5,6 10
2. g&lc Berlin wannsee +52,6 7
3. düsseldorfer gc +46,6 5
4. hamburger gc +61,6 5
5. Berliner gc gatow +76,6 3

1. Bundesliga Herren Nord

über CR punkte
1. gc hubbelrath +14,0 9
2. frankfurter gc +16,0 9
3. g&lc Berlin wannsee +68,0 5
4. hamburger gc +65,0 4
5. gc Altenhof +74,0 3

2. Bundesliga West Damen

über CR punkte
1. gc mülheim a.d.R. +94,1 10
2. g&lc schmitzhof +122,1 8
3. Burgdorfer gc +140,1 5
4. g&lc kronberg +160,1 4
5. gc hummelbachaue +147,1 3

2.Bundesliga West Herren

über CR punkte
1. marienburger gc +66,0 9
2. gc hösel +89,0 8
3. gc Bergisch land +97,0 7
4. g&lc köln +129,0 4
5. düsseldorfer gc +156,0 2

Text Claus-Peter Doetsch / Fotos: Inga Baum
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er sich über den glänzenden Einstand von 

max herter, der bei seiner „68“ auf dem 

Par 72-kurs die beste aller bundesweit 

gespielten Runden hinlegte. Am nachmit-

tag im „klassischen vierer“ gelang ihm 

sogar das erste Ass in der geschichte der 

dgl. Auf der 209 m langen „10“ lochte er 

direkt ein, so dass sein Partner nicolai von 

dellingshausen erst gar nicht mehr zum 

Putter zu greifen brauchte.

Es reichte für den gc hubbelrath in Berlin 

„nur“ zu Platz 2 hinter dem frankfurter gc 

und zu vier Punkten, doch im heimspiel drei 

wochen später drehte der gastgeber vor 

eigenem Publikum und vor den Augen von 

martin kaymer den spieß rum und holte sich 

als Tagesbester die fünf Punkte. da frank-

furt diesmal zweiter wurde, gab es zwei 

gesamt-spitzenreiter mit jeweils 9 zählern. 

mit dem 24 stunden vor seinem ersten 

Abschlag aus den UsA eingeflogenen spit-

zenspieler maximilian Rottluff hatte sich 

hubbelrath im gegensatz zum ersten spiel 

in Berlin noch verstärken können, und der in 

den staaten so erfolgreiche „sun devil“ vom 

kalifornischen AsU karsten-Team rechtfer-

tigte natürlich auch seinen ersten Einsatz in 

der dgl, wenngleich er noch nicht hundert-

prozentig zufrieden war: „Ich bin natürlich 

froh, dass wir im Team gewonnen haben 

und hatte eine menge spaß, die Jungs wie-

derzusehen. mein spiel war sicherlich auch 

okay, aber ich habe definitiv nicht mein bes-

tes golf gespielt!“ so selbstkritisch ist ein 

+4,9 spieler mit einer Par-Runde, immerhin 

die beste der 40 gestarteten herren. Auch im 

vierer gemeinsam mit max herter lieferte er 

mit „1 unter“ den besten score ab. 

Jetzt führt Marienburg 
bei den Herren

In der 2. Bundesliga der herren (gruppe 

nord) gab es einen führungswechsel. 

wie schon vor einer woche beim sieg im 

willy-schniewind-mannschaftspreis, prä-

sentierte sich auch im düsseldorfer gc 

wieder der marienburger gc in bester ver-

fassung und holte sich verdientermaßen 

die 5 Punkte. drei wochen zuvor hatte der 

gc hösel auf eigener Anlage einen glän-

zenden start hingelegt und als Tagesbes-

ter vor dem marienburger gc den Auftakt 

abgeschlossen. Im düsseldorfer gc reichte 

es „nur“ zum dritten Platz, weil der gc 

Bergisch land 10 schläge über cR weniger 

brauchte als das Team von Trainer chris-

tian niesing und coach markus Eirund. In 

der Tabelle führt jetzt der marienburger gc 

mit 9 Punkten, auf Platz 2 zurückgefallen 

ist der bisherige spitzenreiter gc hösel (8 

Punkte), Platz 3 hat der gc Bergisch-land 

(7) inne vor dem g&lc köln (4) und gastge-

ber düsseldorfer gc (2).

die damen des gc mülheim an der Ruhr 

behaupteten in der 2. Bundesliga (gruppe 

west) auch nach dem zweiten spieltag, der 

im g&lc schmitzhof ausgetragen wurde, 

weiterhin Platz 1, nachdem sie auch dies-

mal wieder die volle Punktzahl (insgesamt 

10 Punkte) einheimsen konnten. dahinter 

rangiert der gastgeber g&lc schmitzhof 

(8 Punkte), während die damen des gc 

hummelbachaue mit 2 Punkten den letzten 

gruppenplatz belegen.

Hat allen Grund zum Strahlen – die Beste in 
Berlin, in Hubbelrath „4 über“: 
Anna Theresa Rottluff

Vater Horst Kaymer an der Tasche von „Augen-zu-Sohn“ Philip: 
„Heute war ich im Einzel nicht gut!“

Denise Kalek: „Zufrieden, aber nicht mit 
meiner Putt-Leistung“

Max Rottluff: rechtzeitig in Hubbelrath gelan-
det und gleich eine starke Leistung gebracht

Prominenz in Hubbelrath: 
Martin Kaymer
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12.09.2013 – 21.09.2013: in 10 Tagen von hamburg nach lissabon. 
fakultatives nachprogramm an der Algarve vom 21.09. bis 25.09.2013 zubuchbar. 
Begleitet von den sonnenstrahlen des spätsommers nimmt die deuTschlAnd kurs auf lissabon. 
unterwegs besuchen sie Rouen, st. nazaire, santander, santiago de compostela, die islas cies und Porto.

die dEUTschlAnd reist gen süden. die 

Reise rund um westeuropa gehört zu den 

kreuzfahrtklassikern. doch dieses mal gibt 

es viele spannende neuerungen.

da ist die straße der Abteien, eine Ausflugs-

fahrt zu klöstern und kapellen sowie zu der 

berühmten kathedrale von Rouen. In der 

Umgebung von st. nazaire befinden sich 

salzfelder, auf denen das salz noch immer 

in handarbeit geerntet wird. lassen sie 

fahrplan
Tag Datum Hafen Land Ank. Abf.

1 do. 12.09.13 hamburg deutschland 19:00
2 fr. 13.09.13 Erholung auf see
3 sa. 14.09.13 Rouen frankreich 7:45 20:00
4 so. 15.09.13 Erholung auf see
5 mo. 16.09.13 st. nazaire frankreich 4:15 17:00
6 di. 17.09.13 santander spanien 9:00 18:00
7 mi. 18.09.13 la coruña spanien 9:00 18:00
8 do. 19.09.13 Islas cies spanien 7:00 16:00
9 fr. 20.09.13 leixões (Porto) Portugal 4:00 18:00

10 sa. 21.09.13 lissabon Portugal 7:00
sa. 21.09.13 flug lissabon – deutschland

sich zurückversetzen in die bewegten zei-

ten der hugenotten,bevor sie in santander 

festmachen. kantabriens hauptstadt ist der 

Ausgangspunkt für einen Besuch in Bilbao 

mit seiner extravaganten, zukunftsweisen-

den Architektur. das weltberühmte gug-

genheim-museum öffnet seine Pforten und 

gestattet Ihnen einen Blick in seine einzig-

artige sammlung. der bekannteste Pilger-

weg ist der Jakobsweg nach santiago de 

compostela. sie sind hautnah dabei, wenn 

mit der ms deutschland auf

Sonnenkurs
gen süden

die große orgel die Apostelhymne anstimmt 

und das größte weihrauchfass der welt bis 

unter die decke schwingt. vor der küste 

galiziens ragen drei felsen aus dem meer 

– die Islas cies, reich an seevögeln und 

von grünen wiesen bedeckt. freundliche 

fischer und schafhirten begrüßen sie und 

gestatten Ihnen einen Einblick in ihr leben. 

In Porto kosten sie von den edlen Portwei-

nen – und schon fährt die dEUTschlAnd 

dem zielhafen lissabon entgegen.

GOLF AN RHEIN UND RUHR 

LESERREISE SpEZIAL

INCL. WELCOME-COCkTAIL, 1 FL. CHAMpAGNER, 

SOWIE EIN SONDERBORDGUTHABEN vON 100 EURO. 

REISEBERICHTERSTATTUNG IM MAGAZIN 

UND GRATIS JAHRESABO!



iberico Golf cup 2013

 ■ 14.09.2013: golf du vaudreuil, Rouen / f

 ■ 16.09.2013: la Bretesche golf club, st. nazaire / f

 ■ 17.09.2013: Real golf de Pedrena, santander /EsP

 ■ 18.09.2013: Real club de golf de la coruna / EsP

 ■ 20.09.2013: Amarante golf club, leixos, Porto / P

„david leadbetter – at sea“-Golfpaket

Unser spezielles „david leadbetter – at sea“-golfpaket 

umfasst neben 5 wettspielen (nicht vorgabenwirksam) 

und den allgemeinen deilmann-golfleistungen (Transfers, 

lunchpaket, driving Range nutzung, Trolleys, sieger-

preise, golfbegleitung) weitere leistungsmerkmale, die 

sie exklusiv auf den „david leadbetter – at sea“-golf-

kreuzfahrten genießen. hierzu zählen u.a. ausgewählte 

startgeschenke von der david leadbetter golf Academy, 

die Ihnen auch über die Reise hinaus wertvolle Tipps und 

hilfestellungen für Ihr spiel geben, spezielle Physiopro-

gramme zur richtigen spielvorbereitung, schwunganaly-

sen und Unterricht mit modernsten dlgA-eigenen high-

tech-systemen durch zertifizierte dlgA Pros nach der 

weltweit erfolgreichen leadbetter-methode, mental- und 

Taktik-coaching, golfworkshops und vorträge an Bord, 

schwunganalysen von Topstars u.v.m. 

Mindestteilnehmerzahl: 10 
Höchstteilnehmerzahl: 24 
Änderungen vorbehalten

nur kreuzfahrt kreuzfahrt 
incl. flug

fortuna innen 1.695 2.025
fortuna außen 2.195 2.525

A kabinett 2-Bett-innen 4 1.920 2.250
B kabinett 1-Bett-innen 4 1.920 2.250
c komfort 2-Bett-außen 4 2.390 2.720
d komfort 1-Bett-außen 4 2.390 2.720
E klassik 2-Bett-außen 4 2.890 3.220
f kabinett 1-Bett-innen 5 2.220 2.550
g komfort 2-Bett-außen 5 3.030 3.360
h klassik 2-Bett-außen 5 3.320 3.650
I klassik 2-Bett-außen 7 3.750 4.080
k klassik 2-Bett-innen 8 2.460 2.790
m klassik 2-Bett-außen 8 3.960 4.290
n luxus 2-Bett-außen 8 4.390 4.720
o suite 2-Bett-außen 8 4.830 5.160
P grande-suite außen 8 5.690 6.020

hochzeits-suite außen 8 6.840 7.170
Eigner-suite außen 8 6.990 7.320

€ 895*,–
pro Person 

Hamburg/  
Deutschland

Lissabon/Portugal

Leixões (Porto)/
Portugal

St. Nazaire/ 
Frankreich

Rouen/ 
Frankreich

Santander/ 
Spanien

La Coruña/
Spanien

Islas Cies/Spanien  

Anfragen richten sie bitte an
golf an Rhein und Ruhr 
Bismarckstr. 114, 47799 krefeld 
info@golfrheinruhr.de, Tel.: 02151 6507680

€ 1.570*,–

pro Person

Doppelzim
mer 

„Deluxe“

zimmer zur 
Alleinbenutzung 
des selben Typs 
€ 2.120,-

An- und Abreise
Anschlussflüge können sie bei der Reederei dazubuchen. die Reederei bietet Ihnen 
einen kostenlosen Bus shuttle vom hauptbahnhof hamburg zum liegeplatz der 
dEUTschlAnd an.

Preise kreuzfahrt pro Person in euro

Fakultatives Nachprogramm an der Algarve 
Samstag, 21.09. – Mittwoch, 25.09.2013
hotel vila vita Parc 
„leading hotel of the world“

Erleben sie Portugal von seiner schönsten seite: vIlA vITA Parc entführt sie in 

eine luxuriöse oase des individuellen service, in der die gastfreundschaft und 

die kultur des landes klare Akzente setzen. Portugals feinstes 5-sterne-deluxe 

Resort ist das ultimative hideaway. mit 3 golfrunden auf den besten Plätzen 

der Algarve mit Rückflügen ab faro. (Transferzeit vom hafen lissabon an die 

Algarve ca. 2 ½ stunden.)

Golfplätze an der Algarve:
 ■ 2x oceanico o‘connor course

 ■ 1x oceanico nick faldo course
Änderungen vorbehalten

leistungsumfang des nachprogramms:

4 übernachtungen mit halbpension, Unterbringung in der Ausstattung „deluxe“. Alle luxu-
riösen gästezimmer bieten auf einer größe von 40 qm einen räumlich abgeteilten wohn- 
und schlafbereich, ein großes, eindrucksvolles marmor-Badezimmer und eine Terrasse 
oder einen Balkon. Alle Einzelzimmer sind doppelzimmer zur Alleinbelegung. Transfers: 
schiff-hotel-flughafen, alle Transfers vom hotel zu den golfplätzen und zurück. 3 golfrun-
den über 18 löcher auf folgenden Plätzen: oceanico o‘connor course und oceanico nick 
faldo course. mindestteilnehmerzahl für das nachprogramm 10, höchstens 24.

kosten des fakultativen nachprogramms:
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mit einer, gelinde gesagt, faustdicken 

überraschung endete der erstmals unter 

einer veränderten spielform ausgetra-

gene und in nordrhein-westfälischen gol-

fer-kreisen sportlich wie emotional sehr 

hoch angesiedelte wettbewerb um den 

willy-schniewind-mannschaftspreis, der 

zum insgesamt 35. mal ausgetragen und 

dabei zum zweiten mal nach 2012 auf der 

Anlage des leverkusener gc reibungs-

los durchgeführt wurde. denn nicht der 

20-malige sieger und Titelverteidiger gc 

hubbelrath, sondern der marienburger gc 

holte sich die wertvolle mannschafts-Tro-

phy, und dies nach 2002 zum zweiten mal 

in der langen geschichte dieser prestige-

trächtigen veranstaltung.

das marienburger Team, trainiert und opti-

mal eingestellt von Peer sengelhoff und 

von non-playing-captain léon m.A. meer-

loo, setzte sich in einem doch recht ein-

seitigen finale gegen den ohne spitzen-

spieler frederik schulte angetretenen gc 

Bergisch land mit 8,5 : 3,5 Punkten durch, 

wobei die Entscheidung am regenreichen 

leverkusener sonntag-vormittag prak-

tisch schon nach den vierern gefallen war 

– denn alle vier im lochwettspiel entschie-

denen matches gingen an die kölner vor-

städter. die Aufgabe am nachmittag in den 

acht verbliebenen lochwettspiel-Einzeln 

war gleichermaßen Pflicht wie kür – noch 

einmal 4,5 : 3,5 Punkte, was den Endstand 

von 8,5 : 3,5 ergab. so konnte marienburg 

mit diesem Team jubeln: nick Bachem, 

martin Ellsiepen, Peter ganser, christopher 

kramer, christopher liedtke, Jonas löhr, 

denis löhrer, constantin walzinger, felix 

wartenberg und christopher wüst.

„wir sind natürlich überglücklich und 

stolz“, freute sich gcm-non-playing-cap-

tain léon m.A. meerloo, der übrigens schon 

in dieser funktion tätig war beim erstma-

ligen marienburger Erfolg im Jahr 2002, 

nach dem husarenstreich seiner „Jungs“: 

„wir haben mit Peer sengelhoff einen erst-

klassigen Trainer“, lobte der captain den 

vater des Erfolges. das geheimnis des 

marienburger durchmarschs? léon m.A. 

meerloo: „Es herrscht ein toller Teamgeist, 

die Jungs unternehmen sehr viel mitein-

ander, die geschlossene mannschafts-

leistung hat zum Erfolg geführt!“ der gc 

Bergisch land nahm die zweite final- nie-

derlage binnen 12 monaten sportlich vor-

bildlich hin und gratulierte dem verdienten 

sieger: „die waren heute einfach die bes-

sere Truppe, kompliment, aber wir freuen 

uns natürlich über den zweiten Platz!“ 

marienburger Gc sieger im 
willy-schniewind-mannschaftspreis

Text: Claus-Peter Doetsch / Fotos: Inga Baum und Stefan Piekarski

Mit Silber-Pokal und Silber-Teller und stolz geschwellter Golfer-Brust – 
das Siegerteam des Marienburger GC

Wohl vorbereitet auf den finalen Sieg – den 
Schampus von zuhause mitgebracht!

Aufsteiger: schmitzhof und Gütersloh
Bei den zeitgleich stattfindenden spielen um den Aufstieg in die 1. liga bzw. 
den klassenverbleib in liga 2 setzten sich auf der Anlage in Rheine/mesum in 
der gruppe A der westfälische gc güterloh und auf eigener Anlage in gruppe 
B das Team vom g&lc schmitzhof durch. die westfalen verwiesen den kre-
felder gc auf den undankbaren zweiten Platz, in liga III absteigen mussten 
Royal st. Barbara‘s dortmund golf club und der niederrheinische gc duis-
burg. gastgeber g&lc schmitzhof gewann das Endspiel gegen den mitfavo-
riten gc hösel. den klassenverbleib sicherten sich der gc Essen-heidhausen 
und der gc meerbusch, Absteiger waren der Aachener gc und der gc hum-
melbachaue.
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Und sie schafften Platz zwei mit Traine-

rin Alexandra schleining und mit dieser 

mannschaft: larissa skodda, marcel zil-

lekens, moritz klawitter, Philipp Rumpf, 

Robin nehring, lars schönebeck, max 

Ropinski, Jens geweke, christoph holsch-

bach und Alexander siemers.

Beim gc hubbelrath, der im halbfinale 

im stechen am 3. Extra-loch (nicolai 

von dellingshausen unterlag Jonas löhr 

nach Birdie-Birdie, Paar-Paar, Paar-Bir-

die) gegen den marienburger gc verlor, 

gab es einige lange gesichter, auch wenn 

captain dr. christoph osing nach dem 

letztlich dritten Platz – 9,5 : 2,5 gegen 

den g&lc köln aus Refrath – gute laune 

ausstrahlte: „wir sind nicht mit unserer 

stärksten mannschaft angetreten, dafür 

gab es nachvollziehbare gründe. deshalb 

kann man durchaus mal ein halbfinale 

gegen marienburg verlieren, und im ste-

chen, das spielerisch auf höchstem niveau 

stand, erst recht!“ Etwas deutlicher und 

sichtlich enttäuscht gab sich hubbelraths 

Trainer Roland Becker: „Eigentlich hätten 

wir auch mit dieser mannschaft gewinnen 

müssen!“ In dieser formation trat der gc 

hubbelrath in leverkusen an: samantha 

krug, henry orth, Philippo okan, maxi-

milian herter, marc christopher siebiera, 

Tim Bombosch, kenji najkajima und mario 

königsfeld. wer das komplette hubbel-

rath-Aufgebot bei den damen und bei den 

herren kennt, weiß, dass dies tatsächlich 

nicht die erste garnitur war!

die hubbelrather mit dem deutschen 

lochwettspielmeister nicolai von del-

lingshausen an der spitze hatten zunächst 

im viertelfinale am samstag mit 5,5 : 2,5 

gegen den Aufsteiger gc Bonn-godesberg 

gewonnen, das halbfinalspiel am nach-

mittag gegen den marienburger gc nach 

4:4-gleichstand in den Einzeln eben „in 

der verlängerung“ verloren. marienburg 

selbst hatte sich zuvor deutlich mit 7,0 

: 1,0 gegen den dortmunder gc durch-

gesetzt. Etwas überraschend verlor im 

viertelfinale der düsseldorfer gc, der 

allerdings auf zwei „wembley-spieler“ 

verzichten musste, mit 3,0 : 5,0 gegen den 

g&lc köln, während Bergisch-land den 

zweiten Aufsteiger gc wasserburg-Anholt 

mit 5,0 : 3,0 in die Abstiegsrunde schickte.

das Team von der niederländischen 

grenze rettete sich dann im Abstiegskampf 

mit einem 4,5 : 3,5 gegen den düsseldor-

fer gc und schickte die Ratinger Truppe, 

immerhin 2008 willy-schniedwind-mann-

schaftspreis-sieger, neben dem gc 

Bonn-godesberg zurück in die zweite liga, 

was dgc-Trainer christian lanfermann 

so kommentierte: „wenn man hinfällt, 

muss man lernen, wieder aufzustehen. wir 

haben viele Jahre oben mitgespielt, nun ist 

es zeit für einen neuanfang!“

Ergebnisse

viertelfinale
gc hubbelrath – gc Bonn-godesberg 5,5 : 2,5
gc Bergisch land – gc wasserburg Anholt 5,0 : 3,0
g & lc köln – düsseldorfer gc 5,0 : 3,0
marienburger gc – dortmunder gc 7,0 : 1,0

Halbfinale
marienburger gc – gc hubbelrath 4,0 : 4,0 

nach stechen am 
3. Extra-loch für gcm

gc Bergisch-land – g & lc köln 5,5 : 2,5
Abstiegsspiele
dortmunder gc – gc Bonn-godesberg 5,0 : 3,0
gc wasserburg Anholt – düsseldorfer gc 4,5 : 3,5

um platz 3
gc hubbelrath – g & lc köln 9,5 : 2,5

Finale
marienburger gc – gc Bergisch land 8,5 : 3,5

Das Siegerteam des Marienburger GC in der Mitte, auf dem Foto links der 
Zweitplatzierte GC Bergisch Land und rechts außen der Dritte GC Hubbelrath

Erinnerungen an das Jahr 2002 – der Marien-
burger GC erstmals Sieger im Willy-Schnied-
wind-Mannschaftspreis – und in der hinteren 
Reihe der Zweite von rechts: Erfolgstrainer 
Günter Kessler

Non-playing-captain Léon M.A. Meerloo: 
„Toller Teamgeist!”

Das „M“ auf der Kappe und den Sieg in der 
Tasche (v.l.): Christopher Liedtke, Philipp Hein, 
Christopher Kramer und Peter Ganser

Dr. Christoph Osing, Captain des GC Hubbelrath: 
„… nicht in bester Besetzung angetreten, da 
kann man gegen Marienburg durchaus verlieren!”
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die Elite der European senior Tour trifft 

sich zu den Berenberg masters 2013 vom 

2. bis 4. August im golf- und land-club 

köln. das bedeutet golfsport auf höchs-

tem niveau und spannung vom ersten 

Abschlag bis zum letzten Putt. mit beson-

derem Interesse werden die zuschauer 

natürlich das Abschneiden von Bernhard 

langer verfolgen, der auch dieses Jahr 

wieder als favorit bei diesem hochrangi-

gen Profiturnier an den Abschlag gehen 

wird.

langer spielt in den UsA auf der cham-

pions Tour eine herausragende saison. 

nach neun Turnieren kann er bereits auf 

jeweils zwei siege und zweite Plätze und 

einen dritten Rang zurückblicken. damit 

führt langer in der Jahreswertung um den 

charles schwab cup sowie in der Preis-

geldrangliste der champions Tour. Platz 1 

zum saisonende in beiden wertungen ist 

das ziel des Anhauseners. Und natürlich 

ein Erfolg bei den Berenberg masters, dem 

Turnier bei dem er nicht nur als spieler, 

sondern gemeinsam mit seinem Bruder 

Erwin langer auch als veranstalter auftritt. 

vor zwei Jahren an gleicher stelle in 

köln-Refrath war langer noch durch eine 

daumenverletzung gehandicapt, diesmal 

wird er in Bestform anreisen. „Es ist immer 

etwas Besonderes, ein Turnier in deutsch-

land zu gewinnen und ich würde mich sehr 

freuen, wenn mir das bei den Berenberg 

masters gelingen könnte.“

wie schon bei den ersten drei Austragun-

gen wird ihm der sieg aber sicher nicht 

leicht gemacht, denn die konkurrenz ist 

european senior Tour

Golf-elite trifft sich bei den Berenberg masters in köln
Bernhard langer ist favorit – hochkarätiges Teilnehmerfeld
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sehr stark. so werden voraussichtlich die 

bisherigen gewinner Boonchu Ruangkit 

(Thailand/2010), Ian woosnam (wales/2011 

in köln) und Tim Thelen (UsA/2012) antre-

ten, und jeder von ihnen hat sich zum ziel 

gesetzt, den siegerpokal ein zweites mal 

mit nach hause zu nehmen.

„wir freuen uns, dass wir erneut ein hoch-

karätiges Teilnehmerfeld zu den Beren-

berg masters begrüßen können“, sagt dr. 

hans-walter Peters, sprecher der persön-

lich haftenden gesellschafter von Beren-

berg. deutschlands älteste Privatbank 

erwartet neben den siegern der vorjahre 

auch  spieler wie Barry lane (England) 

und Peter fowler (Australien) - im vor-

jahr auf Platz zwei bzw. vier der European 

senior Tour Rangliste nach Preisgeld – 

sowie Paul wesselingh (England), chris 

williams (südafrika), carl mason (Eng-

land), Andrew oldcorn (schottland), Juan 

Quiros (spanien), miguel-Angel martin 

(spanien), mike cunning (UsA) oder cost-

antino Rocca (Italien). 

Gewinnspiel
gewinnen sie mit „golf an Rhein und Ruhr“

5 x 2 eintrittskarten für die Berenberg masters!

Beantworten sie folgende frage:
Als besonderer Gast wird auch 2013 einer der größten 
Golfspieler aller Zeiten anwesend sein:

A) martin kaymer 

B) gary Player 

Unter allen richtigen Einsendern verlosen wir 5 x 2 Eintrittskarten. 

Ihre lösung senden sie bitte per Postkarte, fax oder E-mail an: 

nonnsToP marketing services · golf an Rhein und Ruhr 

Bismarckstr. 114 · 47799 krefeld 

fax: 02151 650768-11 · info@golfrheinruhr.de

Einsendeschluß ist der 12.07.2013 

der Rechtsweg ist ausgeschlossen

nicht zu vergessen natürlich die kapitäne 

des Ryder cup Teams Europa mark James 

(England) und sam Torrance (schottland). 

oder auch Terry Price (Australien), im ver-

gangenen Jahr sieger bei den Pon senior 

open in schwerin und der zweitplatzierte 

dieses Turniers, marc farry (frankreich).

Als besonderer gast wird auch 2013 einer 

der größten golfspieler aller zeiten anwe-

send sein: gary Player aus südafrika. Er 

begleitet und unterstützt die Berenberg 

masters seit dem ersten Turnier 2010 

als Turnierbotschafter. wer ihn und alle 

weiteren stars vor ort erleben will, hat 

dazu in köln beste gelegenheiten. zum 

einen finden am mittwoch, 31. Juli, und 

donnerstag, 01. August, zwei ProAm Tur-

niere statt, bei denen Player, langer und 

weitere bekannte spieler mit Amateuren 

auf die Runde gehen. Und zum anderen 

macht es das Turnierreglement möglich, 

alle Teilnehmer von freitag bis sonntag 

zu beobachten, da es bei diesem Turnier 

keinen cut gibt. 

der Eintritt zu beiden ProAm Turnieren 

ist kostenlos, die Tageskarte für freitag, 

samstag oder sonntag kostet jeweils 20 

Euro. die dauerkarte für alle drei wettbe-

werbstage ist für 40 Euro erhältlich. für 

kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 

ist der Eintritt traditionell frei. vor zwei 

Jahren kamen rund 10.000 zuschauer auf 

die Anlage des golf- und land-clubs köln. 

Eine zahl, die veranstalter und sponsoren 

in diesem Jahr gerne wieder erreichen 

wollen. 

Internet: www.berenbergmasters.de

Der Sieger der Berenberg Masters 2012 
Tim Thelen aus den USA
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Golf an Rhein und Ruhr: herzlichen 

glückwunsch, franziska vent, zur verliehe-

nen Auszeichnung „masterprofessional der 

PgA of germany“ – nach dr. katrin Appell, 

Bettina Bensinger und Birgit hülsebusch 

sind sie die 4. Proette in deutschland, 

die diesen ehrenwerten Titel tragen darf. 

Ihre jetzt ausgezeichnete und veröffent-

lichte Arbeit trägt die überschrift: „warum 

spielst du golf?“ Ja, warum eigentlich? 

Aber zunächst die frage: wie sind sie auf 

die Idee gekommen, dieser fragestellung 

zum golfspielen nachzugehen?

Franziska vent: „zum Jahreswechsel 

2011/12 brachte das sz magazin eine Aus-

gabe voller fragen heraus, und mir wurde 

mal wieder bewusst, welchen herausfor-

dernden charakter fragen zur eigenen 

standpunktfindung haben können. Bei der 

Reflektion über dinge, die man bewusst 

tut oder die einfach nur routinemäßig 

ab- oder weiterlaufen, drängte sich auch 

meisterhafte master-Arbeit: 
„warum spielst du Golf?“
interview mit franziska vent

die frage danach auf, welche Bedeutung 

das golfspielen für mich hat und wie das 

bei anderen golfern ist. Ich hatte in fast 

40 Jahren golfspiel dazu schon so viele 

unterschiedliche statements gehört, dass 

ich plötzlich den wunsch verspürte, hierzu 

eine allgemeingültige Aussage zu finden, 

die sich auch mit zahlen belegen lassen 

kann. mein vorsatz für das Jahr 2012 

wurde dann plötzlich dieses Projekt.“

Golf an Rhein und Ruhr: war die Aussicht 

auf einen masterprofessional-Titel ein 

wichtiger Ansporn? 

Franziska vent: „Ja, auf jeden fall! 

Eigentlich glaubte ich, dass sich außer 

mir kaum jemand für diese Art von fra-

gestellung interessiert, schließlich spart 

man durch den Erkenntnisgewinn ,warum 

spiele ich golf?‘ nicht nachweislich irgend-

einen schlag. Aber den Anspruch an eine 

masterarbeit, nämlich neue Erkenntnisse 

in der golf-wissenschaft zu erbringen, 

konnte ich mit einer solchen Untersu-

chung vielleicht schon erfüllen. das eine 

Jahr, das nach der genehmigung des 

Themas für die Bearbeitung gewährt 

wurde, hat mir außerdem – im positiven 

sinn – druck gemacht, das Projekt wirk-

lich durchzuziehen, auch wenn ich dessen 

gelingen gar nicht abschätzen konnte.“

 Golf an Rhein und Ruhr: welchen nutzen 

hat diese Untersuchung denn, wenn man 

hierdurch nicht besser golf spielen kann?

Franziska vent: „das Buch regt hoffentlich 

dazu an, die vielen facetten zu erkennen, 

die beim golfspielen zufriedenheit oder 

vielleicht sogar ein glücksgefühl auslösen 

können. das ist vielleicht sogar mehr wert 

als ein gelochter Putt. die eigenen glücks-

quellen besser wahrzunehmen kann auch 

insgesamt gelassener machen, was sich 

positiv auf alles mögliche auswirken kann.“

Golf?

Eine Fragestellung zum Commitment der Golfspieler in Deutschland

Warumspielst du

Franziska Vent

Die Trainerin vom Golfclub Hubbelrath recherchiert in diesem Buch nach Antworten auf die einfache, aber bisher selten gestellte Frage, 
warum Golf überhaupt gespielt wird, indem sie nach 
naturwissenschaftlichen Hintergründen sucht als auch eine umfangreiche Befragung präsentiert.

Nachdenken veranlassen, ja geradezu eine Art von 
Selbsterforschung in Gang setzen“

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Gert Kaiser
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zur Person
franziska vent, 1962 in krefeld geboren, war unter 
anderem 1979 deutsche Jugendmeisterin und wurde 
mehrfach als nationalspielerin nominiert. nach dem 
Abitur, einer kaufmännischen Ausbildung und einem 
einjährigen studium der sportwissenschaften hat sie 
ihren Jugendtraum verwirklicht, indem sie sich beim 
damaligen dgv-nationaltrainer hans-Peter Ranft zur 
golflehrerin ausbilden ließ. 

seit 27 Jahren ist die zweifache mutter als Trainerin 
im gc hubbelrath tätig und hat mit der studie „warum 
spielst du golf?“ den Titel „masterprofessional der PgA 
of germany“ erworben und die Urkunde anlässlich der 
diesjährigen PgA-Arbeitstagung in Bad neuenahr ent-
gegengenommen. 

mit „golf an Rhein und Ruhr“ sprach franziska vent über 
die Entstehungsgeschichte ihrer master-Arbeit.

Golf an Rhein und Ruhr: wie war Ihre 

vorgehensweise? was konnten sie zu die-

sem Thema ganz allgemein in der literatur 

finden?

Franziska vent: „gefunden habe ich erst 

einmal nichts. Bei der Bearbeitung bin ich 

deshalb aus zwei Richtungen herange-

gangen: Erstens habe ich einen umfang-

reichen online-fragebogen mit 59 Items 

erstellt, die sich auf diese 3 kerngebiete 

richteten:

a) durch wen und durch welche Umstände 

sind die golfer in deutschland über-

haupt um golfspiel gekommen?

b) welche Reize lösen beim golfspielen 

selbst die größte freude/glücksgefühle 

aus (intrinsische motive)? Und

c) wie groß ist die nachhaltigkeit des 

Interesses? wo liegen mögliche Unzu-

friedenheiten und Ausstiegsgründe?

Parallel dazu bin ich der frage nach frei-

willigen Entscheidungen des menschen 

und motivation zum handeln im Allge-

meinen nachgegangen und habe dazu 

Informationen zusammengetragen. Im 

vergleich verschiedener motivations-mo-

delle haben sich folgende motive heraus-

kristallisiert, die mutmaßlich die leiden-

schaft für das golfspielen antreiben: der 

drang nach Bewegung und lernen, das 

flow-Erleben, der wunsch nach Erholung, 

gesundheit und fitness, leistungsbereit-

schaft und wettbewerb, gemeinschafts-

erleben, das Bedürfnis nach Anerkennung 

und das naturerleben. diese umfangrei-

che Recherche war sehr arbeitsinten-

siv, aber auch besonders interessant für 

mich. darüber hinaus gibt es natürlich 

auch äußere Einflüsse und pragmatische 

gründe, die ebenfalls entscheidend sein 

können.“

Golf an Rhein und Ruhr: gab es nicht 

irgendwo – wenigstens in den UsA – 

bereits Erhebungen zur motivstruktur 

unter golfspielern?

Franziska vent: „Ja, tatsächlich habe ich 

etwas gefunden. In den UsA gibt es die 

national golf foundation (ngf), eine wirt-

schaftsvereinigung, die sich als objektive 

und unabhängige Informationsquelle ver-

steht, mit dem ziel, die wirtschaftlichen 

Interessen ihrer mitglieder zu unterstüt-

zen. dafür werden die unterschiedlichsten 

daten zu allen wirtschaftlich relevanten 

Bereichen des golfsports erhoben und 

den mitgliedern der ngf zur verfügung 

gestellt. vor über 20 Jahren gab es dort 

drei verschiedene studien, die in der 

summe einem Teil meiner fragen nahe 

kommen.“

Golf an Rhein und Ruhr: Ist nicht sowieso 

jeder golfspieler anders motiviert, weshalb 

eine solche Untersuchung ein hoffnungslo-

ses Unterfangen ist?

Franziska vent: „das ist ja gerade der 

zweck einer studie, allgemeingültige 

merkmale zu bestimmen und zu bezif-

fern. das eigene gefühl für`s golfspielen 

steht auf einem Blatt, aber 

ich wollte eben eine kate-

gorisierung schaffen, die 

sich zahlenmäßig beziffern 

lässt. das Interessante an 

einer solchen datenerhebung 

sind natürlich die Abweichun-

gen bestimmter Personen-

gruppen vom durchschnitt. 

wie unterscheiden sich z. B. leistungso-

rientierte spieler vom freizeitgolfer, Jung 

von Alt und männer von frauen.“ 

Golf an Rhein und Ruhr: sind frauen und 

männer bei ihrer Einstellung zum golfspiel 

vielleicht von unterschiedlichen sternen? 

sollte man deshalb vielleicht clubs exklu-

siv für frauen oder für männer gründen?

Franziska vent: „das ist wahrscheinlich 

kein so gutes geschäftsmodell, zumal man 

unterschiedliche zielgruppen eh gut über 

den Tag verteilen könnte. frauen sind laut 

der Umfrage deutlich mehr an gemein-

schaft interessiert als männer, auch an 

der gemeinschaft mit ihrer familie. dabei 

sind sie häufig auch die treibende kraft 

bei der wahl eines sports für die ganze 

familie. männer könnten auf ihre Part-

nerin und ihre familie auf dem golfplatz 

schon eher verzichten, das kennen wir 

ja aus den alten strukturen vor allem in 

schottland und England. Irgendwie beru-

higend finde ich aber, dass die freude am 

gemeinsamen golfspiel mit der familie bei 

männern im Altersverlauf steigt, während 

sie bei frauen schwächer wird, so dass ab 

dem Alter von 65 Jahren ein etwa gleiches 

niveau von ca. 50 % erreicht wird.“

Golf an Rhein und Ruhr: In Ihrem frage-

bogen werden auch äußere Einflüsse und 

Das Buch regt hoffentlich dazu an, die vielen Facetten 
zu erkennen, die beim Golfspielen Zufriedenheit oder 
vielleicht sogar ein Glücksgefühl auslösen können. Das 
ist vielleicht sogar mehr Wert als ein gelochter Putt.„ “
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che spieler wäre zudem das Aufgreifen des 

Teamgedankens auch außerhalb des leis-

tungsbereichs, denn das gemeinschaftser-

leben ist in dieser zielgruppe sehr wichtig.“

Golf an Rhein und Ruhr: gab es für sie 

ein besonders überraschendes Ergebnis 

Ihrer Umfrage?

Franziska vent: „Eigentlich bestäti-

gen viele Ergebnisse die angenommenen 

vermutungen, und die zahlen passen ins-

gesamt zusammen. was mich vielleicht 

doch überrascht hat, war die unterschiedli-

che Bewertung von faktisch gleichen stör-

faktoren. wer, glauben sie, ist deutlich um 

5 bis 9 % empfindlicher bei überfülltem 

oder ungepflegtem Platz, unpassenden 

startzeiten oder einer langer Anfahrt zum 

club? männer oder frauen?“

Golf an Rhein und Ruhr: verraten sie es 

uns, oder wenigstens, wo man das Buch 

kaufen kann?

Franziska vent: „wenn man die grö-

ßere Unzufriedenheit von männern wert-

frei betrachtet, wird man vielleicht 

auch irgendeinen sinn dahinter erkennen. 

Aber für das genießen einer golfrunde ist 

da noch Potential.  das Buch ist bereits im 

gc hubbelrath,  im krefelder golf club und 

bei west golf in köln erhältlich. Bestel-

len kann man es ansonsten gern unter 

 franziskavent@googlemail.com.“

schon selbst ehrlich eingestehen, wenn 

das so negativ klingt? Ich habe die fra-

gen dazu deshalb etwas positiver gestellt, 

nämlich, ob der golfplatz als gutes Umfeld 

für die eigenen kinder empfunden wird 

und auch um kontakte zu knüpfen. Und 

beide Antworten haben eine zustimmung 

von über 40 % erhalten.“

Golf an Rhein und Ruhr: können von 

Ihren erhobenen daten vielleicht auch 

golfclubs und verbände profitieren?

Franziska vent: „durch den nachweis der 

Empfindungen für das golfspielen in zah-

len können golfclubs die Bedürfnisse ver-

schiedener zielgruppen besser einschät-

zen, eventuell Abweichungen erkennen 

und somit einige störfaktoren gezielt redu-

zieren. maßgeschneiderte Befragungen in 

den einzelnen golfclubs wären dazu auf-

schlussreich. wenn man die werte unter-

repräsentierter spielergruppen untersucht, 

z. B. die der jungen frauen, die bei unter 

30 % liegen (altersunabhängig ist das 

verhältnis im deutschen sportbund 60 % 

männer zu 40 % frauen, im dgv sind es 

ca. 63 % zu 37 %), so haben die befrag-

ten frauen, die ja (noch und eigentlich 

gerne) golf spielen, besondere Beden-

ken, die mitgliedsbeiträge und greenfees 

bezahlen zu können. dabei spielen natür-

lich einige außenstehende gründe eine 

Rolle, aber für den fall, dass golfclubs sich 

verjüngen wollen (der golfverband würde 

das bestimmt gerne sehen), wäre es rat-

sam, über spürbare Erleichterung z.B. für 

junge mütter zu diskutieren.

Ein anderer Ansatz für die steigerung der 

Attraktivität für junge, insbesondere weibli-

pragmatische überlegungen zum golf-

spielen abgefragt. wie wichtig sind diese 

beiden kategorien?

Franziska vent: „diese gründe kann 

man als extrinsisch motiviert bezeichnen. 

die Erwägungen, die für oder gegen das 

golfspielen sprechen, liegen hier nicht in 

den freuden, die das spielen selbst aus-

löst (intrinsisch), sondern in überlegun-

gen nach finanzierbarkeit, verfügbarkeit, 

nützlichkeit, vereinbarkeit mit Beruf und 

familie, etc.. sie haben natürlich großen 

Einfluss auf die Entscheidung für oder 

wider eine freizeitbeschäftigung, ebenso 

wie ärgernisse und hinderungsgründe.“ 

Golf an Rhein und Ruhr: Und was liegt da 

jeweils ganz vorne?

Franziska vent: „dass man golf bis ins 

hohe Alter und außerdem auch allein spielen 

kann, sind die wichtigsten pragmatischen 

überlegungen. hohe mitgliedsbeiträge 

und schlechtes wetter sind bei golfern in 

deutschland nach den zeitlichen Einschrän-

kungen die größten störfaktoren.“

Golf an Rhein und Ruhr: Und wie steht 

es mit der golfclubmitgliedschaft als sta-

tussymbol?

Franziska vent: „das kann ich 

nicht genau sagen, wer würde sich das Sie spielen ja auch kein Minigolf.

Die neuen Panamera Modelle.

Ab sofort bestellbar bei uns
im Porsche Zentrum Willich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 10,7 – 6,3; CO2-Emissionen: 249 – 166 g/km; 
Panamera S E-Hybrid: Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 3,1; CO2-Emissionen: 71 g/km; Stromverbrauch kombiniert: 16,2 kWh/100 km

Porsche Zentrum Willich
Tölke & Fischer Sportwagen 
GmbH & Co. KG
Jakob-Kaiser-Straße 1
47877 Willich
Tel.: +49 (0) 21 54 / 9 18 90
Fax: +49 (0) 21 54 / 42 93 89

www.porsche-willich.de

20 G LFA N  R H E I N  U N D  R U H R

InTERvIEw



Sie spielen ja auch kein Minigolf.

Die neuen Panamera Modelle.

Ab sofort bestellbar bei uns
im Porsche Zentrum Willich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 10,7 – 6,3; CO2-Emissionen: 249 – 166 g/km; 
Panamera S E-Hybrid: Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 3,1; CO2-Emissionen: 71 g/km; Stromverbrauch kombiniert: 16,2 kWh/100 km

Porsche Zentrum Willich
Tölke & Fischer Sportwagen 
GmbH & Co. KG
Jakob-Kaiser-Straße 1
47877 Willich
Tel.: +49 (0) 21 54 / 9 18 90
Fax: +49 (0) 21 54 / 42 93 89

www.porsche-willich.de



In den ersten minuten nach seinem Tri-

umph konnte nicolai von dellingshausen 

das noch nicht so ganz realisieren, was 

er da gerade erfolgreich abgeschlossen 

hatte, es dauerte mindestens ein paar 

stunden. Jetzt, mit etwas mehr Abstand 

zu seinem großen sportlichen Erfolg, geht 

er mit dem sieg bei der deutschen loch-

spiel-meisterschaft im frankfurter gc 

schon wesentlich gelassener um. „Ja, das 

war schon ein höhepunkt in meiner bis-

herigen karriere, mein erster großer Titel“, 

resumierte der 21-jährige spitzenspie-

ler vom gc hubbelrath, den er sich nach 

stechen am dritten Extra-loch gegen den 

lokalmatadoren maximilian Röhrig (frank-

furter gc) gesichert hatte.

nicolai von dellingshausen: „Ich war nach 

frankfurt gefahren, um möglichst weit 

zu kommen, um möglichst alle spiele zu 

gewinnen“, beschrieb er die marschroute, 

„dass ich das dann letztlich auch schaffe - 

nein, so richtig hatte ich daran zuvor nicht 

geglaubt!“

Auf dem weg zum Titel hatte der +4 han-

dicapper auf einem seiner lieblingsplätze 

der Reihe nach christopher carstensen 

(hamburger gc) mit 5 & 4, martin keskari 

(frankfurter gc/4 & 3) und michael hirmer 

vom gc Am Reichswald in der verlänge-

rung am 20. loch besiegt. Im halbfinale 

schaltete nicolai von dellingshausen dann 

christopher dammert vom gc st. leon-Rot 

mit 4 & 3 aus, ehe es dann im Endspiel 

gegen maximilian Röhrig über die insge-

samt 21 löcher ging – bis zum Erfolg.

„Inzwischen habe ich das alles gut weg-

gesteckt und konzentriere mich auf die 

nächsten sportlichen Aufgaben“, so nico-

lai von dellingshausen, der im herbst 

entweder in düsseldorf oder in Essen 

Bwl studieren und bis dahin die meiste 

zeit auf dem golfplatz verbringen möchte: 

„zunächst stehen die nächsten Bundes-

liga-spiele an, dann kommt die Bundes-

liga-Endrunde, vielleicht starte ich bei 

einem oder zwei Turnieren auf der Pro 

golf Tour, kann auch sein, dass ich noch 

in weitere Turniere reinrutsche, aber noch 

konkretere Pläne habe ich nicht.“

Abgehakt ist das Thema UsA. „Um ganz 

ehrlich zu sein“, so nicolai von dellings-

hausen, „so gut hat es mir in georgia  an 

der kennesaw state University in der nähe 

von Atlanta auch nicht gefallen, so habe 

ich schon nach einem halben Jahr wieder 

die koffer gepackt.“ Jetzt konzentriert er 

sich auf seinen sport und seine berufliche 

laufbahn, die durchaus auch in Richtung 

Professional auf der Tour führen kann. 

„Aber erst möchte ich beruflich abgesi-

chert sein.“

dass nicolai von dellingshausen sportlich 

und beruflich „hoch hinauf“ will, ist auch 

doppelt zu deuten: „mein eigentlicher 

Berufswunsch ist Pilot!“ na, dann guten 

flug!

nicolai von dellingshausen 
will hoch hinauf

www.all4golf.de
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Im Unterschied zu standardschlägern 

bietet sUPERIoR golf fITTIng individu-

ell angepasste golfschläger an. Unserer 

Erfahrung nach profitieren insbesondere 

auch Anfänger bereits von einem maß-

geschneiderten schlägersatz, um von 

Anfang an die richtige Technik zu erlernen 

und diese umzusetzen. Ihre Individualität 

in körpergröße, statur und golfschwung 

sollten sich auch in Ihren golfschlägern 

wiederfinden. die speziell für Ihre Bedürf-

nisse angefertigten schläger sind der logi-

sche schritt in diese Richtung. superior 

golf fitting verfügt über eine langjährige 

Expertise in der Anpassung Ihrer schlä-

ger. die dazu notwendigen Informationen 

werden im Rahmen des fitting Prozesses 

von uns ermittelt. das ziel dieses systems 

der schlägeranpassung ist es, die unzähli-

gen möglichkeiten der zusammensetzung 

der einzelnen golfschlägerkomponenten 

so weit einzugrenzen, dass Ihre schläger 

ohne langwieriges Testverfahren gefunden 

werden. Am Ende dieses Prozesses steht 

eine Empfehlung für einen neuen driver 

oder einen neuen schlägersatz.

fitting – nicht nur für Profis, auch für 
Anfänger geeignet!

golf ist schwer genug, machen sie sich 

das spiel nicht unnötig kompliziert, indem 

sie schläger nutzen, die nicht zu Ihnen 

passen. nutzen sie die Expertise von Arnd 

welling, einem der Top schlägerfitter und 

schlägerbauer in deutschland. Arnd wel-

ling arbeitet mit professioneller Analyse-

technik. der launch-monitor verfolgt den 

Ballflug physikalisch, wodurch der Ballflug 

nicht, wie sonst beim fitten üblich, auf 

Basis von Abflugparametern errechnet 

wird, sondern es stehen zur messung die 

tatsächlichen werte zur verfügung. mit 

hilfe dieser präzisen messmethode kön-

nen exakte Aussagen über den benötig-

ten loft und die schaftflexibilität gemacht 

werden.

seiner „fitting-factory“ vertrauen einige 

deutsche Tourspieler seit Jahren erfolg-

reich die vermessung und Produktion Ihrer 

schlägersätze an. Auch spieler auf mittle-

rem leistungsniveau sind durch ein per-

fekt abgestimmtes fitting zu wesentlich 

besseren Ergebnissen in der lage. verbes-

sern auch sie Ihr golfspiel und vertrauen 

sie dem Experten von sUPERIoR golf 

fITTIng! Ein optimales fitting ist letztlich 

die grundlage für ein gutes golfspiel und 

nachhaltige freude am golfsport!

mehr zum Thema fitting und Arnd wel-

ling: www.superiorgolf.de. Jetzt auch mit 
neuem Standort im Golfclub Elfrather 
Mühle.

wir freuen uns auf sie!

kontakt
Arnd welling

sUPERIoR golf fITTIng

Tel.: 02151-4149425

E-mail: info@superiorgolf.de

www.all4golf.de

AXGlo flip‘n Go
4-Rad-Trolley

icePeAk Polo ohne Arm kacelia / damen

G25 fairwayhölzer

Aus leichtem Aluminium her-

gestellter, sehr robuster golf-

wagen, der aufgrund seiner 

kompakten Abmessungen 

in nahezu jeden kofferraum 

passt. die konstruktion mit vier Rädern ist sehr stabil und neigt weniger 

zum seitlichen umkippen, als 3-Rad-modelle. Eine leichtgängige fest-

stellbremse ist im handgriff integriert. Ablagebox, getränkehalter, Regen-

schirmhalter und Transporttasche sind im lieferumpfang enthalten.

zusammengefasst:

 ■ hohe fahrstabilität dank vierrad-konstruktion 

 ■ Umfangreiches zubehör inklusive 

 ■ leicht und kompakt 

 ■ große Ablagebox 

 ■ maße gefaltet: 59 x 45 x 32 cm

Empf. Preis € 199,90 

Bestell-nummer: 7779002

Ideal für heiße sommer-

tage. leichtes golfpolo ohne 

ärmel mit verdecktem Reiß-

verschluss am Polokragen. 

Transportiert feuchtigkeit 

vom körper weg. 100% 

Polyester.

Empf. Preis € 14,95 

Bestell-nummer: 6694483

die g25 fairwayhölzer wur-

den speziell für saubere 

schläge, hohe flugbahnen 

und größere weiten aus 

nahezu jeder Balllage konzipiert. dank ihrer hohen zuverlässigkeit 

und ausgereiften Technologie sind längere schläge und verbesserte 

genauigkeit problemlos möglich.

Bestell-nummer: 2269473

bei all4golf nur

€ 179,90

bei all4golf nur

€ 13,90

bei all4golf nur

€ 229,90
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wenn den Teilnehmern die 23. Auflage des 

dd-cup "spanisch" vorkommt, dann ist 

das so gewollt. Immerhin ist das königreich 

spanien diesjähriges Partnerland des fir-

mengolfturniers des Unternehmernetzwer-

kes "destination düsseldorf" (2012: groß-

britannien, 2011: UsA, 2010: Russland). 

"Eine gute wahl", meint dd-vorstandsmit-

glied dr. detlef frormann, denn hervorra-

gende golfspieler sind aus spanien hervor-

gegangen. man denke an den verstorbenen 

severiano Ballesteros oder an aktuellere 

spieler wie José maría olazábal, sergio 

garcía oder fernando gonzáles. Auch das 

spanische königshaus ist dem golfsport 

sehr verbunden. so ist könig Juan carlos 

nicht nur Ehrenpräsident verschiedener 

golfclubs in spanien. Er spielte auch selbst 

erfolgreich golf mit einem handicap von 12 

(stand 16. oktober 2012).

Als traditionsreichstes Business-Tref-

fen auf und neben dem grün der lan-

deshauptstadt düsseldorf steht neben 

dem sportlichen wettbewerb der wirt-

schaftliche gedankenaustausch auf der 

Tagesordnung. dazu zählt auch, auf die 

golferischen vorzüge des Reiselandes 

spanien aufmerksam zu machen. In sei-

nem grußwort im "dd-cup-Journal 2013" 

erklärt der spanische generalkonsul in 

düsseldorf, francisco de Asis Aguilera 

Aranda: "spanien gilt als Europas golfpa-

radies. von der costa verde über die costa 

Brava und costa del sol bis zur costa de 

la luz belegen das schon an spaniens 

küste hunderte von golfclubs. so bietet 

Andalusien mit seinen 97 golfclubs den 

golfspielern unbegrenzte möglichkeiten. 

gleiches gilt für das Inland und die Inseln; 

mallorca zum Beispiel hat allein schon 

über 20 golfclubs." folgerichtig lobt das 

spanische Tourismusbüro für den dd-cup 

2013 eine mehrtägige golfflugreise nach 

spanien aus.

dd-cup olé

Bereits zur Auftaktveranstaltung des 

dd-cup im Juni wird der spanische gene-

ralkonsul in düsseldorf der Ehrengast sein. 

zum Tapas-Abend mit spanischen weinen 

im "las Tapas" in der düsseldorfer Alt-

stadt erwartet dd-cup-veranstalter Prof. 

dr. gerhard nowak 80 weitere gäste. Am 

Turniertag, 14. september, greifen dann 

doppelt so viele Unternehmerinnen und 

Unternehmer im gc hösel zu ihren golf-

schlägern. der festliche Abschluss des 

Turniertages bildet wieder ein gala-Abend 

im maritim hotel düsseldorf, selbstver-

ständlich mit spanischem flair und Enter-

tainment. 

die Turnierausschreibung ist im Internet 

abrufbar unter www.dd-cup.de – Anmel-

dungen sind per mail möglich: nowak@

sportlinegmbh.de. 

die besondere Attraktivität der gesamt-

veranstaltung lebt von der Unterstützung 

namhafter Unternehmer, wie Bmw nieder-

lassung düsseldorf, golf ExTRA, Privat-

brauerei sTAUdER, cove & co, novoflEET, 

gRIEgER, druckstudio, display factory, 

hofman-golf, schEnkER, wIRTschAfTs-

BlATT, BTl veranstaltungstechnik, mARI-

TIm hotel, fAko-m und das magazin 

„golf an Rhein und Ruhr“. Titelverteidiger 

und damit Träger der so genannten „Red 

Jackets“ ist das Team der firma „druck-

studio gmbh“ mit geschäftsführer werner 

drechsler an der spitze. die offizielle und 

medienwirksame überreichung durch den 

spanischen generalkonsul erfolgt in einem 

separaten fototermin beim fashion-spezi-

alisten „cove & co“. folgerichtig lautet die 

Bildlegende dazu: der spanische general-

konsul und das rote Tuch!

DD-Cup-Veranstalter 
Prof. Dr. Gerhard Nowak
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Ulrich Heesen
Filialdirektor 
Telefon (02151) 638-601

Willkommen in Ihrer 
Filiale Krefeld-Ostwall.

Gestalten Sie jetzt Ihre Zukunft mit unseren Expertenteams. 

Die Planung Ihrer fi nanziellen Zukunft wird immer komplexer. Um die richtigen 
Entscheidungen treffen zu können, brauchen Sie kompetente Beratung für all Ihre 
Bedürfnisse. Darum erwarten Sie bei uns Expertenteams, die Ihnen mit umfassen-
dem Wissen zur Seite stehen. Wir beraten Sie nicht nur persönlich, sondern entwickeln 
mit Ihnen auch eine Anlage- oder Finanzierungsstrategie, die genau zu Ihnen passt. 
Sprechen Sie jetzt mit uns.

Deutsche Bank

Rolf Gotzes, stellv. Kundendirektor 
Private Banking 
Telefon (02151) 638-623

Josef Eßer
Senior Berater Private Banking
Telefon (02151) 638-603

Christina Wierczimok
Expertin Private Vorsorge
Telefon (02151) 638-621

Filiale Krefeld-Ostwall
Ostwall 131, 47798 Krefeld
Telefon (02151) 638-601



der gut heyenbaum cup wird zwar nur an 

einem Tag – dann aber von morgens früh 

bis abends spät – ausgetragen, aber dran 

gearbeitet wird schon etwas länger. Ein 

solches Turnier, in dem so viel Engagement 

steckt, so viel liebe zum detail, will natür-

lich gut vorbereitet sein. Aber auch die Tur-

nierteilnehmer haben im vorfeld einiges 

zu tun – vor allem müssen sie rechtzeitig 

ihren namen in die liste am „schwarzen 

Brett“ eintragen oder sich per Internet 

anmelden, weil die startplätze so schnell 

vergeben sind. Und sie müssen Reise-

vorbereitungen treffen, es müssen flüge 

bestellt werden zum Beispiel, denn nicht 

alle golferinnen und golfer kommen nur 

von nah, sind mitglied im gc Issum-nie-

derrhein und wohnen am Pauenweg oder 

– wegen abends, noch besser – haben ihre 

feste heimat in der nähe vom gut heyen-

baum in der krefelder zwingenbergstraße.

so konnten susanne dieners und hans 

lichtenberg bei der 11. Austragung die-

ses so beliebten Turniers liebe und treue 

gäste aus drei kontinenten und drei höchst 

attraktiven locations begrüßen, die aus 

marbella, aus kapstadt und sogar aus new 

York angereist waren. „für sue und hans 

ist uns kein weg zu weit“, so der sympa-

thische kommentar eines weitgereisten.

natürlich auch nicht für die „kurzen 

wege“ – denn auch hier konnte das orga-

nisations-duo u.a. den Präsidenten des 

g&lc schmitzhof, willi wolters, begrüßen, 

außerdem den spielführer vom schmitz-

hof, martin Birkholz, den geschäftsführer 

des golfverbandes nordrhein-westfa-

len, André Pastoors, und auch marianne 

mussalati, bislang stets als Präsidentin 

des gc duvenhof gern gesehen in Issum, 

scheute nicht die kurze Anreise jetzt als 

Ex-Präsidentin.

von „ganz oben“ ließ auch der wohl geson-

nene wettergott grüßen und sorgte damit 

„ganz unten“ für beste voraussetzungen, 

denn der 18-loch-championsplatz im gc 

Issum-niederrhein präsentierte sich – vor 

allem nach diesem katastrophal strengen 

winter – in erstklassiger form, so dass 

einem sportlichem wettkampf nichts, aber 

auch gar nichts im wege stand. das sollte 

ja auch so sein, handelte es sich doch 

beim 11. gut heyenbaum cup erstmals 

auch um ein Qualifikationsturnier für die 

„world golfers championship“, womit 

also gleich zwei fliegen mit einer klappe 

geschlagen wurden.

Es wurde hart gefightet auf den 18 

löchern, häufig mit dem ziel im hinter-

kopf, die Teilnahme am finalen Turnier 

der „world golfers championship“ am 8. 

september an gleicher stätte zu schaffen, 

um dann von Issum aus in die große weite 

welt zu fliegen – nach durban nämlich, wo 

zwischen dem 26. oktober und 2. novem-

ber das Endturnier der „world golfers 

championship“ ausgetragen wird. 

Einmal auf der Runde, für mindestens 15 

minuten, wurden allerdings keine gedan-

ken verschwendet an Pars, an Birdies, 

ans finale oder an durban, denn während 

dieser 15 minuten zwischen der „11“ und 

der „12“ wurde aufgetankt, stand das 

leibliche wohl eines jeden Teilnehmers 

im vordergrund – am legendären „gut 

heyenbaum halfway haus“, bei dem vom 

liebevollen Personal köstliches angeboten 

wurde: Bruschetta mit Tomatenmarme-

lade – Panzerotti in gorgonzola und Erd-

von kapstadt aus zum Gut heyenbaum cup

Liebenswerte und aufmerksame Gastgeber wie immer: Susanne 
Dieners und Hans Lichtenberg

Die strahlenden Sieger des WGC-Qualifikationsturniers anlässlich des Gut Heyenbaum Cups
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Es galt aber auch abseits der wgc-Qualifi-

kation, die Brutto- und netto-Team-sieger 

beim gut heyenbaum cup zu ehren – das 

Team um Ralf geilenberg setzte sich mit 

Ralf hülsmann, co-sponsor deutsche 

Bank, mit liesel Irskens und norbert lich-

tenberg durch, in der nettowertung nutz-

ten Emmy Bruckmann, Andreas Becker, 

michael Pappner und Aldona vopersal  (alle 

gc Issum-niederrhein) offensichtlich den 

nicht zu unterschätzenden heimvorteil.

Es war aber ein Tag für die gäste nicht nur 

zum nehmen, sondern auch zum geben 

– denn mit ihrer beträchtlichen spenden-

summe kann die deutsche Bank nieder-

rhein-stiftung kinder und Jugendliche am 

niederrhein unterstützen und fördern.

klasse 0,0 bis 5,4 punkte

1. Petra schläger 
(g&lc schmitzhof)

31

2. Jan wassermeyer 
(gc Bonn-godesberg)

30

klasse 5,5 – 10,4 punkte

1. André Pastoors 
(krefelder gc) 34
georg dieners 
(gc Issum-nederrhein)

34

klasse 10,5 – 15,4 punkte

1. wolfgang Plüm 
(gc Issum-niederrhein)

39

2. Jedrik vopersal 
(gc Issum-niederrhein)

38

klasse 15,5 – 20,4 punkte

1. nils manke 
(gc Issum-niederrhein)

37

2. michael Pappner 
(gc Issum-niederrhein)

34

klasse 20,5 – 25,4 punkte

1. Jörg vopersal 
(gc Issum-niederrhein)

36

2. Ernst-hermann Pilgram 
(gc Issum-niederrhein)

33

klasse ab 25,5 punkte

1. christine Rolfes 
(gc münster-wilkinghege)

42

2. verena hellenbroich 
(gc Issum-niederrhein)

40

beer-Tiramisu. so schmackhaft es auch 

war – durchspielen lassen ging nicht!

Bestens gestärkt, manche beschwingt, 

ging es dann auf die letzten sieben löcher 

Richtung südafrika bzw. Richtung club-

haus oder Richtung gut heyenbaum, wo 

am Abend – sportwart dieter kelleners 

vertrat hier seitens des vorstandes den 

gc Issum-niederrhein - traditionell noch 

einmal vom feinsten aufgetischt wurde. 

Und zwischendrin immer wieder gefeiert 

wurde, weil man seinen namen bei der 

siegerehrung gehört und zumindest mal 

den ersten schritt in Richtung „deutscher 

nationalspieler“ getan hatte.

so konnten sich also diese spielerinnen 

und spieler über die Teilnahme am natio-

nalen wgc-finalturnier im gc Issum-nie-

derrhein freuen:

Willkommene Stärkung am Halfwayhaus – aber Durchspielen lassen 
nicht gestattet

Festlicher Abend im stilvollen Ambiente des Restaurants Gut Hey-
enbaum

noch viele wGc-chancen
für alle die spielerinnen und spieler, die es  zum Beispiel beim gut heyen-
baum cup im gc Issum-niederrhein nicht geschafft haben, sich für das 
deutschland-finale der wgc-serie zu qualifizieren – und natürlich für alle 
anderen golferinnen und golfer auch: Es gibt  noch weitere möglichkeiten 
bei anderen Turnieren, dies nachzuholen, zum Beispiel hier:

 ■ 16. Juni 2013: gc Bonn Bad godesberg (club-intern)

 ■ 23. Juni 2013: gc schloss haag (gfn-intern)

 ■ 29. Juni 2013: düsseldorfer gc (club-intern)

 ■ 7.Juli 2013: gc op de niep (offenes Turnier)

 ■ 7. Juli 2013: gc haus Bey (club-intern)

 ■ 10. Juli 2013: gc op de niep  (offenes Turnier)

 ■ 21. Juli 2013: gc west golf  (offenes Turnier)

 ■ 4. August 2013: gc wasserburg Anholt  (offenes Turnier)
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Im golfsport sind hände, hand- und Ellen-

bogengelenke oft über wiederkehrende 

und intensive Belastungen ausgesetzt. 

neben sehnen- und nervenreizungen 

gehören vor allem unerkannte knochen-

brüche und gelenkzerrungen zu den golf-

bedingten verletzungen. 

durch die großen kräfte im moment der 

schlagvibration kann es sogar zu Brüchen 

an handwurzelknochen wie dem haken-

bein kommen. diese verletzung muss 

erkannt und durch eine gezielte Ruhigstel-

lung behandelt werden, um die Ausbildung 

einer chronischen falschen gelenkbildung 

(Pseudarthrose) zu verhindern und gelenk-

verschleiß vorzubeugen. 

die richtige spieltechnik und die kenntnis 

möglicher gefahrenquellen können helfen, 

solche verletzungen zu vermeiden. doch 

so gravierend diese ausfallen können, so 

gut sind in der Regel auch die genesungs-

chancen. heilung ist dabei oft auch ohne 

operation möglich. 

welche verletzungsrisiken 
gibt es?

Beispielsweise wird im Rahmen eines 

normalen golfswings die hand aus einer 

relativen neutralstellung im Backswing in 

eine endgradige Extremstellung überführt, 

und sie hebt dabei das gewicht von zum 

Teil sehr langen golfschlägern. durch den 

langen hebelarm wirken hierbei bereits 

erhebliche kräfte auf die obere Extremi-

tät. Beim schlag auf bzw. gegen den Ball 

kommt es dann – vor allem bei verwen-

dung von Eisenschlägern mit stahlschaft 

– zu hochfrequenten vibrationserschütte-

rungen. das kann zu knochenabnutzungen 

(Arthrosen) oder gar zu knochenbrüchen 

(frakturen) führen. 

Und werden aus versehen hindernisse wie 

wurzeln oder steine beim durchschwung 

getroffen, steigert sich das verletzungsri-

siko massiv. neben derlei akuten verlet-

zungsrisiken finden sich zahlreiche chro-

nische Erkrankungen wie sehnenschei-

denentzündungen und kapselreizungen.

Beratung und heilung durch 
den spezialisten

dr. med. Timo A. spanholtz, selbst pas-

sionierter golfspieler, ist facharzt für 

Plastische und ästhetische chirurgie mit 

dem spezialgebiet sporttraumatologische 

handchirurgie. In seiner privaten Praxis-

schleichend oder akut: 
handverletzungen beim Golfsport Text: Johannes Keil / Foto: iStock / Audrey Noltel
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klinik in Bergisch gladbach und in seiner 

Beratungspraxis im kranhaus im kölner 

Rheinauhafen behandelt er regelmäßig 

typische wie seltene golfsportverletzungen 

– immer mit der Prämisse, wenn möglich, 

ohne operation linderung zu verschaffen. 

„wir golfer strapazieren den körper weit 

mehr, als man annimmt. nicht nur hand, 

handgelenke und Arme sind gefordert, 

auch die schultern, der Rücken und die 

gelenke der hüfte und unteren Extremi-

tät sind enormen Rotationsbewegungen 

unter kraft ausgesetzt“, so dr. spanholtz. 

Aus diesem grund bietet der spezialist in 

seiner Praxisklinik zusätzlich eine fach-

übergreifende Therapie mit qualifizierten 

kollegen der sportorthopädie an.

dr. Timo A. spanholtz: „wir müssen den 

sportlich aktiven menschen als ganzes 

konzept begreifen. der körper wird in 

vielen Regionen strapaziert und muss 

dementsprechend ganzheitlich therapiert 

werden.“ 

Genaue diagnose – und 
nichtoperative Therapie

die ersten schritte einer erfolgreichen 

Therapie sind in jedem fall die ausführ-

liche Untersuchung durch einen spezia-

listen und die Anfertigung einer aussage-

kräftigen Bildgebung. dazu gehören Rönt-

genaufnahmen, computertomographie 

und magnetresonanztomographie. wird 

die diagnose bestätigt, kann anschließend 

ein individueller Therapieplan aufgestellt 

werden, bei welchem nach möglichkeit 

auf operative verfahren verzichtet wird. 

wie das funktionieren kann, erläutert dr. 

spanholtz so: „die Behandlung, zum Bei-

spiel bei gereizten sehnen und nerven an 

Unterarm und handgelenk, besteht aus 

einer sogenannten analgesierenden Injek-

tionstherapie. dabei wird in die betreffen-

den stellen eine schmerzstillende lösung, 

vielleicht auch in kombination mit einem 

entzündungshemmenden mittel, gespritzt. 

das unterbricht den schmerzkreislauf, 

ausgelöst durch eine schwellung oder 

Entzündung.“

der vorteil für den Patienten ist“, so dr. 

spanholtz, „dass die schmerzlinderung 

sehr schnell eintritt und diese nichtope-

rative Behandlung nur wenige minuten 

dauert.“ Begleitet wird dieser Ansatz durch 

eine symptombezogene Akupunktur an den 

schmerz auslösenden Punkten. Außerdem 

geht oft auch eine handtherapeutische 

Bewegungstherapie damit einher.

Auch Brüche und 
entzündungen ohne eingriff 
heilbar

die schmerzlindernde Therapie ist nur 

eine form der Behandlung. denn selbst 

sehnen- und nervenentzündungen, aber 

auch viele Brüche, können ohne einen 

operativen Eingriff erfolgreich kuriert 

werden. dabei folgt der Immobilisation 

im ersten schritt – zumeist durch eine 

schienung – eine individuell angepasste 

Physio- oder Ergotherapie sowie eine spe-

zielle schmerztherapie.

„die enge zusammenarbeit mit unserer 

handtherapeutin ist für den Erfolg der The-

rapie unersetzlich“, so dr. Timo A. span-

holtz. „sie ergänzt unsere handchirurgie 

durch gezielte stoßwellentherapie, die 

ebenfalls eine rasche genesung bewirken 

können und zugleich operationen vermei-

den helfen.“ 

muskeltraining zur 
vorbeugung

Um verletzungen vorzubeugen, rät dr. 

spanholtz, herausgeber und Autor einer 

lehrbuchreihe der handchirurgie, zu 

regelmäßigem, muskelaufbauendem 

krafttraining der Unterarme. dr. spanholtz: 

„zwar können Blessuren, gerade bei sehr 

aktiven golfsportlern, nie ausgeschlossen 

werden. die wahrscheinlichkeit ihres Auf-

tretens sollte damit jedoch deutlich verrin-

gert sein.“ 

im Profil: dr. med. Timo A. spanholtz
nach dem medizinstudium und seiner Ausbildung in 
deutschland, England, südafrika und der schweiz wählte 
dr. Timo A. spanholtz als schwerpunkt ästhetisch-plasti-
sche chirurgie und sporttraumatologische handchirurgie. 
seine Promotion im fach Plastische und ästhetische chi-
rurgie schloss er mit Bestnote ab. Er ist herausgeber einer 
eigenen lehrbuchreihe der hand- und Plastischen chirur-
gie und ist – neben zahlreichen weiteren ämtern – dele-
gierter des deutschen ärztetages. 

vor der übernahme der Praxisklinik am Rosengarten in 
Bergisch gladbach bei köln war dr. med. Timo A. spanholtz 
chefarztstellvertretender oberarzt an der ludwig-maximi-
liams-Universitätsklinik. heute lebt der verheiratete vater 
eines sohnes mit seiner familie in köln. (foto: florian mül-
ler)

Praxisklinik am Rosengarten 
odenthaler str. 19 · 51465 Bergisch gladbach 
Tel.: (02202) 24 05 24

Beratungspraxis in köln 
kranhaus 1, Rheinauhafen · Im zollhafen 24 · 50678 köln 
Tel.: (0221) 65 06 07 15
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die Anfänge von Powakaddy liegen über 

30 Jahre zurück. Um sein Bag nicht mehr 

über den golfplatz tragen zu müssen, ent-

wickelte der Ingenieur david catford den 

weltweit ersten elektrischen golfwagen. 

Ein lokaler Unternehmer zeigte sich auf 

Anhieb begeistert und investierte in die 

erste Produktion. nur wenige monate spä-

ter, während der open in Birkdale, wurde 

das Ergebnis dieser zusammenarbeit prä-

sentiert. Powakaddy war geboren!

durch die konsequente Entwicklung, jun-

ges design und innovative Technologie ist 

der Powakaddy schon lange der Begleiter 

für golfer jeder Altersklasse geworden. 

schließlich sollte man Energie und kräfte 

für das golfspiel aktivieren und nicht für 

das Tragen von schweren Bags über den 

Platz verschwenden.

Im laufe der letzten 30 Jahre hat Powa-

kaddy von Jahr zu Jahr den technischen 

Powakaddy – seit 30 Jahren 
die treibende kraft auf dem Golfplatz

Preise
 ■ Powakaddy sPoRT lithium 1.299,–

 ■ Powakaddy sPoRT lithium EBs 
(Bremssystem) 1.399,–

 ■ Powakaddy dIgITAl lithium 1.099,–

www.greengrassgolf.de

standard neu definiert. Auch heute noch 

ist der Powakaddy freeway der weltweit 

meistverkaufte E-Trolley. zuverlässige 

Technik und ein einzigartiger faltmecha-

nismus haben international Unmengen an 

käufern begeistert. sagenhafte 385.000 

Powakaddy der freeway-serie wurden 

verkauft.

seit 30 Jahren gilt: made in Europe – im 

gegensatz zu billiger china-ware wird 

jeder Powakaddy aus über 170 Teilen in 

England handgefertigt. Powakaddy sport 

und der Powakaddy dIgITAl sind die neu-

esten modelle der erfolgreichsten E-Trol-

ley-serie aller zeiten. 

zum 30-jährigen Jubiläum von Powa-

kaddy wurden mit der modellreihe 2013 

viele sinnvolle verbesserungen umgesetzt. 

neben völlig überarbeiteten getrieben wird 

nun anstelle von lithium Phosphat Akkus 

die neueste „ncm“ (nickel-kobalt-mag-

nesium) Technologie verwendet. zusätz-

lich sind nunmehr alle Powakaddy Akkus 

mit einem Batteriemanagement-system 

(Bms) ausgestattet. das ergibt eine um 

33,5% erhöhte Akku-leistung für alle 

Powakaddy modelle!
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Jeder golfer kennt es – die ländliche 

Umgebung der golfplätze, sommerliche 

Temperaturen und zahlreiche wasser-

hindernisse sind die ideale Umgebung 

für mücken. nicht nur die abendliche 

golfrunde wird oft empfindlich beeinträch-

tigt. chemische Anti-mücken-mittel rie-

chen unangenehm, fühlen sich schmierig 

oder klebrig an und können zudem hautir-

ritationen hervorrufen.

Para‘kito ist die ideale lösung für den 

golfplatz! die Para’kito™ Pellets setzen 

eine mischung aus 7 ätherischen ölen frei, 

die aus Pflanzen gewonnen wurden und so 

auf natürliche weise vor mücken schützen.

Unsere nachfüllbaren Armbänder und 

clips basieren auf einer patentrechtlich 

geschützten Technologie, bei der Polymere 

mit ätherischen ölen imprägniert werden. 

Para’kito™ ist ein Produkt auf natürlicher 

Basis und enthält kein dEET oder IR3535. 

das aktive Para’kito™ Pellet kommt 

nicht mit der haut in Berührung. somit ist 

Para’kito™ für schwangere frauen und 

kleine kinder geeignet und auch für Per-

sonen, die zu hautallergien neigen, emp-

fehlenswert.

die trendigen neopren-Armbänder sind in 

einer Auswahl intensiver farben erhältlich, 

darunter Blau, Pink, gelb, orange, schwarz 

und weiß. die Bänder können Tag und 

nacht am hand- oder fußgelenk getragen 

werden, um gegen mücken zu schützen. 

die Para’kito™ Pellets sind fünfzehn Tage 

lang wirksam und wasserfest, sodass 

selbst schwerer Regen die wirkung des 

Produktes nicht beeinträchtigt. farbige 

clips werden ebenfalls in einer Auswahl 

von sechs farben angeboten und können 

an dem Trolley oder dem golfbag befestigt 

werden.

Para‘kito: natürlich wirksam 
gegen lästige mücken!

Empfohlener vk-Preis: 19,95 Euro

 ■ www.greengrassgolf.de

 ■ www.facebook.com/greengrassgolf

 ■ www.twitter.com/greengrassgolf

 ■ Unsere kataloge online: 
www.issuu.com/greengrassgolf

der frühling ist da – 
Jetzt Rheingolf card 2013 bestellen

50 x Greenfee 2foR1 
im Rheinland und 
darüber hinaus
die Rheingolf card ist die vorteilskarte für das golfspielen im 

Rheinland und den angrenzenden Regionen. für nur € 79,– 

erhält man 50 greenfee-gutscheine 2foR1, mit denen man 

auf 37 golfanlagen im Rheinland spielen und sparen kann. 

dabei gehen zwei Personen gemeinsam auf die Runde, aber 

nur eine Person zahlt das normalgreenfee!

Außerdem gibt es 12 weitere greenfee-gutscheine für Plätze 

in deutschland (8 davon an der ostsee) sowie 1x auf dem 

bulgarischen „must-Play-course“ Thracian cliffs. zusätzlich 

gibt es weitere 

vergünstigungen 

bei Partnern aus 

dem hotel- und 

gastronomiebe-

reich. Bei Inan-

spruchnahme aller vorteile lassen sich mit der Rheingolf 

card 2013 rund € 2.500,–  sparen!

Bestellung, alle Informationen Plätze und vorteile der Rhein-

golf card 2013 auf www.rheingolf-card.de. 

Mehr als € 2.500,– sparen – 
für nur € 79,– !

NUR

€79,-

www.rheingolf-card.de
37 x im Rheinland

12 x in Deutschland

1 x in Europa (Thracian Cliffs)
50x

GREENFEE

RGC_AZ_45x45mm_110113_Layout 1  1
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golfer begeben sich auf den weg der hei-

lung, das ist der sinn des golfspiels. ziel und 

lohn des sich selbst bewussten weges ist 

die freiheit. Ich spreche von totaler freiheit, 

freiheit von zwängen, Phantomen aus der 

vergangenheit, frei spielen, ohne an Technik 

zu denken, sich spüren und genießen. was 

beobachten wir statt dessen? ängste auf 

der Runde, unterdrückte wut, scham, wenn 

nicht erfüllt wurde, was andere erwarten. 

das zweite wochenende der deutschen golf 

liga eignete sich mal wieder hervorragend 

zu feldstudien. Ich war im gc hubbelrath 

und im düsseldorfer golf club unterwegs. 

Ich sah viele verschreckte kinder, Jugendli-

che und Erwachsene, leid und Qual. hey, wir 

spielen doch nur! Unter schreck und Angst 

spannt der körper die muskeln an, also schön 

geschmeidig bleiben. statt dessen eingefro-

rene golfschwünge und Bewegungen wie 

ein kühlschrank. viel zu viele Anstrengungen. 

mit der masse an Probeschwüngen kommen 

wir auf 1000 gespielte löcher anstatt 36. 

Probeschwünge? man sollte meinen, in der 

1. Bundesliga können sie alle schwingen. 

was suchen die denn alle? 

In einem viererflight mussten die mit-

spielerinnen ein Team ertragen, das die 

schööööönsten Probeschwünge der 

welt machte, meist drei vor dem schlag, 

alles brauchte viiieeel zeit, meine Augen 

Uschi Beer

der weg der heilung

schmerzten beim zuschauen, mein mitge-

fühl für die leidtragenden war groß. der 

flight hatte glück, weil drei vierer im flight 

hinter ihm unterwegs waren. Bei 5 clubs 

in der liga geht es nicht anders auf. Trotz-

dem hätte es der verbalen Peitsche eines 

Referees bedurft.

Um so breitbeiniger, um so schicker, diese 

neumoderne standbehauptung greift selbst 

bei den mädels um sich. Unglaublich, spürt 

denn keiner, dass man sich immer weniger 

bewegen kann auf der Runde, meist bricht 

der score dann spätestens ab loch 13 

zusammen. kein wunder, mit einem kühl-

schrank als körper spielt sich‘s schwierig. 

man könnte unterstellen, ich scheine ver-

gessen zu haben, dass golf in der neumo-

dernen welt der Athletik und Technik ange-

kommen ist. wenn sich verantwortliche 

bewusst wären, dass die vordenker erkannt 

haben, dass muskeln smart bleiben müs-

sen, um dem skelett im notfall schnell hel-

fen zu können, dann würden sie vielleicht 

den weichen und jungen skeletten weniger 

wahnsinn zumuten.

Richtig! freiheit bedeutet auch, dass jeder 

machen kann, was er will und seinen 

eigenen heilungsweg zu Erkenntnissen 

beschreitet. Ein wenig scheint mir dennoch 

notstand in der bewussten selbstwahrneh-

mung. was nehme ich wahr, schwächt mich 

das oder stärkt mich das, was ich da gerade 

tue. Es ist die leidenschaft des spiels, 

die man finden soll, nicht der schönste 

schwung der welt. Es sind der Respekt und 

die liebe, bei dem was ich tue, und nicht 

der score und die stammvorgabe, um die 

es beim golfen geht. Es sind die demut 

und die leidensfähigkeit, die stark machen, 

nicht die Eltern, die die Bälle aufs fairway 

zurück ins spiel kicken. das ist widerlich! 

das gute golfergebnis und die fließenden 

schwünge sind die folge von … und nicht 

erzwingbar!

Respekt und demut? deshalb ist golf ja 

auch ein Bücklingssport. haben sie mal 

überlegt, wie oft sie sich bücken beim golf? 

Unglaublich oft! wir bücken bzw. verneigen 

uns vor dem golfgott. Beim Ehepaarvierer 

kommt das auch ganz gut, wie oft meine 

herren, haben sie sich vor Ihrer frau zuletzt 

verneigt? (symbolisch betrachtet). so, 

meine lieben drei herren aus der gsg, nun 

habe ich Ihrer Bücklingsidee die richtige 

wende gegeben.

Allen eine entspannte Reise zur freiheit!
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INGFIT T
Verbessern Sie Ihr Golfspiel durch individuelle 
Anpassung der Golfschläger auf Ihren jeweiligen 
Bedarf und Ihr Spielverhalten – Ganz gleich, ob 
Anfänger oder Profi !

Nutzen Sie die Expertise von Arnd Welling, 
einem der Top-Fitter in Deutschland!

Jetzt neu im Golfclub Elfrather Mühle

Professionelle Schlaganalyse
Hochwertiges Fitting der Eisen
Optimierung des Schlägersatzes
Anpassung der Putter
Optimierung der Driver

SUPERIOR Golf GmbH, 
An der Elfrather Mühle 145, 47802 Krefeld
Tel.: 02151- 4149425, info@superiorgolf.de
      
Informieren Sie sich auch über 
unser aktuelles Kursangebot unter
www.superiorgolf.de

MITGLIED WERDEN... JETZT!
. KEINE AUFNAHMEGEBÜHR
. KEINE UMLAGEN - garantiert!
. Kostenlose Greenfees in unseren Partnerclubs
in den schönsten Regionen Deutschlands

. Mitgliedsbeitrag bis 31.12.2014 nur Euro 1.425,--

. Angebot gilt für die ersten 50 Neumitglieder!

GOLFANLAGE

HAUS BEY:
LEIDENSCHAFT

IN GRÜN

An Haus Bey 16

41334 Nettetal

Tel.: 02153-91970

golf@hausbey.de

www.hausbey.de

Golf an R u R:Golf an Rhein u Ruhr  11.06.2013  13:06 Uhr  Seite 1



zorn contra Gelassenheit

zorn ist ärger, und ärger bedeutet stress 

für geist und körper. dopamin, noradre-

nalin und Adrenalin überfluten das system, 

der golfer wird hinweggespült, zurück 

bleibt der neanderthaler, der noch genau 

zwei möglichkeiten sieht: fight or flight. 

Evolutionär betrachtet mögen diese Alter-

nativen sinn machen, einem effektiven 

golfspiel (und unserer gesundheit!) sind 

sie nicht zuträglich. die Alternative lautet 

gelassenheit. der glaube an sich selbst 

und an die eigenen fähigkeiten ist der 

schlüssel zum Erfolg.

das sagt der Profi dennis küpper:

„Eine innere Ausgeglichenheit ist einer 

der wichtigsten faktoren für eine gute 

Runde. damit ist nicht gemeint, dass sie 

wie ein Roboter durch die gegend rennen 

sollen und keine Emotionen mehr zeigen, 

sondern von allem ein bisschen weniger 

machen. weniger aufregen, wenn es nicht 

klappt, aber auch nicht jubelnd herum 

hüpfen, wenn etwas geglückt ist. wir 

spielen unser bestes golf, wenn wir uns 

wohlfühlen und glücklich sind. das zeigen 

viele Beispiele aus dem Profisport. Bubba 

watson hat 2012 das masters gewonnen, 

obwohl er vorher überhaupt nicht trainiert 

hat. Einige Tage vor dem Turnier war sein 

sohn zur welt gekommen. Er spielte total 

übermüdet und ausgelaugt das Turnier mit, 

aber er war glücklich und spielte brillant!“

sünden und Tugenden im Golfspiel
Text: Kerstin Wittke-Laube und Dennis Küpper / Fotos: Torsten Laube

Golf gleicht einer Gratwanderung zwischen himmelhoch jauchzend und zutiefst betrübt. An einem Tag läuft alles 
wunderbar und wie gewünscht, an einem anderen fragt sich der spieler, ob er den schläger wirklich richtig 
herum hält. zumeist sorgen wir auf dem Golfplatz für unseren eigenen stress, denn fehlentscheidungen, zu hohe 
Risikobereitschaft oder mangelnde konzentration befördern die kleine weiße kugel nur allzu oft dorthin, wo sie 
eigentlich nicht liegen sollte. wie im wirklichen leben auch gibt es im Golf sünden und Tugenden, die das spiel 
beeinflussen. erkennt der spieler, was ihn mental straucheln lässt, ist er auf dem besten weg, dem Golf seiner 
vorstellungen näher zu kommen.
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missgunst contra Gönnen können

Bei einer Runde mit einem flight-Partner, 

der pfuscht, schlecht spielt oder ähnliches, 

aber unglaubliches glück hat, liegt der 

gedanke an die Unfairness der welt nahe. 

der spieler kommt ins hadern, und schon 

fallen die eigenen Putts nicht mehr, fehler 

schleichen sich ins spiel ein, die Unzufrie-

denheit wächst. das ist bedauerlich, denn 

gute golfschläge sind das beste futter 

für das selbstvertrauen. freut sich der 

golfer mit dem flightpartner und erkennt 

die leistung an, entstehen positive Emo-

tionen. In dieser gefühlslage lernt es sich 

besonders effektiv. Jetzt noch schnell aus-

nutzen, dass das gehirn bei der Erinnerung 

an einen Ballflug nicht mehr unterscheiden 

kann, wer den Ball geschlagen hat, und 

schon ist eine eigene positiv besetzte Erin-

nerung entstanden. golferischer Plagiaris-

mus, wenn man so will.

das sagt der Profi dennis küpper:

„Ich habe auf zahlreichen Profigolfturnie-

ren gespielt und kann sagen, dass jeder 

anständige Professional einem anderen 

einen guten schlag gönnt. vor einigen 

wochen konnte Adam scott das masters 

gewinnen. nach seinem sieg am zweiten 

Extra loch gegen Angel cabrera fielen sich 

beide spieler in die Arme. diese Bilder 

sind nicht gestellt. Beide spieler hätten es 

dem anderen gegönnt, weil die sportliche 

leistung des einen besser war als die des 

anderen. golf ist ein sport, und wenn einer 

besser spielt, dann ist das eben so! Ich 

kann entweder mehr üben oder mich dar-

über ärgern, was würden sie tun?“

zügellosigkeit  contra 
Bescheidenheit

Es sind nicht die golfer mit dem spektaku-

lärsten schlag oder der größten weite, die 

den niedrigsten score spielen. Ein golfer, 

der sich selbst und seinen fähigkeiten ver-

traut, ist unschlagbar. überschreitet er den 

schmalen grat zum übermut, ist er verloren. 

der praktische schlag und nicht die schö-

nere variante ist der schlüssel zum Erfolg. 

der Plan, den sich der spieler am Anfang 

der Runde zurechtgelegt hat, ist der Plan, 

mit dem auch der letzte schlag auf der 

Runde noch gespielt werden sollte. deswe-

gen ist es ja ein Plan. spontane Entschei-

dungen sind jederzeit möglich, aber die 

standardfrage, die der spieler sich stellen 

sollte, ist, ob der schlag dem ziel dient oder 

der persönlichen Bedürfnisbefriedigung.

das sagt der Profi dennis küpper: 

„golf ist ein spiel, in dem der Ball mit 

möglichst wenigen schlägen von A nach B 

kommen muss. wie diese schläge ausse-

hen, die Bälle fliegen oder rollen, ist der 

scorekarte egal! wenige schläge lautet 

das motto, nicht schöne schläge. diesen 

fokus darf der spieler nie aus den Augen 

verlieren. golf ist und bleibt das unperfek-

teste spiel, das es gibt!“

die 40-jährige kerstin wittke-laube ist gelassenheitstrai-
nerin. die verbesserung von wohlbefinden und leistung 
auf dem golfplatz und darüber hinaus sind die erklärten 
ziele ihres coachings. sie spielt selbst golf im gc düs-
seldorf-grafenberg. kerstin wittke-laube und dennis 
küpper, der für den gc düsseldorf-grafenberg spielt, 
seit acht Jahren Playing Pro ist und in dieser saison auf 
der European challenge-Tour aufteet, arbeiten mittler-
weile im dritten Jahr zusammen. die weiterentwicklung 
von dennis küppers mentalen stärken und der Ausbau 
seiner inneren gelassenheit stehen im mittelpunkt der 
coachings, damit er sein hohes technisches vermögen 
jederzeit voll ausschöpfen kann. 

In diesem Beitrag sind die Erfahrungen beider Experten 
zusammengefasst und während der Runde für jeden 
golfspieler anwendbar.

n e o m i n d
Gelassenheitstraining

www.neomind.de
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„do häs jo schohn an – das nervt!“
das kurz-interview an der „1“ 
mit Peter schütten von den Bläck fööss

Foto: Oliver Carson
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Golf an Rhein und Ruhr: hallo Peter 

schütten, eine Runde golf – was bedeu-

tet das für sie? Entspannung? freude? 

schwerer sport?

peter Schütten: „manchmal geht es ganz 

leicht von der hand, am nächsten Tag 

klappt gar nichts mehr. das macht die 

faszination aus, und deshalb bleibt golfen 

auch so interessant. man kann niemanden 

für seine fehler verantwortlich machen 

und spielt immer gegen  sich selbst. gro-

ßer sport!

Golf an Rhein und Ruhr: wie oft kom-

men sie zeitlich dazu, den golfschläger 

zu schwingen – ein Blick in Ihren Termin-

kalender zeigt praktisch das ganze Jahr 

„hochbetrieb“?

peter Schütten: „die zeit ist tatsächlich 

knapp, deshalb spiele ich auch viel zu sel-

ten, höchstens einmal pro woche.“

Golf an Rhein und Ruhr: können sie 

beim golf so richtig abschalten oder ist der 

gedanke während des spiels doch mehr 

zielgerichtet in Richtung „Auftritte mit den 

Bläck fööss“?

peter Schütten: „gerade beim golfen ist 

völlige konzentration grundvoraussetzung, 

um vernünftig spielen zu können. den All-

tagsstress auszuklammern und den kopf 

frei zu bekommen, das bedeutet für mich 

richtige Entspannung!“

das sind die „Bläck fööss“
die „Bläck fööss“ (nackte füße) kommen aus köln und sind eine der erfolgreichsten deut-
schen mundart-musikgruppen. gegründet Ende der 60-er Jahre, ab den 70-er Jahren entwi-
ckelten sich die Bläck föös durch einfallsreiche und humorvolle Titel mit eingängigen melodien 
zu musikalischen superstars des kölner karnevals. heute beeindruckt die gruppe  neben der 
gekonnten stilvielfalt ihrer musik von folk, Jazz, gospel, funk, Rock, calypso, Rap und ausge-
feilten schlagermelodien durch die geschichten und figuren ihrer lieder, die aus der genauen 
Beobachtung ihrer kölschen Umgebung entstanden. Einer der Bandmitglieder ist Peter schüt-
ten (69), den traf claus-Peter doetsch unlängst an der „1“ im golf- und land club köln und 
sprach mit ihm 212 m lang vom Abschlag bis zum nächsten schlag.

Golf an Rhein und Ruhr: Im 

köln-Bonn-düsseldorfer-Raum gibt es 

kaum jemanden, der sie nicht kennt. nervt 

das zuweilen, immer und immer wieder 

darauf angesprochen zu werden?

peter Schütten: „die meisten leute ver-

halten sich ganz normal. nur wenn einer 

sagt: ,do häs jo schohn an‘ – das nervt, 

weil man das schon 1000 mal gehört hat. 

Und hier und heute in Refrath …“(grinst)

Golf an Rhein und Ruhr: warum gibt es 

noch keinen Bläck föss-golf-Titel? golf ist 

ja inzwischen kein zu exklusiver sport mehr, 

da müsste doch stoff vorhanden sein?

peter Schütten: „wir haben auch noch 

kein Tennis-, Eishockey-, frisbee- oder 

schachlied geschrieben. golfspieler sind 

in unserer gruppe eine minderheit.“

Golf an Rhein und Ruhr: spielen andere 

Teammitglieder auch golf oder sind sie der 

Einzige?

peter Schütten: „nur einer spielt noch 

golf – kafi Biermann!“

Golf an Rhein und Ruhr: In welchem club 

spielen sie golf und mit welchem handi-

cap?

peter Schütten: „Im gc Rhein-sieg hen-

nef, und mein aktuelles handicap ist 9,4.“

Golf an Rhein und Ruhr: wer könnte Ihr 

wunsch-flight-Partner sein? 

peter Schütten: „maximilian kiefer, um 

seine Eltern bzw. meine alten freunde 

heike und walter mal wieder zu sehen. 

düsseldorf ist ja nicht weit!“
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Es gibt golfspieler, die den Ball unglaublich 

weit schlagen. Allerdings haben sie das 

schon immer gekonnt und durch ihr Trai-

ning noch verbessert. den golfball weit zu 

schlagen, erleichtert dieses schwere spiel 

deutlich und liegt wohl jedem spieler sehr 

am herzen. dieses Anliegen ist zwar mög-

lich, allerdings erfordert es neben gesund-

heit und fitness ein konsequentes Arbeiten 

am schwung. Und geduld. denn der Erfolg 

kommt nur in kleinen schritten. falls Ihre 

Ambitionen geweckt sind, zeige ich Ihnen 

nun, was sie tun können, unabhängig von 

Ihrer körperlichen verfassung, denn nicht 

jeder hat so einen dreieckigen Rücken wie 

Tiger woods, der in 10er-sätzen 140 kilo 

auf der Bank drückt.

nicht zwingend notwendig, aber gerade 

bei der aktuellen Entwicklung im driverbe-

reich, sollten sie ein fitting bei Ihrem Pro 

oder clubfitter vereinbaren, um Ihr mate-

rial optimal anzupassen. denn wenigstens 

die beiden faktoren „loft“ und „schaft-

flex“ sollten auf Ihre  Bewegung passen. 

längenverlust durch mangelhaftes Equip-

ment ist definitiv vermeidbar. 

Eine elementare voraussetzung für einen 

langen golfschlag ist, die beiden hebel im 

schulter- und handgelenk optimal einzu-

setzen. während des schwungs hebt und 

senkt das schultergelenk als erster hebel 

die Arme, um druck von oben auf den Ball 

auszuüben. der zweite hebel sind dann die 

handgelenke, die das Bemühen der Arme 

sukzessiv unterstützen sollen. Jedoch 

beobachte ich im Alltag häufig, wie gerade 

die handgelenke nicht effizient eingesetzt 

werden, da ein mangelhafter griff der lin-

ken hand dies nicht zulässt (siehe Abb. 1): 

Im rechten Bild können sie gut erkennen, 

dass der griff zu tief in der handfläche liegt. 

Ein weiteres winkeln ist nicht mehr mög-

lich. liegt der schläger zu tief in der hand-

fläche, so ist die flexion des handgelenks 

daumenwärts nur sehr eingeschränkt 

möglich und der wichtige oben erwähnte 

zweite hebel kann seine Energie gar nicht 

erst aufbauen und / oder entfalten.

für alle folgenden Übungen ist 
der richtige Griff eine wichtige 
voraussetzung! 

Insgesamt gibt es natürlich eine ganze 

Reihe von übungen, die letztendlich zu 

einem gewinn der schlaglänge führen. 

diese übungen müssen im Idealfall noch 

auf den ganz persönlichen golfschwung 

abgestimmt sein, aber wir Pros helfen 

Ihnen dabei. Ich habe hier eine kleine 

Auswahl an übungen ausgesucht, die bei 

vielen meiner schüler zu deutlich mehr 

schlaglänge führten.

lernen sie eine fließende, aber 
auch zugleich energiegeladene 
impulsübertragung ihrer kraft.

sehr häufig sage ich zu meinen schülern: 

“körper vor schläger“, das heißt, dass der 

schlägerkopf das absolut letzte glied der 

Impulskette sein muss. Und bitte nicht, wie 

es sehr oft falsch gemacht wird, lediglich 

aus den Unterarmen und händen auf den 

Ball schlagen bzw. den schlag am Ball 

abbrechen. durch mangelhafte kopplung 

verlieren sie große Teile Ihrer Energie vor 

dem Treffmoment.

Gute kopplung bedeutet, dass 
sie ihre kraft zu Beginn des 
Abschwungs aus den großen 
muskelpartien fließend an die 
mittleren und letztendlich die 
kleinen muskeln in und um die 
hände abgeben. 

übung zur kopplung (erst ohne, dann mit 

Ball, Abb. 2): heben sie Ihren linken fuß 

beim Ausholen und spüren sie, wie der 

rechte fuß druck gegen den Boden auf-

baut und Energie lädt, während sie sich 

aufdrehen. Jetzt voll rausdrücken und erst 

zuschlagen, wenn der linke fuß wieder 

Bodenkontakt hat und seine Power mit 

in die kette einbringen kann. sie drehen 

Ihren körper nun aktiv und flüssig in die 

Endposition und lassen den schläger hin-

terher kommen. wenn der schläger nun 

laut hörbar und so spät wie möglich die 

luft durchschneidet, waren der Bewe-

gungsablauf von unten nach oben und die 

muskelimpulse in der richtigen Reihen-

folge, nämlich von groß zu klein. dies ver-

schafft Ihnen definitiv eine höhere schlä-

gerkopfgeschwindigkeit.

seien sie bitte beim üben mit einem Ball 

nicht zu selbstkritisch. Es darf auch mal 

getoppt werden, denn die koordination mit 

einem schnelleren schläger ist schwierig 

wie sie erlernen, 
den Ball weiter zu schlagen Peter Jacobi

Abb. 1:  Griff der linken hand

falschRichtig
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und muss zu Beginn wirklich erlernt wer-

den. feuern sie ohne ziel auf die Range 

und spüren sie die schnellkraft des schlä-

gers. hierzu empfehle ich Ihnen ein kurz 

aufgeteetes fairwayholz oder Rescue. Es 

muss Ihnen bei dieser übung egal sein, ob 

der schlag gut oder schlecht war, denn das 

ziel ist nicht der Ball, sondern die Endpo-

sition. der Ball liegt lediglich dazwischen.

unglaublich effektiv für die 
Gewinnung der schlaglänge ist die 
klassische Power position.

ziel der Powerposition ist, den schwer-

punkt des körpers (das Brustbein) durch 

gewichtsverlagerung genau über den Ball 

zu bringen und mit  dem linken Arm und  

schaft eine linie zu bilden. geschieht dies 

genau im Treffmoment, so kann sich die 

geladene Energie perfekt entfalten (Abb. 

3). die Powerposition gilt es zu erreichen, 

und der weg dahin muss bei dynami-

schen, guten spielern über einen anderen 

Abb. 2: kopplung

Abb. 5: körper- und unterarmrotation, weiche handgelenke

Abb. 3: Powerposition Abb. 4:  viel winkeln 
und spätes schlagen

weg erfolgen als bei Anfängern oder auch 

etwas schwächeren golfern. für die dyna-

mischeren spieler ist der weg in die Pow-

erposition über Lag und generell ausge-

prägtes winkelverhalten der handgelenke 

zu erreichen (Abb. 4).

viel winkel, langes verzögern, 
spätes schlagen für gute spieler!

oder – Personen mit zierlichem  körper-

bau sollten im Unterschied nicht so viel 

wert auf das Bilden und halten des lags 

legen, denn dies führt oft zu einem slice 

und blockierten handgelenken. stattdes-

sen ist es besser, mit viel Unterarmrotation 

und freien, entspannten handgelenken 

der zentrifugalkraft eine chance zu geben 

(Abb. 5).

schultern und Arme um den stabilen 
körper drehen, unterarmrotation 
und Release. 

Anders ausgedrückt sollten bessere spie-

ler richtiges zuschlagen üben und schwä-

chere spieler eher den schläger schleu-

dern und sich die fliehkräfte zu nutzen 

machen. Beide wege führen durch die 

Powerposition und beide wege erfordern, 

dass sie Ihren körper fließend und gleich-

mäßig in spielrichtung drehen und dass 

sie Ihr ganzes gewicht stabil auf die linke 

seite bringen. 
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Abschließend möchte ich ihnen 
noch folgende zwei Tipps geben:

was hersteller, wie z.B. Taylormade, 

machen ist, die driver „superfast“ zu nen-

nen und weite schläge zu versprechen 

durch das verlängern des schafts. Jedoch 

verfehlen die meisten golfer mit diesen 

überlangen schlägern den sweetspot viel 

zu häufig. gut ist, dass der Trend mittler-

weile eher zu einer großen sweetzone 

geht. Und üben sie mit dem driver und 

Impact-Aufklebern diesen zu treffen, denn 

der alleine verschafft Ihnen ein paar meter 

längengewinn. Gehen Sie so vor: Auf-

kleber (fragen sie Ihren Pro oder im shop 

nach Impact-Tape) auf die schlagfläche 

kleben, dann den driver auf voller länge 

greifen und fünf Bälle schlagen. Jetzt den 

Aufkleber wechseln, den driver 3 bis 4 cm 

kürzer greifen und noch einmal fünf Bälle 

schlagen. wo hatten sie mehr Treffer, auf 

oder am sweetspot?

kommen sie auf die hookseite. wenn 

sie Pull-slicen (Bananen von links nach 

rechts), geht leider viel Energie durch 

den Eintreffwinkel und den spin verloren. 

Richtig lange schläge brauchen leichten 

hookspin (linksdrall), und das erreichen 

sie durch ein Einleiten des Abschwungs 

mit den Armen. denken sie, die hände 

zum rechten knie nach unten zu schwin-

gen. Etwas leichter geht das, wenn sie 

Ihre schultern beim Ansprechen leicht 

nach rechts vom ziel ausrichten. Und 

ganz wichtig ist, dass die schlagfläche 

nicht offen (rechts verkantet) an den Ball 

kommt. Probieren sie einen starken griff 

oder ein palmares linkes handgelenk im 

Treffmoment, das heißt, dass der linke 

handrücken während des Impacts nach 

unten links bzw. zum ziel zeigen sollte.

In der nächsten Ausgabe von „golf an 

Rhein und Ruhr“ möchte ich Ihnen wis-

senswertes über Troubleshots und shot-

shaping (flugkurven schlagen) erzählen.

 Peter Jacobi
 ■ Alter:   36 Jahre

 ■ PgA-Pro seit 2004 im golfclub hösel

 ■ PgA graduierungsstatus: g1

 ■ Tätigkeit: Einzel-, gruppen- und mannschaftstraining

 ■ schwerpunkte: schlaglängentraining, kurzes spiel 
und videoanalyse

der Jumbo golfwereld Rheingolf cup 

2013 ist die 9-loch After work-Turnier-

serie für golf-Beginner der Rheingolf 

messe düsseldorf. startberechtigt sind 

ausschließlich golfer(innen) ab 18 Jahren 

mit einer stammvorgabe von 37.0 – 54. 

die Turniere sind vorgabenwirksam. Bei 

jedem der elf Turniere sind 33 golf-Begin-

ner in 3er-flights startberechtigt. für das 

18-loch  finale am 16. August im golfpark 

meerbusch qualifizieren sich das beste 

nettoergebnis und eine wildcard, gezogen 

aus allen teilgenommenen scorecards. 

dort winken dem besten nettoergebnis und 

einer wildcard die Teilnahme am Top-Tur-

nier ostsee Invitational in warnemünde 

Anfang oktober, mit Aufenthalt für 2 Perso-

nen in der Yachthafenresidenz hohe düne.

„viele golf-Beginner spielen ungern in 

einem Turnier zusammen mit besseren 

golfern“, sagt michael Jacoby, chef der 

marke Rheingolf. „deshalb ist der Jumbo 

golfwereld Rheingolf cup ideal, um ohne 

druck sein handicap zu verbessern. der 

Rheingolf cup ist unser Beitrag zur förde-

rung des golfsports im Rheinland.“

Jeder Teilnehmer erhält u. a. 3 wilson 

staff dx2-soft mit Rheingolf-logo in sei-

nem startgeschenk-Beutel. Pro Turniertag 

können 33 spieler(innen) antreten. zwei 

der insgesamt 333 Teilnehmer haben die 

chance, sich für das ostsee Invitational, 

eins der Top-Events der golfsaison in war-

nemünde, zu qualifizieren. Ihnen winkt ein 

wochenende in der eleganten Yachthafen-

residenz hohe düne für 2 Personen inkl. 

Turnierteilnahme auf der golfanlage war-

nemünde. 

Anmelden können sich die Teilnehmer(in-

nen) ab sofort direkt in den teilnehmenden 

golfclubs. die Teilnahme kostet das jewei-

lige greenfee für 9-loch und € 12,- Tur-

niergebühr.

Rheingolf Cup Termine 2013:

Juni
fr, 28. Juni gc Am lüderich / overath-Untereschbach
sa, 29. Juni gc gelstern-lüdenscheid

Juli
so, 7. Juli golfresort Bitburger land / wissmannsdorf
di, 9. Juli golfpark meerbusch
mi, 10. Juli gc Borghees / Emmerich
fr, 19. Juli golf & country club mühlenhof / kalkar
so, 28. Juli Airport golf hahn / hahn-flughafen

August
fr, 2. August golf- und landclub schmitzhof / wegberg
sa, 3. Augudt west golf / Troisdorf-spich
fr, 9. August golfcity / Pulheim
mo, 12. August gsv düsseldorf lausward / düsseldorf
fr, 16. August finale, golfpark meerbusch

Jumbo Golfwereld Rheingolf cup 2013 neue TeRmine!
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man muss ja vor-

sichtig sein, um 

die sätze nicht 

zu euphorisch 

zu schreiben, 

weil sie ja erst 

14 Jahre jung 

ist – aber diese 

Aussage ist bei 

Anna-Theresa 

Rottluff schon 

gestattet: sie 

gilt als eines der 

größten Talente, das sich in den letzten 

Jahren auf deutschlands fairways und 

grüns bewegt. wie erwähnt, 14 Jahre 

jung, am 26. november 1998 in düsseldorf 

geboren. Ihr knapp 5 Jahre älterer Bruder 

maximilian ist einer der besten europäi-

schen nachwuchsspieler, ihre Eltern sind 

Birgit und sepp Rottluff, und der vater war 

in den 80-er Jahren Eishockey-national-

spieler, der u.a. im berühmt-berüchtigten 

stadion an der Brehmstraße für die düs-

seldorfer Eg dem schwarzen Puck nach-

jagte.

Begonnen hat Anna-Theresa Rottluff mit 

sieben Jahren vor der haustür im gc 

meerbusch, ihr erster Trainer war Tho-

mas gerhard, der auch schon die ersten 

golferischen wege ihres Bruders maxi-

milian verfolgte. schnell erkannte man 

auch bei ihr das große Talent, sie wurde 

von monat zu monat besser, und es war 

nur eine frage der zeit, wann sie dem Ruf 

und ihrem Bruder in den gc hubbelrath 

folgte. das war vor drei Jahren, und mit 

ihrem eigenen streben nach „von-Tag-zu-

Tag-besser-werden“ sowie mit gc hub-

belrath-clubtrainer Roland Becker, ihrem 

gc hubbelrath-mädchen-Trainer holger 

Böhme und stützpunkttrainer lars Thiele 

an der seite setzte sich die rasante fahrt in 

Richtung regionale und nationale Turnier-

siege, Platzrekorde, kadernominierungen, 

plus-handicap fort. heute weist Anna-The-

resa Rottluff ein handicap von plus 1,6 auf, 

ganz schön gut für ein mädel von gerade 

mal 14 Jahren.

„sie ist in der Tat das größte Talent, das 

ich in diesem Alter gesehen habe“, urteilt 

Roland Becker, Pro im gc hubbelrath, „sie 

ist extrem fleißig, zielstrebig, im kurzen 

spiel überragend, mit sehr viel Ballge-

fühl ausgestattet, mehr als ein Rohdia-

mant, und ich sehe für sie in eine rosige 

zukunft!“

Auch golf-Pro holger Böhme, in dessen 

Jugendteam Anna-Theresa im letzten Jahr 

im gc hubbelrath spielte, schlägt in die-

selbe kerbe: „Anna-Theresa war schon mit 

11 Jahren in ihrem Training sehr profes-

sionell und akribisch. sie arbeitete immer 

an ihren defiziten, suchte den fehler stets 

bei sich und ließ keine Ausreden gelten. 

wenn sie weiter an ihrer mentalen stärke 

und ihrer taktischen disziplin arbeiten, 

kann sie eine ganz große golferin werden. 

dank ihres guten Elternhauses ist sie nicht 

abgehoben, pflegt den kontakt zu den 

menschen, die für sie immer wichtig sind 

und waren.“

sie so hoch gelobte Anna-Theresa Rottluff 

bleibt indes bescheiden auf dem Teppich: 

„Ich versuche einfach nur, gut golf zu spie-

len und spaß dabei zu haben.“ golf spielen 

und trainieren steht fast täglich auf ihrem 

stundenplan, sie besucht momentan die 9. 

klasse des mataré-gymnasiums in meer-

busch, kann aber golf und schule bestens 

unter einen hut bringen: „das geht alles 

problemlos, ist mit den lehrern abge-

schlossen, und die klassenarbeiten muss 

ich eben nachschreiben, wenn ich gerade 

mal nicht da bin!“ 

die größten Erfolge bislang von Anna-The-

resa Rottluf, die seit Beginn des Jahres 

auch mitglied im „Junior Team germany“ 

ist? „Im letzten Jahr bin ich nRw-meis-

terin der Altersklasse 14 geworden, habe 

außerdem den zweiten Platz belegt bei der 

german Junior masters und bin mit dem 

gc hubbelrath bei der deutschen mann-

schaftsmeisterschaft dritte geworden. In 

diesem Jahr habe ich mich natürlich sehr 

gefreut über den sechsten Platz bei der 

Internationalen Amateurmeisterschaft von 

deutschland und auch darüber, dass wir in 

der Bundesliga mit dem gc hubbelrath so 

gut gestartet sind.“

man wird noch viel hören und lesen von 

Anna-Theresa Rottluff. denn wer caroline 

masson, Bruder max und martin kaymer 

zum vorbild hat, der wird es auch so weit 

bringen wie dieses angesprochene Trio – 

oder noch weiter.

Anna-Theresa Rottluff:

Jung, hübsch, zielstrebig 
und auf dem weg nach ganz oben!

zur Person

 ■ Anna-Theresa Rottluff
 ■ geboren: 26. november 1998 in düsseldorf
 ■ größe: 165 cm
 ■ wohnort: meerbusch
 ■ Eltern: Birgit und sepp Rottluff
 ■ Bruder: maximilian 
 ■ schülerin des mataré-gymnasiums meerbusch
 ■ Begonnen im: gc meerbusch
 ■ Jetziger club: gc hubbelrath
 ■ heimattrainer: Roland Becker
 ■ mitglied des golf Teams germany seit 2013
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nicht weniger als 85 Teilnehmer ließen 

sich auf der clubanlage des golfparks 

Rittergut Birkhof nicht lange bitten, um 

für den guten zweck abzuschlagen. 

Bereits zum 7. mal nämlich fand das 

heart breaker-Benefiz-golfturnier „heart 

open“ statt, das wieder unter der schirm-

herrschaft von düsseldorfs oberbürger-

meister dirk Elbers und des landrats 

des Rhein-kreises neuss, hans-Jürgen 

Petrauschke, stand. Alle waren optimis-

tisch an den start gegangen, auch das 

kühle sommerwetter konnte die stim-

mung nicht trüben.

Am Ende des Abends stand Erfreuliches 

fest, denn fast 10 000 Euro kamen an 

spendengeldern zusammen! die Erlöse 

wird heartbreaker den Projekten „frauen 

und ihre familien“ und „hilfsfonds“ der 

AIds-hilfe düsseldorf zur verfügung stel-

len. damit wurden in den letzten sieben 

Jahren über 85.000 Euro für den guten 

zweck erspielt. Eine Tradition, die laut Bür-

germeisterin dr. marie-Agnes strack-zim-

mermann in den nächsten Jahren ihre 

fortsetzung finden sollte. 

Es gab aber auch noch sportliche sieger 

auf dem golfplatz. so gewann dörte capell 

vom gc Rittergut Birkhof mit 29 Punkten 

die Bruttowertung vor markus welters (gc 

meerbusch) und marcus wolf (gc Rittergut 

Birkhof), die beide 27 Punkte erspielten. In 

der netto-gesamtwertung sammelte felix 

heuser vom golfpark Rittergut Birkhof als 

fleißigster starke 53 Punkte.

das lob aller Beteiligten ist heartbreaker 

ein großer Ansporn, auch im nächsten Jahr 

wieder ein „heart open“-Turnier zu veran-

stalten.

heart open 2013 und fast 
10.000 euro spenden

Reger Betrieb im GC Rittergut Birkhof beim 
Benefiz-Turnier „Heart Open“

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke schickt per 
„Kanone“ die Teilnehmer auf die Runde

Gute Stimmung bei der Prominenz vor dem 
ersten Abschlag (Foto: Hermann Bliesener)

10 Jahre leisureBREAks gmbh: ein grund zum feiern für 

kunden und herausgeber gleichzeitig. Aus einem mitbringsel 

aus dem golfurlaub wurde ein Erfolgsprodukt. Unglaubli-

che 209 clubs, die in dieser Ausgabe 2013/2014, gültig bis 

30.06.2014 versammelt sind und den guide for free golf zu 

einem „must-have“ für den cleveren golfer machen.

In dieser Jubiläumsausgabe sind nicht nur zahlreiche neue 

clubs in deutschland vertreten, sondern auch namhafte aus-

ländische golfclubs. vor allem die stark vertretene italieni-

sche Region „golf in veneto“ ist in dieser Ausgabe ein echtes 

schmankerl für leisureBREAks –fans. für die, die es bereits 

sind und die, die es ab jetzt sein werden: Erscheinungster-

min für die 10. Auflage ist mitte november 2012. verlässlich 

und unverändert: „2for1“ oder zwei spieler bezahlen nur ein 

greenfee. die „free-golf-voucher“ im guide berechtigen 

jeweils zwei Personen für ein greenfee zu spielen.

An der 10. Auflage nehmen 159 golfplätze in deutschland – 

und dazu noch 50 destinationen in Italien, österreich, Tsche-

chien und skandinavien teil. die gesamte liste der teilneh-

menden golfclubs mit ausführlichen Angaben finden sie im 

Internet unter www.leisurebreaks.org.

10. Guide for free Golf

LeisureBREAKS 
Guide for Free Golf 
10. Ausgabe 2013/2014 
Mit Free-Golf-Voucher, limitierte Auflage, 
durchgehend farbig, 
ISBN 978-3-9809093-7-2, Preis: € 59,90
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fall 1

michaels Ball ist nach einem fehlschlag dicht an einem  draht-

zaun zur Ruhe gekommen, der nach Platzregel die Ausgrenze 

bezeichnet. der Ball liegt innerhalb, ist aber eigentlich unspielbar. 

michael fragt seinen zähler, ob er nach der hemmnisregel straflos 

droppen dürfe. Er erhält die richtige Antwort, dass der zaun als  

Ausgrenze gemäß definition im Regelbuch kein hemmnis sei 

und es deshalb keine straflose Erleichterung gebe. michael über-

legt kurz, steigt dann über den zaun und schlägt mit aller wucht 

Richtung Ball gegen den zaun. der Ball fliegt tatsächlich los 

und landet schließlich auf dem grün. der zähler ist beeindruckt, 

fragt aber nach der Runde die spielleitung, ob das denn nun ein 

erlaubter schlag war. 

Antwort: die zweifel sind zumindest auf den ersten Blick berech-

tigt, denn michael hat ja gegen den zaun und nicht gegen den 

Ball geschlagen. war das also ein „schlag“ im sinne der golfre-

geln? nach definition im Regelbuch ist ein „schlag“ die vorwärts-

bewegung des schlägers, ausgeführt in der Absicht, nach dem 

Ball zu schlagen. dass der Ball auch kontakt mit dem schläger 

haben muss, verlangt die definition nicht. wäre dem nicht so, 

wäre es ja auch kein golfschlag, wenn der spieler aus dem Rough 

schlägt und sich im Treffmoment gras zwischen Ball und schlä-

ger befindet. da michael in unserem fall auf den Ball gezielt, also 

nach ihm geschlagen hat, war das ein erlaubter schlag. Ach ja, 

natürlich durfte er im Aus stehen, um den „In“ liegenden Ball zu 

spielen, siehe die definition zu „Aus“.

zur klarstellung und damit keine Irritation entsteht: Anders wäre 

die situation zu beurteilen, wenn michael an einer anderen stelle 

vor den zaun geschlagen hätte, etwa um den Ball allein durch die 

Bewegung des zauns von der stelle zu bringen. In dem fall hätte 

er nicht „ nach dem Ball geschlagen“.

fall 2

monatsbecher April, Regen und sonnenschein wechseln sich ab. 

An loch 3 hat silvia noch einen Putt von 3 cm, als ein kräfti-

ger Regenschauer losbricht. sie spannt ihren schirm auf, geht 

zu ihrem Ball und locht ihn mit einer hand ein, während sie in 

der anderen den schirm hält. Ihre mitbewerberin monika meint, 

so ginge das ja nun nicht. das koste wenigstens 2 strafschläge. 

„Golf an Rhein und Ruhr“-Regelexperte 
Erhard Wetterich

Ball am zaun – 
sonne, schatten, Regenschirm

Beide spielerinnen beschließen, nach der Runde die spielleitung 

entscheiden zu lassen. schon am nächsten loch scheint wieder 

die sonne, wenn auch nicht zwischen den beiden spielerinnen. 

nach gutem Abschlag liegt der Ball von monika auf dem fairway. 

störend ist nur, dass sie durch die auf den Ball und das nasse 

gras scheinende sonne etwas geblendet wird. sie stellt deshalb 

ihren Trolley so ab, dass dessen schatten auf den Ball fällt. Jetzt 

erhebt silvia Protest gegen diese handhabung. Unbeeindruckt 

davon spielt monika weiter. man beschließt, auch diese situa-

tion nach der Runde klären zu lassen. wie wird die spielleitung 

entscheiden?

Antwort: In beiden fällen suchen die spielerinnen schutz vor 

den Elementen – silvia vor dem Regen, monika vor der sonne. 

dürfen sie das? Auskunft gibt Regel 14-2a, in der es heißt, dass 

ein spieler keinen schlag machen darf, während er körperliche 

Unterstützung oder schutz gegen die Elemente annimmt. hat sil-

via gemessen daran einen Regelverstoß begangen? nein, denn 

die Regel meint, dass der spieler nicht von jemand anderem 

(etwa vom caddie) schutz gegen die Elemente annehmen darf. 

sich selbst darf der spieler schützen, indem er so wie silvia den 

schirm selbst hält – oder einen Regenanzug trägt. 

wie sieht es bei monika aus, die ja ihren eigenen Trolley als schat-

tenspender aufgestellt hat? sie hat gegen Regel 14-2a verstoßen 

und muss sich 2 strafschläge notieren lassen. der Unterschied 

besteht darin, dass silvia körperlichen kontakt zu ihrem schirm 

hatte, während monika den Trolley nur neben sich gestellt hatte. 

zur Abrundung: Ein spieler darf weder einen gegenstand noch 

eine andere Person in Position bringen, um den gewünschten 

schatten zu haben. Aber er dürfte eine Person, die bereits durch 

ihre standposition den gewünschten schatten spendet, bitten, so 

stehen zu bleiben. oder umgekehrt dürfte er die Person bitten, an 

die seite zu treten, damit kein schatten auf den Ball fällt.
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frederik schulte, ehemaliger deutscher 

nationalspieler und spitzenspieler beim 

gc Bergisch land, weiß, wovon er spricht. 

„nach meinem Abi 2006 und einem Jahr 

bei der sportfördergruppe der Bundes-

wehr bin ich im september 2007 in die 

UsA geflogen, habe in Aiken in south 

carolina mein studium begonnen und es 

dreieinhalb Jahre später mit dem Bache-

lor-Abschluss im Bereich Business Admi-

nistration abgeschlossen. während dieser 

zeit habe ich natürlich auch für die Uni auf 

einem der besten Plätze in south caro-

lina golf trainiert und gespielt, außerdem 

an zahlreichen college-Turnieren mit den 

besten spielern der UsA teilgenommen – 

also die hervorragende chance genutzt, 

studium und leistungssport im col-

lege-system der UsA auf Top-niveau zu 

kombinieren.“

fredrik schulte hat sich vor seinem Trip in 

die UsA um alles selbst kümmern müs-

sen – eine Uni auswählen, nachfragen, 

ob er dort auch sportlich mithalten kann, 

Bewerbungsschreiben verfassen, um all 

die kleinigkeiten des täglichen lebens. Er 

hat sich durchgekämpft und ist mit einem 

reichhaltigen schatz an mehr-wissen und 

Erfahrung nach den dreieinhalb Jahren 

wieder zurück in seine rheinische heimat 

geflogen. Und mit der zielsetzung, anderen 

gleichgesinnten beim Traum, in den UsA 

zu lernen und zu golfen, behilflich zu sein.

heute arbeitet frederik schulte als „glo-

bal head“ von scholargolf und betreut 

aufgrund seiner optimalen vorkenntnisse 

und kontakte alle talentierten deutschen 

jugendlichen golferinnen und golfer, die 

den schönen, aber auch beschwerlichen 

weg in Richtung UsA einschlagen wollen.

„golf ist bekanntlich in den UsA eine 

höchst populäre sportart, und ich kann 

schon die wünsche verstehen, wenn 

jemand aus deutschland ein sportstipen-

dium bekommt, in den UsA studieren und 

golf spielen möchte. All’ denen kann durch 

unsere Agentur geholfen werden“, so 

frederik schulte. über 500 Universitäten, 

colleges oder Business schools stellen 

– aufgeteilt in verschiedenen divisionen 

bzw. leistungsklassen – golfteams, die an 

bestens organisierten Turnieren und meis-

terschaften teilnehmen und optimale Trai-

ningsmöglichkeiten anbieten. Und diese 

Unis oder colleges vergeben zum Teil 

hochdotierte sportstipendien, ein Anreiz 

natürlich, an diese finanziellen Unterstüt-

zungen heranzukommen.

der weg in die UsA ist, laut frederik  

schulte, relativ einfach, ist aber auch mit 

einigen Anforderungen verknüpft. Aber, so 

der ehemalige nationalspieler: „wenn eine 

schülerin oder ein schüler die Absicht hat, 

nach Beendigung seiner schulzeit in den 

UsA zu studieren und auch golf zu spielen, 

Golfstipendium in den usA mit scholarbook und 
frederik schulte
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SCHOLARBOOK
S P O R T S T I P E N D I E N  U S A

www.provinzial.com

Leben. Entspannen. 
Sicher sein.
Das nennen wir 
das Schutzengel-Gefühl.

Fragen? Wir informieren Sie gerne!

Provinzial-Vorsorge

für Ihren 

Rundum-Schutz

Immer da, immer nah.

Mühlenhof Greenfee 2 for 1: Bei Vorlage dieser Anzeige spielen zwei Golf 
und nur einer zahlt das Greenfee. Wochentags € 50,-- / Wochenende € 60,--.
Mühlenhof Urlaub: Ferienhaus direkt am Green mit 90 qm Wohnraum, modern 
eingerichtet: TV, Audio und Küche. Handtücher und Bettwäsche im Ferienhaus 
vorhanden. Sie werden mit Obst, Wein und Getränken empfangen. 
Kurzurlaub: 1 Übernachtung, 1 Frühstück, 2 Greenfees, ein 3 Gang Menü 
nach Wahl. € 159,-- pro Person.

Mühlenhof Mitgliedschaft 
monatlich 15,90 €
Mühlenhof Wohnen am Green: Kaufen Sie Ihr Ferienhaus am Mühlenhof. 
Egal ob zur privaten Nutzung oder als Renditeobjekt das Mühlenhof-Team hat 
ein Sorglospaket für Sie entwickelt. Bauen, wohlfühlen, Freizeit am Mühlenhof 
genießen. Leben Sie Exklusivität am Mühlenhof.

Mühlenhof Freier Golfplatz
Greilack 29
47546 Kalkar-Niedermörmter 
Fon 0049 - 2824 - 92 40 92
www.muehlenhof.net
info@muehlenhof.net F R E I E R  G O L F P L A T Z

Mühlenhof Gutschein 2 for 1

dann soll er sich einfach an uns wenden, wir werden dann gemeinsam mit 

ihr oder ihm die möglichkeiten ausloten. natürlich wird ein ordentliches 

handicap so zwischen  -2 und  -4 gerne gesehen, einen Rundenschnitt 

von 76 schlägen bei den Jungen und 83 bei den mädchen sollte man 

auch schon vorweisen können. Je besser das handicap, je niedriger der 

schnitt, desto höher die chancen, an eine Top-Adresse vermittelt werden 

zu können. zuvor muss auch noch ein allgemeiner wissenstest bestanden 

werden, der richtet sich zwar auch nach dem grad der Universität, aber 

gescheitert daran ist bislang kaum jemand.“

der beste zeitpunkt, um mit einem stipendium in die UsA zu gehen, ist direkt 

nach dem Abitur, entweder zum Beginn des amerikanischen sommersemes-

ters im August oder zum spring-semesterbeginn im Januar. „das bedeutet, 

dass man sich schon ein Jahr vor dem geplanten Abflug bei uns melden 

sollte, denn wir rechnen schon mit einem zeitlichen vorlauf von zwölf bis 

fünfzehn monaten“, so frederik schulte. „wir müssen ein Bewerbungsvideo 

erstellen, müssen dann mit mehreren Unis oder colleges in den staaten kon-

takt aufnehmen, mit den coaches sprechen, die wiederum haben eventuell 

nachfragen, das geht natürlich nicht von heute auf morgen.“ In der Regel 

werden stipendien über einen zeitraum von vier Jahren angeboten, und nor-

malerweise beläuft sich das stipendium in einem Rahmen zwischen 60 und 

80 Prozent, das heißt, die spielerin oder der spieler muss schon noch etwas 

aus der eigenen Tasche dazu tun, um dort studieren und spielen zu können. 

Ein 100-prozentiges stipendium gibt es bei den Jungs selten, bei den mäd-

chen ist es jedoch für die Topspielerinnen deutschlands durchaus möglich.

Also, wer gerne in die UsA, dort studieren und golf spielen möchte, der 

ist bei scholarbook und bei frederik schulte bestens aufgehoben. Einfach 

kontakt aufnehmen.

scholarbook – der experte für Golf-stipendien
Als einziges europäisches Unternehmen, das golfern hilft, ein 
sportstipendium in den UsA zu erhalten, ist scholarbook offizi-
eller „corporate Partner“ der national golf coaches Association 
(ncgA) und der „golf coaches Association of America“ (gcAA). 
durch die Empfehlung diverser college-coaches und der en-
gen freundschaft mit der ncgA-Präsidentin und dem cEo der 
gcAA wurde scholarbook diese Ehre der Partnerschaft zuteil. 
die kooperation mit der ncgA und der gcAA bedeutet für scho-
larbook-kunden, dass sie zugriff auf ein optimales netzwerk zu 
den Entscheidern über golfstipendien haben: den college coa-
ches in den UsA und kanada.

frederik schulte 
Telefon Büro d’dorf: 0211 9954 5915 
mobil deutschland: 0170 999 1676 
frederik@scholarbook.net 
www.scholarbook.net
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die kö-golf-Trophy ist das highlight des 

düsseldorf golfcups und war bereits im 

letzten Jahr mit drei komplett ausgebuch-

ten Turnieren ein voller Erfolg.  Am 15. Juni 

startete die kö-golf-Trophy im golfclub gre-

venmühle, es geht am 19. Juli 2013 dann 

weiter in den golfclub Rittergut Birkhof 

und endet am 30. August 2013 im golfclub 

duvenhof . die Austragung der golfturniere 

findet vorgabenwirksam im Einzel nach 

stableford über 18 löcher statt.  neben tol-

len sachpreisen können sich die gewinner 

der kö-golf-Trophy für den weitblickcup 

im gc warnemünde mit übernachtung im 

grand spa hotel kurhaus-Ahrenshoop qua-

lifizieren. zudem gewinnen die Brutto-sie-

ger jeweils einen Aufenthalt für 2 Personen 

im gloria golfhotel & Ressort in Belek. 

wer an allen drei Turnieren der kö-golf-Tro-

phy teilnimmt, qualifiziert sich für die 

gesamtwertung. hier wartet auf die gewin-

ner ein 7-tägiger Aufenthalt im Robinson 

club Agadir für 2 Personen. dort findet 

dann auch vom 3. bis 10. dezember 2013 

das finale der kö-golf-Trophy statt. zur 

golfwoche in Agadir können sich alle inte-

ressierten golfer- und golferinnen aus der 

Region anmelden. weitere Infos unter www.

duesseldorf-golfcup.de. 

die Termine der 
kö-Golf-Trophy 

 ■ 15. Juni 2013 

golfclub grevenmühle Ratingen 

 ■ 19. Juli 2013 

golfclub Rittergut Birkhof  

 ■ 30. August 2013 

golfclub duvenhof  

kö-Golf-Trophy – düsseldorf Golfcup mit tollen Preisen
die Player’s night findet am 30. August im 

Eventbereich bei IhB-Travel am seestern 

statt. 

Anmelden zur kö-golf-Trophy können sich 

mitglieder und gäste hier: verena.roepke@

duesseldorf-golfcup.de. das startgeld 

beträgt 75,00 Euro.

der JAB AnsToeTz ladies cup 2013

In 2013 dürfen sich die damen wieder auf 

eine spannende Turniersaison freuen. mit 

dem JAB AnsToETz ladies cup hat der 

Bielefelder Textilverlag vor 14 Jahren rea-

lisiert, was immer wieder von zahlreichen 

spielerinnen gewünscht wurde – ein Tur-

nier, das dem anspruchsvollen geschmack 

der golf-ladies gerecht wurde – und dies 

auf dem Platz ebenso wie in den Bereichen 

wohnen, lifestyle und genuss. 50 golf 

clubs aus deutschland und ihre rund 2500 

teilnehmenden golferinnen wurden auch 

wieder für diese saison ausgelost, an 150 

spieltagen den JAB AnsToETz ladies cup 

auszuspielen. 

Als startgeschenk gibt es auch in diesem 

Jahr wieder die JAB Anstoetz ladies cup 

weste. wir versprechen schon jetzt ein 

ganz besonders modisches highlight.

Preise im gesamtwert von über 215.000 

Euro können in diesem Jahr auf den 

greens erspielt werden. Als hauptgewinn 

erwartet die damen in diesem Jahr auch 

wieder ein übernachtungs-Arrangement in 

einem exklusiven Partnerhotel. 

Golf house ist Partner des 
JAB ladies cup 2013

der größte facheinzelhändler Europas 

sponsert auf allen Turnieren neben dem 

Preis für nearest to the Pin ein gewinn-

spiel, bei dem die damen vor spielbeginn 

ihr netto-Ergebnis tippen. den gewinne-

rinnen winken je eine von drei Reisen ins 

hartl Resort nach Bad griesbach. 

Alle Informationen rund um die diesjährige 

Turnierserie können sie auch noch einmal 

unter www.facebook.com/kate.magazin 

nachlesen.

Kö-Golf-Trophy Organisatorin Verena Röpke 
mit Ex-Nationalspieler Thomas Allofs
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was im winter im skispringen die vier-

schanzentournee oder im langlauf die Tour 

de ski ist, ist im sommer für den Amateur-

golfer die kölner golfwoche. sie wird in 

diesem Jahr zwischen dem 27. Juli und 3. 

August zum 9. mal aus-

getragen, gehört zu einer 

der etabliertesten und 

erfolgreichsten golfwo-

chen bundesweit. diesen 

Erfolg macht einerseits 

das fundierte konzept aus 

mit dem motto 8 Tage, 8 Plätze, 8 Turniere, 

andererseits die kontinuierliche Entwick-

lung. so wird es auch dieses Jahr eine 

neuerung geben: die golfanlage Römer-

hof scheidet als Turnierort aus. gastgeber 

eines der acht Turniere wird 2013 der golf-

club leverkusen sein. so können sich die 

Teilnehmer auf ein neues, interessantes 

Turnier freuen.

startplätze frühzeitig 
sichern

die rund 1050 startplätze, 

die während der Turnier-

woche zur verfügung 

stehen, sind immer relativ 

schnell ausgebucht. Interessierte können 

sich über das formular des Programmhef-

tes zur kölner golfwoche, das bundesweit 

in vielen golfclubs ausliegt, sowie auch auf 

der homepage www.koelnergolfwoche.de 

anmelden.

zum 9. mal kölner Golfwoche

Golf GRooves geht auch 2013 wieder 
auf große deutschland Tour
5 Turniere in hamburg, düsseldorf, 
köln, frankfurt und münchen

 ■ 06. Juli 

hamburg, golfpark weidenhof

 ■ 13. Juli 

münchen, golfclub münchen-west

 ■ 20. Juli 

köln, golfclub am lüderich

 ■ 27. Juli 

düsseldorf, golfclub grevenmühle

 ■ 21. september 

frankfurt, golf club spessart

Terminänderungen möglich

wer immer noch glaubt, golfer seien 

langweilige spießer, hat hier nichts zu 

suchen. golf gRoovEs versammelt die 

nightlifehelden der deutschen golfszene. 

Tagsüber wird der golfplatz beschallt und 

auf der clubhausterrasse gechillt und 

gegrillt. dJane listenInge wird wieder für 

groovigen sound sorgen. gespielt wird ein 

scramble in 5er flights. Team- und Einze-

lanmeldungen sind ab sofort möglich. also 

schnell anmelden, denn die startplätze 

sind wie immer streng limitiert.

www.golf-grooves.de

NUR

€99,-

Mallorca Golfcard
www.mallorca-golfcard.de

14 x Greenfee-Voucher Über € 1.000,- sparen!

MGC_AZ_45x45mm_040113_Layout 1  0      

mallorca Golfcard 
wieder seit dem 15. mai gültig

seit dem 15. mai ist sie wieder gültig, die „must-have“-vor-

teilskarte für golfspielen auf mallorca. Bis zum 15. septem-

ber spielt man dann auf 14 golfanlagen auf der schönsten 

golfinsel im mittelmeer 2foR1. wer die voucher der mallorca 

golfcard clever nutzt, kann mehr als € 1.500 sparen.

die mallorca golfcard ist die vorteilskarte für das golfspielen 

auf mallorca und ist damit der ideale Reisebegleiter für einen 

schönen golfurlaub auf der sonneninsel. zwei Personen spie-

len gemeinsam eine Runde golf, aber nur eine Person zahlt 

das greenfee. zusätzliche Ermäßigungen in golfgastronomie 

und in Proshops runden diese vorteilskarte ab. 

für nur € 99,– inkl. gesetzlicher mwst. erhält man 14 gut-

scheine, mit denen man auf 14 verschiedenen golfplätzen 

auf mallorca „2foR1“ golf spielen kann. zudem erhält man 

bei vorlage der mallorca golfcard 10% Ermäßigung auf das 

normalgreenfee bei 13 Partnerclubs (nicht bei Pula golf) das 

ganze Jahr über.

die „2foR1“ gutscheine haben in dieser zeit gültigkeit: 

Januar, februar, 15. mai bis 15. september, november und 

dezember 2013. damit spart man in 8 von 12 monaten im 

Jahr viel geld beim golfurlaub auf mallorca.

Teilnehmende Plätze: Alcanada, Andratx, Bendinat, capde-

pera, maioris, Pula, Puntiro, santa Ponsa I, son Antem East, 

son Antem west, son muntaner, son vida, son Quint und son 

Quint Executive.
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Als drittem spieler nach marie-luise 

dahmen und cordula steinemann gelang 

nun werner krauss sen. beim leo Phlip-

sen-Pfingst-vierer auf der „neuen“ und 

erst im herbst 2011 eröffneten spielbahn 

„13“ im gc schloss myllendonk ein hole-

in-one! „Etwas mehr als 160 m, Eisen 5, 

den Ball als linkshänder mit einem leich-

ten draw am Bunker vorbei geschlagen“, 

so schilderte der 79-Jährige (handicap 

10,9) den flug seines Balles, „aber dann 

haben wir den Ball nicht mehr gesehen, 

und als wir zum grün gingen, lag ein Ball 

auf dem grün – und ein weiterer im loch, 

und das war meiner!“ zeugen seines ins-

gesamt vierten Asses waren sein mitstrei-

ter und Bruder günter krauss sowie dieter 

hallen und manfred magnus.

den hervorragenden zweiten 

Platz hinter der Titelvertei-

digerin dr. Tanja morant 

belegte die „neu-Baye-

rin“ sylvia wilms (beide 

münchener gc) bei den 

bayerischen golfmeis-

terschaften der Jung-

seniorinnen, die im wittels-

bacher gc Rohrenfeld-neuburg ausgetragen wurden. die 

langjährige spitzenspielerin des g&lc schmitzhof, die aufgrund 

ihres Umzugs schweren herzens den vereinswechsel vollziehen 

musste, lag nach den beiden Runden mit insgesamt 161 schlä-

gen (80+81) sieben schläge hinter der siegreichen chirurgin aus 

münchen (154/78+76) zurück. 

viertes Ass von werner krauss sen.

neues clubhaus im Golf- und land-club köln

Platz 2 für sylvia wilms in Bayern

Werner Krauss sen.: „Ass“ an der „13“ im 
GC Schloss Myllendonk

Sylvia Wilms: Platz zwei bei den „Bayerischen“

benbereiches und einzelner wände das 

gebäude abgerissen. Eine provisorische 

zeltstadt bot den clubmitgliedern zwi-

schenzeitlich Unterkunft. Trotz des unge-

wöhnlich strengen und langen winters mit 

54 frosttagen konnte die geplante Bauzeit 

von nur 10 monaten eingehalten werden. 

selbst die Außenanlagen und Anpflanzun-

gen waren punktgenau fertig gestellt. Auf 

die frage nach den Baukosten antwortete 

der clubvorstand ausweichend: „dazu 

sagen wir eher nichts – einem neubau 

nahe stehend.“ 

Bei einem Rundgang durch die umgestal-

teten Räumlichkeiten gab es Einigkeit dar-

über, dass zeitgemäßer komfort und stil 

mit luxus eine geglückte symbiose ein-

gegangen sind. verschiedene ineinander 

übergehende licht durchflutete Bereiche 

verbinden  Bistro, fine dining und kamin-

zimmer, in denen man von überall durch 

bodentiefe fenster einen freien Blick  

auf das wasser und den alten Refrather 

Baumbestand hat. die vergrößerte nutz-

fläche für Empfang, Büros und großzügige 

garderoben ergab sich überwiegend aus 

dem bisher wenig genutzten dachausbau. 

In diesem neuen Ambiente werden sich 

nicht nur die Profis und gäste der Beren-

berg masters wohlfühlen. (hw)         

Anlässlich der Presseinformation zum 4. 

Turnier der „Berenberg masters“ im golf- 

und land-club köln im Rahmen der Euro-

pean senior Tour (2. bis  4. August) stellte 

christof kohns, finanzvorstand des clubs, 

den medienvertretern das umgebaute 

clubhaus vor. „der Altbau aus dem Jahr 

1952 war technisch verbraucht“, so chris-

tof kohns. 

mit einer vorlaufzeit von etwa viereinhalb 

Jahren Planung wurde mitte letzten Jahres 

mit Ausnahme des küchen- und gardero-
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litauen-open: claas-eric Borges vor Johannes diederichs
Einen spannenden verlauf nahm die inter-

nationale offene Amateurmeisterschaft 

von litauen, die bei idealen äußeren 

Bedingungen im „The capitals golf club“ 

in der nähe der hauptstadt kaunas aus-

getragen wurden. claas-Eric Borges (gc 

Essen heidhausen) war nach Runden 

von 70 und 76 schlägen mit zwei schlä-

gen vorsprung vor Johannes diederichs 

(gc hösel/73+75) auf die schlussrunde 

gegangen und verteidigte seinen knap-

pen vorsprung bis ins ziel, obwohl er 

zwischenzeitlich nach 12 löchern seine 

führung abgegeben hatte. doch Johannes 

diederichs patzte zwischen der „13“ und 

„16“ mit einem doppelbogey und zwei 

Bogeys, so dass sich claas-Eric Borges  

–  beide kamen letztlich mit einer „78“ ins 

Das deutsche Siegertrio neben dem Präsi-
denten des Golfverbandes Litauen, Rolandas 
Dovidaitis (v.r.): Sieger Claas-Eric Borges, der 
Zweitplatzierte Johannes Diederichs, Platz 3 
für David Michel. (Fotos: Saulius Cirba)

clubhaus – die führung wieder zurück-

erobern und gewinnen konnte. mit drei 

schlägen Rückstand auf den sieger wurde 

david michel (Rethmar golf links) dritter.

mit einem Turnier verabschiedete sich dirk 

hollbach, der Ende letzten Jahres nach über 

30-jähriger erfolgreicher Tätigkeit als Pro 

im düsseldorfer gc seinen lebensmittel-

punkt nach sotogrande an der costa del sol 

verlegte, von seinen mitgliedern. über 80 

Teilnehmer nahmen am Abschiedsturnier 

teil und trugen ein lochwettspiel in zwei 

Teams aus. Team I leitete dirk hollbach, 

Team II wurde von Jochen kupitz angeführt. 

für dgc-Präsident Jörg Penner war es 

Ehrensache, die letzte Runde gemeinsam 

mit dirk hollbach in einem flight zu spielen. 

Im Rahmen der siegerehrung – das „Team 

hollbach“ setzte sich mit 23:15 Punkten 

klar gegen das „Team kupitz“ durch – 

verabschiedete Jörg Penner den beliebten 

Pro mit einer herzlichen und persönlichen 

Rede und wünschte ihm für die zukunft viel 

Erfolg und alles gute.

die 6. Auflage der Team-Trophy der golffreunde wurde zum 

dritten mal in folge von den Big old Boys gewonnen, für die 

auch diesmal wieder nhl-Profi christian Ehrhoff startete. mit 

im flight noch Uli vahling vom Autohaus Ueberguenn sowie 

Andreas küchler und coco cox. Ein dank an alle Beteiligten 

sowie an den gastgebenden gc schloss haag.für dgc-Prä-

sident Jörg Penner war es Ehrensache, die letzte Runde 

gemeinsam mit dirk hollbach in einem flight zu spielen. Im 

Rahmen der siegerehrung – das „Team hollbach“ setzte 

sich mit 23:15 Punkten klar gegen das „Team kupitz“ durch 

– verabschiedete Jörg Penner den beliebten Pro mit einer 

herzlichen und persönlichen Rede und wünschte ihm für 

die zukunft viel Erfolg und alles gute.

dirk hollbachs Abschiedsturnier

DGC-Präsident Jörg Penner verabschiedet Dirk Hollbach
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markus Eirund, engagierter coach der 

1. herrenmannschaft des gc hösel, hat 

erneut sein großes golferisches können 

bewiesen: auf seinem heimatplatz auf 

der Bahn 5 des nordkurses – Par 4, 

370 m – gelang ihm unlängst ein Eagle. 

„mit dem zweiten schlag locker aus 178 

metern eingelocht“, so sein trockener 

kommentar nach der meisterleistung!

erstes Ass von waltraud hermsen
„Es war das erste hole-in-one in meiner noch jungen golf-karri-

ere“, berichtet waltraud hermsen mit natürlichem glücksgefühl, 

„und an diesem damengolftag habe ich mich selbstverständlich 

riesig gefreut!“

„Tatort“ war der im Juli letzten Jahres eröffnete kölner golfclub, 

und zwar das loch 3, ein sehr kurzes Par 3 mit der vorgabe 17. 

„Aber nicht so leicht zu spielen“, beschreibt waltraud hermsen 

die spielbahn, „man schlägt 8 bis 10 m höher ab, das grün 

ist 32 m tief und 26 m breit, nicht eben und noch sehr hart. 

Erschwert wird das spiel durch einen grünbunker hinter dem 

green, und zur Rechten droht das wasser, und auch der wind 

dreht ständig. Aber damit hatte ich an diesem kühlen, windi-

gen und regnerischen 6 grad-Tag nicht viel zu tun – mit dem 

Pitch mitten hinein ins golfer-glück!“

der Jubel war groß, und selbstverständlich übernahm waltraud hermsen später im 

clubhaus die getränkerechnung für alle teilnehmenden damen: „das macht man auch 

sehr, sehr gerne!“ sie verschweigt ihr Alter nicht (66 Jahre), spielt seit fünf Jahren golf 

und teet mit einem handicap von 28,9 auf. die durchwachsene Runde mit dem Ass 

schloss sie mit insgesamt 35 stableford-Punkten („also geschont“) ab.

Ass an der 3: 
Waltraud Hermsen – 
Glückwunsch!

„Schönes Spiel“ wünschten sich am ersten Abschlag (v.l.) Prof. Dr. 
Gerhard Nowak, Markus Berning, Karolin Spiertz, Axel Pollheim und 
Hans-Jürgen Tüllmann

Für das Projekt „Bolzplätze für Düsseldorf“ engagierten sich 
Sport-Promis, wie zum Beispiel (v.l.) Fortuna Düsseldorf-Profi Oliver 
Fink, Organisator Hans-Jürgen Tüllmann, Schwimm-Weltmeister 
Christian Keller und Fortuna-Profi Jens Langeneke

Bürgerstiftung düsseldorf 
golft für Bolzplätze
„Jetzt ist dieses Turnier eine Tradition“, 

erklärte organisator hans-Jürgen Tüll-

mann bei seiner humorvollen siegereh-

rung des 5. golfturniers zugunsten der 

Bürgerstiftung düsseldorf. Und die rund 

150 gäste stimmten im clubhaus des gc 

hubbelrath mit anhaltendem Applaus zu. 

Tagsüber strahlte die sonne über das 

Teilnehmerfeld, in dem sich auch pro-

minente sportler wie oliver finck, Jens 

langenecke, Thomas Allofs, christian 

keller und stephanie Eckrodt tummelten. 

Alle hatten ein ziel, wie co-organisator 

Prof. dr. gerhard nowak erklärt: „die 

Bürgerstiftung zu unterstützen, indem 

man finanziell oder ideell aktiv wird. Als 

vor acht Jahren diese gemeinnützige 

stiftung gegründet wurde, ahnte wohl 

kaum jemand, wie stark der golfsport 

zum Renommee beiträgt.“ Am Ende des 

Turniertages standen über 20.000 Euro 

auf der habenseite.  

die verwendung dieses Reinerlöses geht 

an die stiftungs-Aktion „Bolzplätze für 

düsseldorf“, dessen schirmherr Thomas 

Allofs ist. hierzu hans-Jürgen Tüllmann: 

„der straßenfußball der 60-er und 70-er 

Jahre ist nahezu aus den großstädten ver-

schwunden. wir wollen den sportbegeister-

ten Jugendlichen in sozialen Brennpunkten 

düsseldorfs dieses Erlebnis zurückholen. In 

drei stadtteilen werden Bolzplätze gebaut 

und mit regelmäßigem Training und profes-

sioneller Anleitung betreut. mit sicherheit 

werden sich die pädagogischen wertvol-

len werte des sports, wie Teamfähigkeit, 

Respekt, leistung und gemeinsinn, auf die 

persönliche Entwicklung der Jugendlichen 

auswirken. damit wird auch für sie düssel-

dorf lebenswerter.“

für 2014 hat der gc hubbelrath bereits 

seine zusage gegeben, Austragungsort 

des 6. golfturniers zugunsten der Bür-

gerstiftung düsseldorf zu sein.
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Auch wenn es wettertechnisch momen-

tan nicht gerade nach Indoor-golf schreit, 

zumindest aber ist die möglichkeit gege-

ben, bei eventuell schlechten äußeren ver-

hältnissen nun im gc schloss haag in der 

halle zu trainieren – und das bei optimalen 

Bedingungen. denn unlängst wurde die 

neue Indoor-halle mit 140 qm Putting- und 

chipping-Areal, einzigartig im Umkreis von 

100 kilometern, durch Thomas wirth, den 

geschäftsführer der Betreibergesellschaft, 

und durch den vorstand des gc schloss 

haag eröffnet. 

ob Putten, chippen auf dem kunstrasen 

oder weite schläge am videosimulator - 

der Benutzer kann bei moderaten Preisen 

im golfsimulator-Raum zum Beispiel zwi-

schen 40 der bekanntesten golfplätze der 

welt wählen. 

Ein Besuch lohnt sich, denn die spieler 

haben die möglichkeit, die vorhandenen 

die golfriege ETuf Essen trauert mit den 

Angehörigen Ehefrau Petra sowie den 

kindern francis und markus um ihr lang-

jähriges und überaus beliebtes mitglied 

willi Rüsing, der plötzlich und unerwartet 

im Alter von 77 Jahren verstarb. In seiner 

sportlichen hochzeit und vor dem golf war 

willi Rüsing beim ETuf ein hervorragen-

der hockeyspieler, fast zwei Jahrzehnte 

stammspieler in der I. herrenmannschaft 

und stand u.a. auch im erweiterten kader 

für die olympischen spiele 1960 in Rom, 

hatte aber als „halblinker“ keinen gerin-

geren als hugo Budinger – damals mister 

hockey in deutschland – „vor der nase“. 

nach seiner hockey-karriere wechselte er 

über ins lager der golfspieler und brachte 

es auch in dieser sportart zu beachtlichen 

leistungen. In seinen besten Tagen lag 

sein handicap bei „unter 15“.

willi Rüsing verstorben

Analysetools flightscope (weitenmessung) 

oder sam Puttlab (Ultraschallmessung) 

in den Trainingsboxen unter Anleitung der 

Trainer Torsten kilzer und stefan königer 

auszuprobieren und die fertigkeiten zu 

verbessern. 

die Trainingsmöglichkeiten und das techni-

sche Equipment der halle erklären die bei-

den Pros, Torsten kilzer und stefan königer:

 ■ Puttanalyse und Training mit dem sam 

Puttlab

Stefan Königer mit PuttLab Torsten Kilzer bei der Arbeit

indoorhalle im Gc schloss haag eröffnet Jochen Koch

 ■ Analyse von schwung und Ballflug mit 

highspeed-kameras und flight scope 

launch monitoren; möglich in beiden 

golflehrerstudios!

 ■ Im dritten studio können sie mit 

einem flight scope launch monitor im 

Trainingsmodus schwung, Ballflug und 

schlagweiten alleine trainieren. 

 ■ zusätzlich besteht die möglichkeit, am 

golfsimulator mehr als 40 weltklasse 

Plätze, wie z.B. „Pebble Beach“ oder 

„st. Andrews“, zu spielen. 

Erstmals meister der gsg-senioren von 

deutschland wurde gert schroeder-finckh 

vom krefelder gc, der sich beim erneut 

im gc hubbelrath durchgeführten Titel-

kampf mit insgesamt 166 (82+84) schlä-

gen durchsetzte. Auf Platz 2 landete wil-

fried Issler (gc gifhorn) mit einem schlag 

Rückstand, Rainer dehn (gc haan-düs-

Gert schroeder-finckh neuer GsG-meister
seltal) wurde mit 168 (86+82) schlägen 

dritter. vorjahressieger dr. michael kerz-

mann (krefelder gc) war nicht am start. 

Bei den supersenioren (ab 70 Jahre) ver-

teidigte Jan wassermeyer (gc Bonn-go-

desberg) seinen Titel erfolgreich, er spielte 

diesmal Runden von 82 und 77 schlägen 

(gesamt 159).

Ein stolzer GSG-Senioren- 
Sieger: Gert Schroeder-Finckh 
vom Krefelder GC. Überreicht 
wurde ihm der Pokal von 
DGV-Vizepräsident und GC 
Hösel-Präsident Dieter Dun-
kerbeck (Foto GSG)
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seit dem 1. Juni 2013 

ist mit serhat kurnaz 

ein neuer manager 

im gc Bergisch 

land tätig. der 

gebürtige ham-

burger startete 

seine berufliche 

laufbahn nach 

einem studium 

der klassischen 

Philologie in 

seiner heimat-

stadt mit einem 

lizenzlehrgang beim dosB zum ver-

einsmanager. In weiteren stationen absol-

nach zwei Runden und insgesamt 136 

schlägen (67+69) sicherte sich simon 

Brown vom gc Rhein-sieg erwartungsge-

mäß und hoch überlegen die Einzelmeis-

terschaft der PgA von nordrhein-westfa-

len. Auf dem Par 72-kurs im gc schwarze 

heide Bottrop-kirchhellen lag er am Ende 

10 schläge vor dem lokalmatadoren 

marcel kunefke (146/70+76) und 11 

schläge vor dem drittplatzieren keith 

coveney vom gc mannheim-viernheim 

(147/74+73). Platz 4 teilten sich nor-

man laschewski (düsseldorfer gc) und 

Richard volding (gc leverkusen) mit 

vierte er berufsbegleitende Ausbildungen 

beim IsT studieninstitut in düsseldorf 

zum golfbetriebsmanager (IsT) und senior 

golfmanager (fh). 

die letzten drei Jahre war serhat kurnaz 

als Assistent der geschäftsführung im 

golfclub münchen-Riedhof tätig. zudem 

betreute er in den vergangenen zwei Jah-

ren als Referent den Aus- und weiterbil-

dungsbereich beim golf management ver-

band deutschland. zu seinen Aufgaben-

schwerpunkten gehörten die strategische 

und operative Umsetzung insbesondere 

der Bereiche Qualitätsmanagement, mar-

keting und kommunikation.

insgesamt je 148 (beide 74+74) schlä-

gen. Titelverteidiger michael cocks (gc 

oberhausen) belegte diesmal mit insge-

samt 150 schlägen den geteilten 7. Rang 

schlaggleich mit Ralf geilenberg und 

Tobias gurek. die beste Proette Jacque-

line dittrich vom gc Römerhof benötigte 

insgesamt 166 (81+85) schläge.

wenige Tage später gewann simon Brown 

auch im gc Jacobsberg überlegen die Ein-

zelmeisterschaft der PgA of germany. drit-

ter wurde übrigens Titelverteidiger Torsten 

giedeon vom g & lc köln.

seit dem 1. Juni 2013 ist nach dem 

wechsel von Andreas Brings, der zum 

g&lc coesfeld gegangen ist, ein neuer 

Trainer im gc wasserburg Anholt tätig 

– hendrik vollrath. wobei der „neue“ 

eigentlich ein „Alter“ ist, denn bereits als 

kind hat hen drik vollrath in diesem club 

sehr erfolgreich golf gespielt. der jetzt 

44-Jährige absolvierte seine Ausbildung 

zum PgA-Professional im gc sauerland 

in Arnsberg und war zuletzt golflehrer im 

großen wert legt er selbst auf einen 

stets offenen und geradlinigen Umgang 

im täglichen miteinander: „Ich bin davon 

überzeugt, dass man die kleinen und 

großen ziele leichter erreicht, wenn man 

den menschen in seinem Umfeld gehör 

schenkt und sie dazu einlädt, gemeinsam 

als Team an den bestehenden herausfor-

derungen zu arbeiten.“

serhat kurnaz freut sich sehr auf die neue 

herausforderung, die Interessen des golf-

clubs Bergisch land bestmöglich sowohl 

nach innen als auch nach außen zu ver-

treten.

serhat kurnaz neuer manager in Bergisch land

simon Brown vor marcel kunefke

neuer Trainer in Anholt – hendrik vollrath

PGA Meister von Nordrhein-Westfalen: 
Jacqueline Dittrich und Simon Brown

schloss moyland golfresort und im gc 

Borghees. mit george mayhew und hend-

rik vollrath steht den mannschaften und 

mitgliedern im gc wasserburg Anholt nun 

ein tolles Trainer-Team für den sportlichen 

Erfolg zur seite.
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Einen Traumtag erlebte und eine sensa-

tionsrunde drehte marcel zillekens beim 

offenen herrengolftag im gc Rittergut 

Birkhof. der für den gc Bergisch land 

spielende, aber im gc Rittergut Birkhof 

„groß“ gewordene 25-jährige student 

schoss auf dem Par 73-meister-

schaftsplatz in korschenbroich eine 

9 unter Par „64“ und stellte damit 

gleichzeitig einen neuen Platzrekord 

im Amateurbereich auf. Bei sei-

ner natürlich bogey-freien Runde 

notierte er 10 Pars, sieben Birdies 

und ein Eagle und verbesserte damit sein 

handicap von +2,6 auf jetzt +3,1. sein 

kommentar nach der Traumrunde: „heute 

ist mir eben alles gelungen, aber solche 

Tage sind sehr, sehr selten!“ den „richti-

gen“ Platzrekord hält übrigens Alexander 

cejka, der anlässlich eines europäischen 

sensationsrunde von marcel zillekens

Axel Pollheim – erstes Ass nach 12 Jahren

das Jahrhundert-sommerhochwasser hat leider keinen 

halt gemacht vor den Toren des gsv düsseldorf-golfplat-

zes an der lausward – im gegenteil: Bei einem Pegelstand 

von knapp 7 m über normalstand floss der Rhein in einige 

spielbahnen, und das führte dazu, dass die Bahn 8/17 kom-

plett und bis auf weiteres gesperrt werden musste. Auch die 

„9/18“ hat’s erwischt, sie konnte allerdings in einer kurzan-

bindung wieder geöffnet werden. das schreckliche hoch-

wasser hatte auch zur folge, dass einige wichtige Turniere 

im gsv abgesagt werden mussten. so das heimspiel der 

senioren II, ein spieltag des herren-Race und möglicher-

weise auch der heimspieltag der Junioren.

Traumrunde im Rittergut: 
Marcel Zillekens

challenge-Tour-Turniers 2003 im Rittergut 

Birkhof eine Runde von nur 61 schlägen 

(damals Par 72) gespielt hatte.

nachdem er zweimal lediglich als zeuge bei einem 

„hole-in-one“ zugegen war – u.a. bei Angela Erwin, 

der Tochter von düsseldorfs verstorbenem oberbürger-

meister Joachim Erwin –, war es an der zeit, nach 12 

Jahren golfspielen selbst mal „hand anzulegen“. hoch 

motiviert also ging Axel Pollheim (gc Rittergut Birkhof), 

Journalist und leiter Unternehmenskommunikation 

sIgnA Property funds deutschland, an der achten 

Abschlag im Rittergut, nahm für die 129 m mit gegen-

wind sein Eisen 9 aus der Tasche und ließ seinen Ball 

in Richtung grün fliegen. „da das tiefer gelegene grün 

nicht einsichtig ist von der Tee-Box, konnte ich nur ver-

muten, dass er unten zumindest auf dem grün liegt“, 

so der eigentliche „weitenjäger“ aus düsseldorf, „doch 

dann fehlte ein Ball, und da schlug mein herz natür-

lich höher. Und es freute mich schon mächtig, dass er 

tatsächlich den direkten weg ins loch gefunden hatte.

Preise und Pokale sind von claudia Pollheim-weber 

und Axel schon reichlich gewonnen worden, doch, so 

der Ehemann: „In der Ass-statistik liege ich momentan 

leicht vorne!“

der Titel der Internationalen Amateurmeisterin von  deutschland 

bleibt in französischen händen. nach celine Boutier im vorjahr 

siegte nun beim Titelkampf im gc Ulm Emma Broze mit 292 schlä-

gen (4 über Par). Amina wolf (frankfurter gc/293) belegte mit 

einem schlag Rückstand Platz 2, dritte wurde die norwegerin nico-

line Engstroem skaug (294). zu den vier weiteren deutschen spie-

lerinnen, die den sprung in die Top 10 geschafft hatten, gehörte 

auch die erst 14-jährige Anna-Theresa Rottluff (gc hubbelrath), die 

auf dem geteilten 6. Platz einkam mit insgesamt 301 schlägen. Ihre 

klubkameradin denise kalek belegte mit 305 schlägen Platz 24.

französin emma Broze 
internationale Amateurmeisterin

Das siegreiche Trio der IAM von Deutschland (v.l.): Amina Wolf (Platz 3), 
Siegerin Emma Broze und die Zweitplatzierte Nicoline Engstroem Skaug 
 (Foto DGV)
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seit dem 1. februar 2013 ist Jonas fried-

rich neuer greenkeeper im kosaido Inter-

national gc düsseldorf. Er hat eine exzel-

lente Ausbildung zum greenkeeper am 

Elmwood college cupar in schottland und 

eine weiterbildung an der ohio state Uni-

versity for golf course management in den 

UsA mit Auszeichnung absolviert.  

Berufserfahrung hat er u.a. am st. 

Andrews old course, Royal mel-

mit einem Birdie am ersten Extraloch 

entschied die spanierin carlota ciganda 

die ladies german open im golf Park gut 

häusern gegen die erst 17-jährige Englän-

derin charley hull für sich. Beste deutsche 

wurde sophia Popov mit Rang neun. die 

deutschen Tourspielerinnen caroline mas-

son und miriam nagl belegten den geteil-

die golfanlage v-golf st. Urba-

nus und auch der „schwes-

terclub“ waldbrunnen wur-

den soeben vom deutschen 

golfverband mit dem seit 

2005 vergebenen „golf & 

natur Bronze-zertifikat“ 

ausgezeichnet. das Pro-

jekt dient als leitfaden 

zur dokumentation und 

bourne golf club, im hamburger golf club 

falkenstein und dem PgA Platz kauri kliffs 

in neuseeland gesammelt. Jonas fried-

richs verantwortungsbereich im kosaido 

sind die grüns und Abschläge. Aufgrund 

der lang anhaltenden kalten witterungs-

verhältnisse und schlechtwetterphase im 

frühjahr startete Jonas friedrich, übrigens 

ein handicap-5-spieler – mit einer großen 

herausforderung.

weiterentwicklung der ordnungsgemä-

ßen Betriebsabläufe einer golfanlage für 

die Bereiche natur und Umwelt, Pflege 

und spielbetrieb, Arbeits- und Umwelt-

schutz sowie kommunikation und öffent-

lichkeitsarbeit. die ziele, strategien und 

erforderlichen maßnahmen zur langfristi-

gen optimierung dieser Bereiche werden 

gemeinsam mit dem dgv und der dQs 

(führender managementsystem-zertifizie-

Jonas friedrich neuer Greenkeeper im kosaido

nach 28 löchern siegte carlota ciganda

Bronzemedaille für st. urbanus
rer im Arbeits- und Umweltbereich) für jede 

golfanlage individuell ausgearbeitet. die 

hauptaugenmerke liegen auf der Erhal-

tung der Artenvielfalt sowie der Energie- 

bzw. generellen Ressourceneinsparung. 

für eine erfolgreiche zertifizierung müs-

sen die maßnahmen, die individuell auf 

jede Anlage zugeschnitten und auf deren 

Bedürfnisse abgestimmt sind, in einem 

bestimmten zeitraum umgesetzt werden.

ten 22. Platz. die ladies german open 

konnten aufgrund der Regenmassen, die 

den Platz teilweise in eine seenlandschaft 

verwandelt hatten, nur über insgesamt 27 

löcher ausgetragen werden, für die bei-

den schlaggleichen gab es dann noch das 

eine zusatzloch. 

caroline masson war enttäuscht, dass 

nicht mehr gespielt werden konnte: „Ich 

bereue aber trotzdem nicht, zu  den ladies 

german open gekommen zu sein, denn 

ein Turnier zu hause ist immer etwas ganz 

Besonderes.“ mit ihrem geteilten Platz 

22 war sie natürlich nicht zufrieden: „Ein 

schlag besser und es hätte wenigstens zu 

einem Top-Ten Ergebnis gereicht, aber die 

Bedingungen waren wirklich heftig.“

Mit Blumen und Pokal (v.l.): Die Neuntplatzierte Sophia Popov mit der 
Zweiten Charley Hull, Siegerin Carlota Ciganda und der Drittplatzier-
ten Rebecca Hudson (Foto: DGV/stebl)

Caroline Masson: 
nicht zufrieden mit Platz 22 (Foto Unicredit)

dieser silberne Tel-

ler wurde marcel 

siem während der 

Bmw PgA cham-

pionship im went-

worth club in vir-

gina water südlich 

von london über-

reicht, nachdem er 

von den Tour-offi-

ziellen zum „spieler des monats märz“ 

gekürt wurde. Ausschlaggebend war 

marcel siems Tour-sieg bei der „Tro-

phée hassan II“ in Agadir. Bei der PgA 

championship selbst, die vom Italiener 

matteo manassero im stechen gewon-

nen wurde, belegte der Ratinger den 

geteilten 40. Platz, behielt aber seine 

Position als 58. auf der weltrangliste 

und konnte sich damit für die Us open 

im marion gc in Ardmore, PA. qualifizie-

ren.
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der golfsommer steht vor der Tür und 

lockt uns auf die fairways der Region. 

Bevor es auf die Runde geht, sollte jedoch 

an passende kleidung und Ausrüstung 

gedacht werden, denn golfen im som-

mer ist mindestens so facettenreich wie 

im frühjahr oder herbst. mit der richtigen 

Ausrüstung trotzen sie mittagshitze, küh-

len Abenden oder plötzlich eintretendem 

Regen. damit sie bestens gewappnet auf 

die Runde gehen, halten die golf house 

filialen in düsseldorf, köln und Bottrop 

die neusten mode & Equipment highlights 

2013 in authentischer golfatmosphäre 

bereit. 

mit Top-marken des golfsports wie foot-

joy, Titleist oder golfino kommt sowohl 

der ambitionierte single-handicapper 

als auch der müßige freizeitgolfer voll 

auf seine kosten. die große Auswahl an 

schuhen, markenmode und Equipment ist 

in der Region einmalig. die großzügigen 

Indoor-übungseinrichtungen laden ein, um 

die neusten driver & Eisen gleich auszu-

probieren.  dank neuester fitting-Tech-

nologien der marken flightscope & zenio 

können die spezialisten vom golf house 

nicht nur schlägersätze & hölzer anpas-

sen, selbst der richtige Putter kann für 

jeden spielertyp individuell gefittet wer-

den. „Ein professionelles fitting ist für ein 

gutes und konstantes spiel unerlässlich 

und sollte beim kauf neuer schläger unbe-

dingt dazu gehören“, so herbert kasper - 

filialleiter vom golf house köln. 

Auf großartigen, sehr traditionsbewussten golfplätzen 

großbritanniens sind hunde zum Teil gern gesehene 

Begleiter auf dem Platz. diese hunde haben jedoch 

einen erstklassigen  Appell, verhalten sich ruhig, 

legen sich hin oder zumindest setzen sich, wenn 

der jeweilige spieler schlägt. sie hechten nicht nach 

golfbällen, und sollte sich der hund  „lösen“ müssen 

, trägt herrchen / frauchen die verantwortung, dass 

alles sauber und ordentlich entsorgt wird. Es ist ein 

Erlebnis, diesen hunden zuzusehen. faktisch ver-

gleichbar mit den schafshunden in wales und schott-

land, wo der Border colly vom schäfer per lidschlag 

geleitet wird. sollten wir dieses niveau (Erziehung/

Appell) auch in deutschland erreichen, so könnte man 

auch hier hunde durchaus auf dem Platz zulassen. 

nachdem aber in unserer golferischen „spaßgesell-

schaft“ der weitaus überwiegende Anteil der golfer 

sich nicht benehmen kann, die Regeln ignoriert, das 

wort Etikette nur noch als Plural von Preisschildern 

kennt, wird die möglichkeit einer gesunden Erziehung 

bei hunden auf einen mikroskopisch kleinen Prozent-

satz reduziert. kurz zusammengefasst: wenn herr-

chen/frauchen sich nicht benehmen können, welche 

chance hat dann deren hund – somit sehe ich sehr, 

sehr schwarz bei der überlegung bzw. Einführung:  

hunde auf dem Platz erlaubt. Thomas f. schulz

wer auf den fairways der Region neben 

einem glänzenden spiel auch modisch 

Akzente setzen möchte, der ist bei golf 

house ebenfalls bestens aufgehoben. die 

neuen kollektionen von trendigen marken 

wie Tommy hilfiger, sportalm, lindeberg 

oder nike lassen nicht nur golfer-herzen 

höher schlagen. ob edler schnitt, sportliche 

funktion oder klassischer look – was man 

auf dem golfplatz „trägt“, ist auch für die 

freizeit mehr als geeignet: denn golfmode 

ist sportmode und muss höheren funktio-

nalitäten gerecht werden, als herkömmliche 

freizeitkleidung. 

stoffe mit hoher Atmungsaktivität, 

Uv-schutz und winddichtigkeit sind ebenso 

Anforderungen der golfer an die Bekleidung 

wie Taschen für die scorekarte, Tee-holder 

oder ganz spezielle Beschichtungen, die 

beispielsweise vor lästigen stechfliegen 

schützen. die Textil-Experten im golf house 

stehen auch in puncto fashion mit Rat und 

Tat zur seite. „wir möchten in allen Belan-

gen eine optimale Betreuung bieten und 

unsere kunden stets bestmöglich beraten 

– ob Profi oder Anfänger. mein Team und 

ich sind für die golfgemeinschaft da“,  so 

herbert kasper weiter.

Einen schnellen überblick über die aktu-

ellen Trends aus golfmode & Equipment 

vermittelt der große frühjahr/sommer 

katalog, der auch jetzt noch bequem über 

das Internet unter www.golfhouse.de 

bestellbar ist. 

mit einem drive alles im Bag!
3 x Golf house im Ruhrgebiet – 
alles für den Golfsport, von Golfer zu Golfer!

leserbrief

Beau bedankt sich …
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nachdem die gc haus Bey-clubmann-

schaft im willy-schniewind-mann-

schaftspreis nach der zählspiel-Qualifika-

tion ganz knapp die Aufstiegsspiele in die 

dritte liga verpasst, den Abstieg allerdings 

erfreulicherweise im spiel gegen den gc 

Röttgersbach vermieden hatte, weil es 

einen glücklichen 4:2-Erfolg gab, konnte 

auch nach dem zweiten spieltag der 

deutschen golf liga Positives vermeldet 

werden. denn bei schwierigen fahnen-

positionen und engen spielbahnen durch 

das hohe Rough an den Rändern setzte die 

mannschaft auf eigenem Terrain in haus 

Bey ihr gesamtes können ein und belegte 

in der Tageswertung den starken zweiten 

Platz, der vier Punkte einbrachte. In der 

Gc haus Bey

klassenerhalt geschafft und liga-spitzenreiter

erhard Backes  
vorsitzender des 
fördervereins

Auf einer gut besuchten und vor-

gezogenen mitgliedersammlung 

wurde senior captain Erhard 

Backes auf vorschlag des vor-

standes des golfclubs einstimmig 

zum neuen vorsitzenden des för-

dervereins gewählt. die bisherigen 

vorstandsmitglieder claudio loca-

telli (schatzmeister) und Jürgen 

Rosenstein-Josten (stellv. vorsit-

zender) werden dem förderver-

ein auch weiterhin zur verfügung 

stehen.

Eine neuwahl wurde notwendig, 

nachdem der bisherige vorsit-

zende Thomas Engels aus beruf-

lichen gründen für diese Aufgabe 

nicht mehr zur verfügung stand. 

clubpräsident dr. hans löffler 

bedankte sich vor allem für sein 

finanzielles Engagement und 

wünschte dem neuen vorsitzenden 

Erhard Backes viel Erfolg im sinne 

der Jugendabteilung, der einige 

Initiativen ergreifen und vor allem 

die mitgliederzahl gerne deutlich 

steigern möchte. 

Abstieg vermieden und Spitzenreiter in der DGL mit diesem Team 
(v.l.): Bruno Kleineidam, Dieter Schummers, Michael Spreyer, Geert 
Snetselaar, Walter Lorenz, Norbert Bienert, Cedric Bienert, Marc 
Deibert und Yannick Deibert

nach dem herrlichen Pfingst-sonntag 

startete der nachfolgende montag leider 

mit weniger gutem wetter, so dass die 60 

Teilnehmer am Pfingst-vierer zunächst 

bei leichtem nieselregen starten mussten. 

dann hatte der wetter-gott aber doch noch 

ein Einsehen, und die Regenschirme konn-

ten größtenteils eingepackt bleiben. 

gesamtwertung nach den ersten beiden 

spieltagen – zum Auftakt traf man sich 

im gc duvenhof -  liegt das gc haus Bey-

Team in liga 4 punktgleich mit dem kölner 

gc und dem gc ford köln mit 8 Punkten 

auf dem geteilten ersten Rang. 

Pfingst-vierer im Brutto  
an sven kurstjens und Philipp lohmann

Am Ende des Tages kam es dann zu fol-

genden herausragenden Ergebnissen: 

In der Bruttowertung konnten sich sven 

kurstjens und Philipp lohmann mit insge-

samt zwei Birdies und 11 Pars über den 

ersten Platz freuen (31 Brutto- und 42 

nettopunkte). In der nettoklasse A (hcp. 

bis -45) gingen die Preise an Elise und 

karl middecke, Renate und dr. hans löffler 

sowie stefan und Yannick holle. Alle drei 

Paare hatten jeweils 40 nettopunkte, so 

dass die Reihenfolge im stechen entschie-

den wurde.

der erste Preis der nettoklasse B ging an 

karina und lars hantel mit 44 Punkten, 

den zweiten Platz mit 43 Punkten sicher-

ten sich heike schmitz und frank fenten, 

Platz 3 teilten sich mit 41 Punkten nina 

mohr und Thomas klinkhamels. nach der 

Bruttorede von sven kurstjens und Phi-

lipp lohmann konnte das siegerfoto dann 

sogar bei strahlendem sonnenschein 

geschossen werden.

Vor dem Clubhaus versammelt: die Sieger und Platzierten des 
Pfingst-Vierers im GC Haus Bey

Clubnews
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Unser Angebot 2013
im Kosaido International 
Golf Club Düsseldorf

Schritt für Schritt 
Ihr Einstieg in den Golfsport

Dann sind Sie im Kosaido Golfclub richtig! 

Dabei ist es unser Ziel, dass Sie Spaß bei 
Ihrem ersten Golfspiel haben. Entdecken 
Sie mit uns ein erholsames Freizeitver-
gnügen. 

Für den Einstieg brauchen Sie keine 
Ausrüstung. Nur bequeme Kleidung und 
gute Laune sind für Ihren ersten Abschlag 
mitzubringen. 

Golf Schnupperkurs 
Sie möchten das Golfspielen 
einmal unverbindlich testen?

Jetzt 
kostenfrei 
testen

Schnupper mitgliedschaft 

im Kosaido International 
Golf Club Düsseldorf

Kid‘s Golf Camp 

Golf ganz einfach bei 
uns ausprobieren und 
Spaß haben!

Unser Kid‘s Golf Camp 

ist eine weitere Möglich-
keit, das Golfspielen 
zu testen und zu erlernen. 

Dieses fi ndet regelmäßig 
in den  Oster-, Sommer- 
und Herbstferien statt. 

Schnuppermitgliedschaft

1.800 Euro oder monatlich 12 x 159 ,-
maximale Laufzeit 1 x 1 Jahr

Driving Range Mitgliedschaft

185 Euro / Laufzeit 3 Monate / 
Nicht verlängerbar

Einsteigermitgliedschaft 

3 Monate Laufzeit / inklusive vollem 
Spielrecht / kein DGV Ausweis / nicht 
verlängerbar  / 495 Euro

„Golf macht Spaß und ist 
wirklich cool. 

Probiert es doch selbst 
einmal aus – es wird euch 
begeistern.“

Nationalspielerin Lara Katzy

 

Für Kinder und 
Jugendliche 

von 6-16 Jahren

jeden 1. und 3. Samstag 
von 15:00 bis 17:00 Uhr

Kennenlern-Greenfee

Gutschein über 50 € für 
DGV Platzreifekurs

Kostenfreier Schnupperkurs

Kostenfreies Probetraining 
für Kids

Einsteigermitgliedschaft



Tagesergebnis erreichte, mit 8 Punkten. 

Platz 3 für den gc münster-wilkinghege, 

vierter ist Royal st. Barbara´s dortmund, 

schlusslicht momentan der g&lc Ahaus.

mit einer angesichts der widrigen 

Umstände (cBA wert -4 Ro) sehr guten 

Runde von 76 schlägen (4 über Par) war 

claas-Eric Borges bester spieler seiner 

mannschaft, je 77 schläge benötigten Jan 

christoph ochsenfarth und Patrick Ton-

nius. der zum Auftakt in Bochum überra-

gende malte Alberts (spielte eine „2 unter“ 

69) kam diesmal mit einer „78“ zurück ins 

clubhaus.

Ein perfekter start also in die saison, die 

Trainer Patrick fromme verständlicher-

weise stolz macht. der nächste spieltag, 

an dem natürlich Platz 1 erfolgreich ver-

teidigt werden soll, findet am 30. Juni im 

g&lc Ahaus statt.

teilweise widrigen äußeren Bedingungen 

bei Analyse der spielergebnisse berück-

sichtigen. gerade mal 10° c und zeitweise 

heftiger Regen und strammer wind machte 

allen spielern schwierigkeiten.

Am Ende hatte das Team des gc 

Essen-heidhausen deutlich die nase vorne 

– 27,3 schläge über cR sorgten für Platz 1 

und 5 Punkte, Bochum folgte mit respekta-

blem Abstand auf Rang 2 (4 Punkte).

Aber auch nach dem zweiten spieltag, 

der auf eigener Anlage und einem bestens 

präparierten Platz, aber bei außergewöhn-

lich starkem wind mit gar heftigen Böen 

stattfand, konnte das heidhausen-Team 

Platz 1 erfolgreich verteidigen, so dass 

man jetzt mit der optimalen Ausbeute von 

10 Punkten die Tabelle anführt. Auf Platz 

2 liegt der Bochumer gc, der, wie schon 

zuvor beim Auftakt, den zweiten Rang im 

Eine tolle mannschaftsleistung sorgte am 

ersten spieltag der deutschen golf liga 

im Bochumer golfclub für die sensation 

und einen 1. Platz in der oberliga west 2. 

der Platz des gc Bochum zeigte sich in 

sehr gutem zustand – die grüns waren 

einwandfrei zu bespielen -  als hätte es 

hier keinen winter gegeben. die mann-

schaft hatte sich schon im Trainingslager 

auf mallorca sehr gut vorbereitet und die 

möglichkeit, den Platz Probe zu spielen, 

gut genutzt. die Bochumer mannschaft mit 

heimvorteil war ein ausgemachter favorit, 

den es zu schlagen galt. 

Es kam, wie es kommen sollte, die heid-

hauser spieler hatten die Bochumer spie-

ler im flight und konnten zum direkten ver-

gleich antreten. Allerdings muss man die 

Gc essen-heidhausen

herrenteam spitzenreiter in der dGl

Hans B. Kleckel

Optimal in die Saison 
gestartet und Platz 

1 in der DGL-Liga 
– das Herrenteam 

des GC Essen-Heid-
hausen

Den beachtlichen 13. Platz im Endklassement bei 32 Teilnehmern 
bis zu einem Handicap von +4,8 belegte Claas-Erik Borges bei der 
deutschen Lochwettspiel-Meisterschaft in Frankfurt. Er spielte sich 
bis in die 5. Runde, wo er den Frankfurter Martin Keskari (+4,5) auf 
eigenem Platz mit 4 & 3 schlagen konnte. Toll, dass der GCEH bei 
diesem nationalen Wettbewerb vertreten war!

kultur im club mit eugen Pletsch

Im märz fand im gc Essen-heidhausen 

eine durch einige mitglieder des herren-

golfs ermöglichte abendliche Autorenle-

sung mit dem bekannten golfbuchautor 

Eugen Pletsch statt. In seinen Büchern ent-

larvt der Autor mit ironisch-tiefgründigem 

humor die scheinbar heile welt der golfer 

und zeichnet dabei humorvoll ein recht 

treffendes Bild der golfgesellschaft. 

nach einer ihm eigenen Einführung und kurzen Angaben über seine Person und sein 

wirken las Eugen Pletsch Passagen einem 40-köpfigen golferisch interessierten 

Publikum aus seinen Büchern vor. Besonders seine Ausführungen über den „bayeri-

schen Bassbrummler“ und die „kreischhühner und Brüllochsen“ in entsprechender 

stimmlage brachte das Publikum so zum lachen, dass manch einer das Taschen-

tuch zum Abtrocknen der Tränen ziehen musste. 

nach der gelungenen lesung ließen sich einige der zuhörer ihre Bücher von ihm 

signieren. Es war ein Abend, bei dem Ernsthaftigkeit in teilweise tiefgründigem 

humor verpackt einen das golfspiel in etwas anderem licht sehen ließ – im grunde 

mit der Aussage: nehmt nicht alles so tierisch ernst - es ist ein spiel!

Clubnews
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die saison ist bereits in vollem gange, 

auch wenn das sehr wechselhafte wetter 

eher den Eindruck vermittelt, der saison-

beginn stehe erst noch bevor.

Jedoch liegen die ersten Turniere mit guter 

Beteiligung und ligaspiele schon hinter 

uns. der gründungspokal am 1. mai wurde 

mit 33 Teilnehmern bei schönem wetter 

gespielt. Erfreulich, dass dabei immer noch 

gründungs-mitglieder aktiv und erfolgreich 

sind; bespielhaft seien hier hannelore 

schnell, siegfried wegener und dr. helge 

nöthhorn genannt. sieger der Brutto- und 

nettowertung wurde karl-heinz Rüter trotz 

zweier „streicher“ mit 29 Brutto bzw. 40 

netto-Punkten vor dr. frank neupert und 

kornelia Rüter (je 23). zweiter in der ers-

ten nettoklasse wurde carl stalpers mit 35 

zählern. In der nettoklasse B setzte sich 

Patrick maaßen mit 33 Punkten knapp 

gegen hannelore schnell (32) durch.

Ein weiteres highlight war einmal mehr der 

„Preis des Präsidenten“, der am Pfingst-

montag leider bei „gemischtem wet-

ter“ als viererauswahl-drive und wieder 

zugunsten des krefelder kinderhilfswerks 

„spiel ohne Ranzen“ ausgerichtet wurde. 

Trotz einiger wetterbedingter Absagen 

erspielten immerhin noch 43 Teilnehmer 

durch ihre spenden den stolzen Betrag 

von € 2.520,00. 

der symbolische scheck wurde am Abend 

bei der siegerehrung der vorsitzenden der 

krefelder frauenverbände, kerstin Jensen, 

überreicht. sie stellte in ihrer dankesrede 

die Bedeutung dieser spende und auch die 

der aktiven mitwirkung einiger clubdamen 

auf der stadtwaldwiese für das kinder-fe-

rienwerk heraus.

das großzügige sponsoring durch den 

Präsidenten mit Preisen, Rundenverpfle-

gung, Tee-off-geschenken sowie Abend-

essen rundete den gelungenen Tag ab, 

bei dem zuvor das Team mit Yvonne hey-

manns und volker Reese mit 36 Punkten 

als nettosieger der klasse A geehrt wurde. 

zweite wurden siegfried wegener und Eric 

Rateiczak mit 35 Punkten. In der netto-

klasse B holte das siegerteam mit Philipp 

und konstantin weygand stolze 41 Punkte 

und verwies sabine weygand und Josefine 

cremer (35) auf den zweiten Platz.

Gc stadtwald krefeld

stolzer spendenbetrag für 
„spiel ohne Ranzen“

Mitglieder und immer zahlreichere Greenfeegäste freuen sich über 
die geteerte Einfahrt, die die Zufahrt zum Golfclub endlich ohne 
Staub und Schlaglöcher ermöglicht

Freuten sich über den Spendenbetrag von € 2 520,00 (v.l.): Schatz-
meister Claus Röttges, Vorstand Haus Hannelore Schnell, Kerstin 
Jensen (Spiel ohne Ranzen) und Vizepräsident Franz-Josef Huppertz

 Jahresabschlussprüfung
Steuerberatung
Finanzgerichtsverfahren
Treuhand
Nachlassverwaltung

 Peter Vogel  Dr. Jörg Drobeck
Dipl.-Kfm.  ·  Steuerberater Dipl.-Ök.
Vereidigter Buchprüfer Steuerberater

PartG mbB i. Gr.
Fritz-Huhnen-Strasse 2 · 47799 Krefeld · Tel. 02151 / 62 67-0

E-mail: kanzlei@vogel.bz · www.vogel.bz
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Ein neues Turnier - das „Jugendfördertur-

nier“ -  konnte Ende April sehr erfolgreich 

im krefelder gc installiert werden. die 

Jugend und die Elternschaft wollten sich 

zum einen bei den clubmitgliedern für 

das verständnis für die Jugendaktivitäten 

bedanken,  zum anderen geld für die neu-

gestaltung des Jugendraumes sammeln. 

zwei faktoren haben zum Erfolg bei-

getragen: das spiel im Pro/Am-modus 

ermöglichte vielen, zum ersten mal mit 

unseren Pros oder den spielern der club-

mannschaft als ein Team auf die Runde zu 

gehen und von den guten Tipps zu profi-

krefelder Gc

Jugendförderung wird im kGc „GRoss“ geschrieben

Dr. Michael Hohaus

Der Siegerflight des Jugendförderturniers  mit Alexander Menk, 
Helene Prager, Werner Prager und Gisela Meier. Im Hintergrund fast 
ganz in rot Dr. Michael Hohaus, der Jugendausschussvorsitzende im 
Krefelder GC

tieren, um dann selbst ein gutes Ergebnis 

zu erspielen. Es kamen die zwei besten 

Ergebnisse pro loch in die wertung. des 

weiteren stand dieses spiel unter dem 

motto: eine kulinarische Reise um die welt. 

dies bedeutete an nahezu jedem dritten 

bis vierten loch eine verpflegungsstation, 

die von italienischen Antipasti mit Prosecco 

über sushi und weitere herzhaften lecke-

reien aus aller herren länder, über kuchen 

und wiener kaffeehaus-Atmosphäre an 

einer tropischen Bar an loch 19 endete.

zwar war das wetter nicht tropisch, sondern 

kalt aber trocken, so dass alle die Bar trotz 

der kühlen Temperaturen bis zur siegereh-

rung  genießen konnten. die gute stimmung 

und die entspannte Atmosphäre führten 

zu einem fantastischen spendenergebnis 

von  5.500,– € zugunsten der Jugend. die 

Jugend bedankte sich bei allen spendern 

und helfern, den Pros und der clubmann-

schaft,  die zu diesem tollen Ergebnis und 

Roland Pampel sieger des hermann-lange Pokals 

der von der familie lange gestiftete „her-

mann-lange-Pokal“, das erste offene 

Turnier im wettspielkalender 2013 des 

krefelder gc, war in diesem Jahr eine eini-

germaßen sichere Ausbeute von Roland 

Pampel. obwohl er bei diesem wettspiel 

nach stableford über 18 löcher mit einem 

„streicher“ auf der „1“ gestartet war, 

sammelte er auf den verbliebenen 17 

spielbahnen bei u.a. 5 gespielten Birdies 

noch erstklassige 34 Bruttopunkte, mit 

Brutto-Sieger beim „Hermann-Lange-Pokal“: 
Roland Pampel mit Wettspielleiter Eberhard 
Stock

Netto-Sieger 
Klaus Pampel

denen er am Ende zwei zähler vor frederic 

sommer lag. 

so ganz nebenbei verbesserte Roland 

Pampel mit seinen 39 nettopunkten sein 

handicap von 4,6 auf jetzt 4,2. die net-

towertung wurde im kartenstechen ent-

schieden – hier setzte sich klaus Pampel 

durch vor Roland Pampel und valentin 

hohaus, die alle 39 Punkte erspielten. 

(Th.E.)

Den über 36 Löcher vorgabenwirk-
sam ausgeschriebenen und von der 
Familie Kurt Engländer gestifteten „Kurt 
Engländer-Wanderpreis“, ausgespielt 
als Eclectic-Wettspiel nach Stableford, 
gewann Klaus Pampel mit 46 Punkten 
vor Thomas Edler (45) und Johannes 
Tüllmann (44). Der Brutto-Preis wurde 
Frederic Sommer, der 40 Punkte erspielte, 
überreicht.

Mixen an der Tropischen Bar Sichtbare Reaktion auf den Caipirinha

der schönen Atmosphäre beigetragen 

haben!

Clubnews
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In der fachsprache nennt er sich „mediale 

Epicondylitis“. doch ebenso wie der Aus-

druck „golferarm“ trifft der Terminus das 

krankheitsbild nicht richtig. Anstelle einer 

Entzündung („itis“) besteht vielmehr eine 

reversible Tendopathie. nicht nur beim 

golfschlag belastet eine enorme hebelwir-

kung das Ellbogengelenk, auch eine Ach-

senverdrehung, hervorgerufen durch man-

gelnde golftechnik, überwiegend kurz vor 

dem Treffmoment (Impact), führt zu erheb-

lichen Belastungen im Ellbogengelenk.  

golfspieler sind im zeitalter von persön-

lichen fittings der golfschläger z.B griff-

stärke, schaftlänge und schaftflexibilität 

nicht mehr das meistbetroffene klientel. 

die schmerzen können die folge einer 

häufigen fehl- und überlastung von mus-

kulatur und sehnen z.B. beim täglichen 

schreiben am Pc oder der gestrigen gar-

ten-Reinemach-Aktion sein.

Was können Sie gegen eine 
Sehnenansatzreizung tun?

nach aktuellen studien rät die medizi-

nische hochschule hannover zu folgen-

den Therapien und hausmitteln: „für 

die wirksamkeit von lokal angewandten 

nitro-sprays, der fokussierten stoßwel-

lentherapie oder des exzentrischen kraft-

training beim Physiotherapeuten gibt es 

eindeutige positive Belege in vergleichen-

den studien“, so Prof. karsten knobloch. 

geeignete hausmittel können das kühlen 

des Ellenbogens über 10 minuten-Interva-

lle oder klassische Quark-Umschläge sein.

der schlüssel zum Erfolg ist das durch-

brechen der Bewegungsmonotonie, sei es 

am Pc, dem haushalt oder dem golfplatz. 

Ergonomische hilfen wie Tastatur und 

mauspad am Pc oder auch eine Beratung 

beim golfpro können ein schritt dahin 

sein. „das nimmt stress von den gereizten 

Unterarmsehnen und muskeln“, so Prof. 

knobloch.

der Golferarm – die besten Behandlungsmethoden
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das können wir in den nachfolgenden vie-

rern noch aufholen und sind sehr motiviert 

an den start gegangen. Bis zur sechsten 

spielbahn sind wir gekommen, dann gab 

es eine gewitterunterbrechung. Alle zurück 

ins clubhaus! nach einer stunde wurde 

entschieden, nicht weiterzuspielen, und  es 

wurden – wie es die liga statuten für solch 

einen fall vorgegeben –  fünf der sechs 

Einzel gewertet. das hat uns den 1. Platz 

beschert!“ nicol Elshoff weiter: „Ein ganz 

besonderer dank gilt unserem Trainer Pat-

rick giesen, der uns über die ganzen Tag 

hervorragend betreut hat und nicht zuletzt 

gilt unser dank auch dem club für die 

Unterstützung und den gutschein, den wir 

zur Ergänzung der mannschaftskleidung 

genutzt haben. wir freuen uns sehr über 

ihre Anerkennung und setzen alles daran, 

auch in der laufenden  saison sportlich 

erfolgreich zu bleiben.“

der zweite spieltag am 2. Juni verlief für 

beide mannschaften ähnlich erfolgreich – 

wiederum beendeten damen und herren 

als Tagessieger ihre spiele.  die herren 

traten im gelsenkirchener golfclub in fast 

gleicher Besetzung an wie beim ersten 

mal, für dirk konopatzki spielte diesmal 

allerdings Alexander kendzierski. Am Ende 

des Tages standen +49,2 über cR auf der 

Ergebnisliste und weitere 5 Punkte auf 

der habenseite, so dass man die Tabelle 

mit optimalen 10 Punkten anführt vor gc 

gelsenkirchen (7 Punkte) und der golfriege 

ETuf Essen (6). 

Bei strahlendem sonnenschein, aber hefti-

gem wind, traten auch die damen in ähn-

licher Besetzung wie beim Auftaktspiel an. 

maryam smami ergänzte die mannschaft 

beim spiel im golf- und landclub schmitz-

hof, wo nina Birken mit der „79“ die beste 

Einzelrunde des Tages spielte. das gesamt-

ergebnis lautete +51,6 über cR. In der 

Tabelle rangiert das mülheimer damenteam 

mit 10 Punkten an der spitze vor schmitz-

hof (8) und dem Burgdorfer gc (5).

Bei den herren spielten: lino capurro, dirk 

konopatzki, ole Pirdzun, florian schmie-

del, nils serfort, fahri Jr. smani, Alexander 

strasdat und dennis wassenaar. gespielt 

wurden 18 loch als Einzel-zählspiel, das 

die acht mülheimer mit einem gesamt-

ergebnis von +54,9 schlägen über cR 

beendeten. für die damen traten an: Anna 

Bautista, nina Birken, nicol Elshoff, katja 

laufs, Angie maneke, klaudia müller und 

saskia nierhaus. Isabelle Arndt machte 

den caddy. Auch sie wurden Tagessieger 

mit einem gesamtergebnis von +42,5 

schägen über cR. 

wie es dazu kam, beschreibt mann-

schaftscaptain nicol Elshoff so: „den ersten 

spieltag haben wir erfolgreich abgeschlos-

sen und den 1. Platz belegt. wir waren alle 

etwas nervös und haben – bis auf Anna 

Bautista – nicht unbedingt das gespielt, 

was wir eigentlich können. Aber wir hat-

ten auch keinen absoluten Ausreißer in der 

wertung, und das hat uns letztlich den sieg 

beschert. nach den Einzeln waren wir nur 

einen schlag hinter dem Team vom g&lc 

schmitzhof auf dem 2. Platz. wir wussten, 

Erstmals wird in diesem Jahr die dgl 

im ligasystem ausgetragen. das heißt, 

dass in der jeweiligen liga jeweils fünf 

mannschaften – mit acht spielern bei den 

herren bzw. sechs spielerinnen bei den 

damen – auf den Plätzen der beteiligten 

mannschaften der jeweiligen ligagruppe 

spielen. der erste spieltag fand für damen 

und herren am 12. mai  statt, und beide 

mannschaften wurden Tagessieger. wäh-

rend die herren, die in der landesliga 

west antreten, eine kurze Anreise zur golf-

riege ETuf nach Essen hatten, reisten die 

damen  - immerhin 2. Bundesliga gruppe 

west -  bereits am donnerstag zum Burg-

dorfer gc nördlich von hannover. 

Gc mülheim an der Ruhr

damen und herren grüßen als spitzenreiter

Verständlicherweise bestens gelaunte Mülheimer Damen und Herren nach dem erfolgreichen 
DGL-Tag im G&LC Schmitzhof

Im GC Hummelbachaue findet am  
30. Juni der nächste Spieltag statt.„ “

Ines Heimbuch
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hof“, so holger Böhme mit berechtigtem 

stolz, „und nur zwei schläge Rückstand 

auf den hohen favoriten aus duisburg, 

aber schon drei Punkte Abstand zu einem 

Abstiegsplatz. großes kino. das verdan-

ken wir vornehmlich einer geschlossenen 

mannschaftsleistung.“ Im Einzel im g & 

lc schmitzhof (Par 72) waren Byung-gun 

Park (76 schläge) und Andreas wacker 

(78) die Besten, während im klassischen 

vierer matthias Timmermann und dominic 

krüger mit einer Par-Runde glänzten.

der nächste spieltag findet am 30. Juni im 

gc mergelhof statt. „mal schauen, ob wir 

dort nicht den Topfavoriten aus duisburg 

etwas ärgern und einen entscheidenden 

schritt in Richtung klassenerhalt machen 

können“, so ein optimistischer und zuver-

sichtlicher holger Böhme.

entscheidenden Punkt für die meerbuscher. 

damit sicherte sich das Team um captain 

marc hines und Trainer holger Böhmer in 

überzeugender weise den klassenerhalt in 

liga II.

der gastgeber g&lc schmitzhof schaffte 

übrigens durch einen Endspiel-Erfolg über 

den gc hösel den wiederaufstieg in die 

erste liga!

Zweiter in der DGL

Auch in der neu geschaffenen deutschen 

golf liga hinterlässt das Team von Trai-

ner holger Böhme nachhaltigen Eindruck. 

nach dem 2. spieltag in der Regionalliga 

west II, der im g&lc schmitzhof ausge-

tragen wurde, findet sich die meerbuscher 

mannschaft auf dem hervorragenden 

zweiten Platz wieder, nur zwei Punkte 

hinter dem spitzenreiter vom niederrhei-

nischen gc duisburg. „zweimal zweiter, 

zuerst in duisburg und jetzt im schmitz-

Es war ein verregneter und kalter Tag auf 

der Anlage des g&lc schmitzhof. die club-

mannschaft des gc meerbusch trat an mit 

dem ziel, den klassenerhalt in der 2. liga des 

willy schniewind-mannschaftspreises zu 

schaffen. nach der Platzierungsrunde über 

18 loch zählspiel belegte das meerbuscher 

Team den geteilten dritten Tabellenplatz. nun 

hieß der direkte gegner um den verbleib 

in der 2. liga golf club Aachen. Aus den 

sechs lochspiel-Partien brauchten die 

meerbuscher nun mindestens 3,5 Punkte 

zum klassenerhalt. sehr schnell und über-

ragend wurden die ersten drei Punkte 

eingefahren. Es fehlte nun noch ein halber 

Punkt aus den verbleibenden drei Partien. 

die beiden matches der zuletzt gestarteten 

Teams entschieden die Aachener klar für 

sich, so dass es plötzlich nur noch 3:2 für 

meerbusch stand. die Entscheidung fiel in 

der letzten Partie auf loch 17. willi otten, 

der erfahrenste und älteste Akteur im Team 

des gc meerbusch, lochte einen über 10 m 

langen Putt und holte damit den vierten und 

Gc meerbusch

Bei Regen und kälte den klassenerhalt gesichert

Haben allen Grund zum Strahlen – die Herren des GC Meerbusch: 
Klassenerhalt gesichert, Platz 2 in der DGL

Perfekter Bunkerschlag von Dennis Wieland, Hendrik Bogie schaut begeistert zu

Matthias Timmermann: spielte im Einzel eine 
„80“, drehte aber im Vierer zusammen mit 

Dominic Krüger die beste Runde des gesam-
ten Spieltages mit nur 72 Schlägen

Verbessern Sie Ihre Scores und Ihr Handicap 
durch gezieltes Fitnesstraining.

Beim Programm „Golf goes Fitness“ trainieren Sie von Oktober bis März in unserer Fitness- und 
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Ausdauer und Beweglichkeit und werden dabei durch zertifizierten Trainer kontinuierlich begleitet.
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fowski (35), moritz Bäß und dr. gary klaft 

(beide 33). In der nettoklasse 17,5 bis 28,4 

lautete die Reihenfolge an der spitze nach 

stechen so: 1. heidrun leinenbach vor 

heike wieland, beide 38 Punkte, Platz 3 

für martina Berger (37), und in der klasse 

28,5 bis 54 wurden zur siegerehrung auf-

gerufen: Brigitte wennemar mit 36 Punk-

ten, christian wilmshöfer mit 34 und nils 

overhoff mit 32 Punkten.

Proshop-Betreiberin Angela vollrath ver-

wöhnte die sieger und Platzierten wie 

immer beim Proshop-Turnier mit vielfälti-

gen und hochwertigen Preisen – mit dri-

vern, mit Taschen, mit Bällen, kurzum mit 

allem, was man ansonsten vor, während 

und nach dem spiel in ihrem bestens sor-

tierten Proshop käuflich erwerben kann.

vor der übertragung des champions- 

league-finals und dem vom golfrestau-

rant le chardonnay gesponserten zünfti-

gen Abendessen zog die crew der grafen-

berger Pro’s noch eine besondere show 

mit dem Unterhaltungsfaktor „1 plus“ ab 

und sorgte so für die allerbeste stimmung 

im hinblick auf die 2 mal 45 minuten auf 

der großbild-leinwand.

Am Ende hatten auch die treuesten Borus-

sen-Anhänger die niederlage überwunden, 

feierten gemeinsam mit ihren freunden 

aus dem anderen lager und freuten sich, 

dass ihnen zumindest das Proshop-Turnier 

einen tollen Tag beschert hatte.

siegeszuversicht in ein erstklassiges 

Resultat umwandelten. so kam simone 

zwicker-fuchs in schwarz-gelb als sie-

gerin der Bruttowertung zu 25 Punkten 

und verwies dorothee zerfowski und 

sandra ottens um einen Punkt auf den 

zweiten Platz. noch brillanter spielte der 

„dortmunder“ kai zinnenlauf, der sich 

übrigens soeben mit dem Abi von seinen 

schulischen Pflichten verabschiedet hatte. 

3 Bogeys, 11 Pars, drei Birdies und als 

körnung zum Abschluss auf der „18“ ein 

Eagle, das machten für den Borussen-fan 

zusammen 68 schläge, die 38 Brutto- und 

42 nettopunkte ergaben und eine handi-

cap-verbesserung von 4,2 auf 3,4 nach 

sich zogen. mit respektablem Abstand 

folgten moritz Bäß (29) und stefan zwi-

cker (27) auf den Plätzen zwei und drei.

Als nettosieger (klasse bis 17,4) grüßten 

bzw. wurden mit Preisen ausgezeichnet: 

kai zinnenlauf (42 Punkte), dorothee zer-

zwei herausragende sportliche Ereignisse 

fielen auf einen Tag – das „Proshop und 

golfrestaurant le chardonnay“–Turnier 

im gc düsseldorf-grafenberg und das 

champions-league-finale im londoner 

wembley-stadion zwischen dem fc Bay-

ern münchen und Borussia dortmund. die 

cleveren organisatoren machten aus den 

zwei highlights ein großes spektakel und 

ließen die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer – mehr als 100 an der zahl – ent-

weder als Bayern-fans im Bayern-Trikot 

oder als Borussen-Anhänger im Borus-

sen-dress an die Abschläge gehen. die 

„schwarz-gelben“ waren hier mit einem 

verhältnis von 70 : 30 Prozent die deutlich 

überlegene mannschaft, in wembley sah 

das abends ein bisschen anders aus. 

Entsprechend der vorfreude auf das 

abendliche finale war die stimmung 

beim golf gleichfalls mehr als prächtig, 

was einige Borussen-golfer dank ihrer 

Gc düsseldorf Grafenberg

Proshop-Turnier und Bayern-sieg!

Kai Zinnenlauf – über-
ragende Runde mit nur 

68 Schlägen

Schwarz-weiß gab bei den Siegern des „Proshop und Golfrestaurant Le Chardonnay“-Turniers 
den Ton an

die damen- und herrenmannschaft des 

gc düsseldorf-grafenberg ist „sehr gut“ 

bis „gut“ in die saison der neu geschaffe-

nen deutschen golf liga gestartet. 

die herren (landesliga) begannen mit 

Platz 3 zum Auftakt im gc schloss myllen-

donk, legten aber am zweiten spieltag im 

gc haus kambach besser nach, verpass-

ten nur denkbar knapp um vier schläge 

Rückstand auf den Tagessieger gc gut 

lärchenhof die möglichen 5 Punkte. so 
Immer Verlass auf einen guten Score und gute 
Laune:  Simone Zwicker-Fuchs und Stefan Zwicker

Guter start der beiden liga-mannschaften

liegt man nach zwei spieltagen mit 7 

Punkten auf dem 2. gesamtplatz.

die damen (nRw-gruppenliga) spielten 

sowohl beim saisonstart im gc op de niep 

als auch am zweiten spieltag im golfpark 

loherhof den vorteil ihrer mannschaftli-

chen geschlossenheit aus und belegten 

bei beiden veranstaltungen den ersten 

Platz. somit ist nach der optimalen Aus-

beuten von 10 Punkten derzeit Platz 1 

sicher, zwei Punkte dahinter folgt der gc 

op de niep.  Ein kleines Plus für die gra-

fenberger damen: das nächste spiel findet 

am 21. Juli auf eigener Anlage statt.
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schläger reinigen. gut, natürlich wurde 

dafür ein obolus erwartet, der selbstver-

ständlich auch entrichtet wurde. danach 

angenehm plaudern, dabei das spiel mit 

all seinen guten und auch schlechten 

schlägen noch einmal spielen. Und dann 

genuss pur, vier gänge aus der küche von 

christoph Paul und seiner Brigade. die 

organisatoren, stellvertretend seien hier 

gisela schiergen, michaela kuhlmann und 

Ralf Todtenhöfer genannt, konnten sich 

mit den Jugendlichen über einen Reinerlös 

von 14.000 € freuen. mit diesem Betrag 

kann die Jugendarbeit gestärkt fortgeführt 

werden, so dass es christopher kociok als 

Trainer gelingen kann, die 1. Jugendmann-

schaft in der höchsten spielklasse in nRw 

zu etablieren.

man musste schon erstklassig golf spielen, 

um in die Preise zu kommen – so reichten 

47 nettoschläge für den geteilten zwei-

ten Platz, den Ute und Arnt zimmermann, 

stefanie kerpen-schwenk und christian 

waniek bzw. helga heitkamp-schleypen, 

michael Bruchhaus, stephan wasserkordt 

und stephan Rook belegten. sieger mit 

nur 46 nettoschlägen (Brutto 77 schläge) 

wurde das Quartett mit Iris und Reinhold 

kluck sowie winnie und Rüdiger lennartz. 

zur entspannten Atmosphäre trugen auch 

die Joker bei, die Pros, die, natürlich gegen 

Bezahlung, den einen oder anderen schlag 

eines Teams übernahmen.

nach dem Turnier konnten die Teilnehmer 

den service der Jugendlichen nutzen: 

Golf & country club velderhof

14.000 euro für die Jugendförderung

Erfolgreiche Jugendarbeit im G&CC Velderhof Gleich schon zu Saisonbeginn in den Preisen (v.l.): 
Winnie und Rüdiger Lennartz sowie Iris und Reinhold Kluck

Sie liegen buchstäblich in den Startlöchern 
zu Beginn der neuen Saison

über 70 kinder und Jugendliche spielen im 

gcc velderhof regelmäßig golf. natürlich 

werden sie in erster linie von den Eltern 

motiviert und gefördert, aber der club und 

der zu diesem zweck gegründete ver-

ein zur förderung des Jugendgolfsports 

haben  es sich zur Aufgabe gemacht, die 

Jugendarbeit im Besonderen zu unterstüt-

zen und zu fördern. das geld, das für diese 

förderung benötigt wird, wird im wahrsten 

sinne beim „Turnier des Jugendförderver-

eins“ eingespielt. Und womit die organi-

satoren und 72 Teilnehmer  wirklich nicht 

rechnen konnten: die sonne schien, und 

es war sonnig und fast warm – 20 grad. 

Beste voraussetzungen also für ein schö-

nes, als Texas-scramble ausgeschriebe-

nes zählspiel-Turnier.

Der Getränke Online-ShOp
Tel. 02131/934-264

Unser lieferservice für 
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sportliche Bilanz, präsentiert vom kom-

missarischen spielführer Ralf Becker und 

der Jugendwartin Ute Andermann, war 

durchaus positiv.

Bei so vielen guten nachrichten konnte 

es nicht verwundern, dass Beirat und vor-

stand einstimmig entlastet wurden. Beide 

gremien stellten sich zur wiederwahl und 

wurden einstimmig für weitere drei Jahre 

mit der führung des clubs betraut. Ralf  

Becker, der die spielführung in 2012 kom-

missarisch übernommen hatte, erhielt das 

vertrauen der mitglieder und wurde erst-

malig bestellt.

So bestehen Vorstand und Beirat 
weiterhin aus:

vorstand: Präsident horst fechner, vize-

präsident lutz geißler,  schatzmeister Jür-

gen Baumann, Jugendwartin und schrift-

führerin Ute Andermann, haus und Platz 

René Proust, spielführer Ralf Becker;

Beirat: christiane fuchs-Pagel, günther 

siepe, klaus frizen und dr. hans huber.

Auf der mitgliederversammlung des gc 

mettmann standen Ende April die neuwah-

len von vorstand und Beirat auf der Tages-

ordnung. offenbar war die zufriedenheit der 

mitglieder mit der bisherigen clubpolitik  

und der vereinsführung so groß, dass nur 

88 von ihnen ihr wahlrecht ausüben wollten. 

Präsident horst fechner referierte über die 

erfolgreiche Arbeit in 2012 und skizzierte 

die zukünftigen Aufgaben und vorhaben.

Rene Proust, verantwortlich für haus und 

Platz, konnte von dem abgeschlossenen 

wasserprojekt berichten. Es umfasst  zwei 

neue große Teiche,  davon einer als attrak-

Gc mettmann

kontinuität an der spitze - der neue vorstand ist der alte

tives neues wasserhindernis an der Bahn 

18, der andere als ein 5.000 kubikmeter 

fassendes wasserreservoir für die erwar-

teten trockenen, heißen sommer. die mit-

glieder zeigten sich nicht nur zufrieden, 

weil ihre  ohnehin schöne Anlage hierdurch  

noch attraktiver und zukunftssicherer 

geworden ist, sondern auch darüber, dass 

dieses Projekt ohne Inanspruchnahme von 

fremdmitteln nur aus den eigenen Rückla-

gen gestemmt werden konnte.

der schatzmeister Jürgen Baumann  prä-

sentierte zufriedenstellende zahlen  und  

einen ausgeglichenen haushalt. Auch die 

Der „neue/alte“ Vorstand im 
GC Mettmann (v.l.): 

René Proust, Jürgen Baumann, 
Lutz Geißler, Ute Andermann, 

Horst Fechner und Ralf Becker

Lutz Geissler

Vater mit Sohn, Mutter mit Tochter, Opa mit Enkel beim beliebten 
Generationenturnier im GC Mettmann

Bereits seit fünf Jahren findet beim gc mett-

mann immer am Pfingstmontag das gene-

rationenturnier statt. michael Rinck vom 

förderverein „die Albatrosse“ leitete wie 

schon in den vergangenen Jahren die orga-

nisation dieses sehr beliebten wettspiels. 

Generationen beim „klassiker“  im dialog Ute Andermann

Jeweils ein Erwachsener und ein kind hat-

ten die möglichkeit, sich als wunschteam 

zum chapman-vierer anzumelden, so dass 

vater und Tochter, oma und Enkel, onkel 

und neffe oder auch nicht verwandtschaft-

lich verbundene Paare unterschiedlicher 

generation miteinander antreten konn-

ten. sinn dieses Turniers ist es, das ver-

ständnis der verschiedenen Altersgruppen 

füreinander und den dialog miteinander 

zu fördern. Er ist immer wieder schön zu 

erleben, wie viel spaß dieses Turnier allen 

Beteiligten bereitet. deshalb ist es in mett-

mann bereits zum klassiker geworden.

Trotz schlechter wettervorhersage und 

Regen vor Turnierbeginn gab es aber keine 

einzige Absage der 82 Teilnehmer! die 

spielleitung traf schließlich eine salomo-

nische Entscheidung und verschob den 

Turnierstart um eine halbe stunde, ehe 

Petrus ein Einsehen hatte und den Regen 

einstellte. so stand der Austragung eines 

richtig schönen Turniers nichts mehr im 

wege. nach einer fröhlichen Runde konnte 

sogar auf der Terrasse des clubhauses 

gegrillt werden.  welch ein glück!

den wanderpokal durften in diesem Jahr 

michael kirchner und sein neffe Jens, die 

stolze 57 nettopunkte erspielten, mit nach 

hause nehmen. Im stechen hatten sie sich 

gegen dr. Ewa szachewicz-kreitlein und 

ihre Tochter Patricia durchgesetzt. mit 47 

Punkten landeten gerhard wünsch und 

seine Tochter mattia hennze auf Rang 3. 
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Gc schloss haag

erstklassige stimmung beim 
senioren hüttenturnier Zwei neue Bags für das siegreiche Team Jacob van der Zee und 

Walter Gerleit, links außen Organisator Ernst Friedrich, rechts außen 
Organisator Wolfgang Kremer

Julian Didszun mit seinen Schülern Elias (11), 
Jannick (14) und Eric (14)

Julian didszun (22), student an der kölner 

sporthochschule, leitet seit April dieses 

Jahres einmal wöchentlich das Jugend-

training im wahner club. seine golferische 

vita weist beachtliche Erfolge auf: u. a. 

vize-niedersachsenmeister (Ak 14), nie-

dersachsenmeister in der mannschaft, 3. 

Platz im Jugendländerpokal, qualifizierter 

Teilnehmer der deutschen meisterschaft 

2003 bis 2007 u.v.m. seine Begeiste-

rung für das golfspiel wirkt ansteckend 

auf die ihm anvertrauten Jugendlichen, 

Manfred Huschner

Mit Kabarett in die neue Golfsaison; über 
Tisch und Stühle: Auguste in voller Aktion

Andrea wehner, aktive fränkische golferin 

(gc maria Bildhausen e.v.) und kabaret-

tistin aus leidenschaft, sorgte mit ihrem 

Programm oft für ein leises schmunzeln, 

immer wieder abgelöst von heftigen lach-

salven bei den Besuchern im wahner club-

haus. Als Auguste, markenzeichen blauer 

kittel, gummistiefel, rotes kopftuch, zahn-

lücke und golfhandschuhe, persiflierte sie 

gekonnt die höhen und Tiefen eines gol-

ferlebens. mit dem immer wiederkehren-

den und bald vom Publikum aufgenomme-

neuer Jugendtrainer die mit Begeisterung, voller freude und 

Engagement seinen demonstrationen 

und Erläuterungen folgen. Julian didszun 

findet immer den richtigen Ton bei seinen 

schützlingen, um ihnen einerseits den 

spaß am golfspiel zu vermitteln, ihnen 

aber andererseits mit Ernsthaftigkeit die 

notwendigen technischen kniffe und das 

Einmaleins der golfetikette nahe zu brin-

gen. 

szz wahn

mit kabarett in die neue Golfsaison
nen stereotyp „golf – kleiner weißer Ball, 

großer spott ... äh sport“ endete jeder 

ihrer sprachlichen und mimischen gags, 

von denen es viele in ihrem abendfüllen-

den Programm gab und in denen sich viele 

ihrer zuhörer wieder erkannten. so stimm-

ten sie dann auch mit Andrea wehner voll 

überein, als sie verkündete: beim golfen ist 

es wie im richtigen leben – viele schläge, 

viel leid. lang anhaltender und donnern-

der Applaus für Auguste.

zum 16. mal führten die senioren des gc schloss haag am him-

melsfahrtstag ihr traditionelles hüttenturnier – gespielt als klassi-

scher vierer mit Auswahldrive - durch. die organisatoren luden ein, 

und viele senioren meldeten sich zu diesem Event an. Pünktlich 10 

minuten vor Turnierbeginn brach die sonne durch die wolken und 

erfreute die insgesamt 126 Teilnehmer bis in die späten Abend-

stunden. An verschiedenen hütten konnte man sich stärken und 

mit diversen kaltgetränken den entstehenden durst bekämpfen. 

die sonne, die getränke, die mit geschick zusammengestellten 

flights und der bestens präparierte Platz sorgten für eine erstklas-

sige stimmung, die sich noch bei der siegerehrung steigerte, galt 

es doch, die 15 besten Paare mit tollen Preisen zu ehren. sieger 

wurden Jakob van der zee und walter gerleit  mit 40 Punkten 

vor dagmar und Axel wefers mit 39 sowie Annika wahl und mark  

Rohkemper mit 36 Punkten. Bei der anschließenden Tombola hoff-

ten alle Teilnehmer, eine der beiden Reisen, die golfuhr oder die 

trendigen Taschen neben den anderen liebevoll verpackten Preisen 

gewinnen zu können. clubwirt hennes und seine crew sorgten mit 

einem geschmackvollen Barbecue-Buffet  für die weitere Unter-

lage, um den Tag feucht-fröhlich ausklingen zu lassen. 

die ersten sieger 2013 wurden traditionsgemäß nach dem 

Angolfturnier nach den ostertagen ermittelt. damit endete 

- wie bei vielen clubs - auch im gc wahn die winterpause, 

die durch lang anhaltende niedrige Außentemperaturen 

und mieses schmuddelwetter begleitet war und alle golfer 

vor eine längere geduldsprobe gestellt hatte ( v.l.):  Roland 

lelke, gerhardt Purwins, Anke Purwins, marina Reichwein, 

wolfgang sondermann, michael lorre, manfred huschner, 

helmut Aulenbach, Bernhardt mews und günther kleiner.



der damenklasse, marnie luise müller, mit 

33 zählern ins ziel. das schaffen andere 

nicht annähernd in den nettowertungen… 

marnie luise müller und Timon gottschalk 

sicherten sich somit die meister-Titel 2013 

des Betriebssportverbandes niederrhein. 

nochmals und auch an dieser stelle einen 

ganz herzlichen glückwunsch.

nur eine woche später sollte der Titel des 

mannschaftsmeisters, den wir im vor-

jahr bei Regen auf der Erftaue gewonnen 

haben, verteidigt werden. Aufgrund der 

zeitlichen nähe zu unserem eigenen Tur-

nier der vorwoche und der westdeutschen 

mannschaftsmeisterschaft nur eine woche 

später (vielleicht auch wegen des letz-

ten Bundesligaspieltages?) fanden sich 

jedoch lediglich drei hart gesottene spieler 

der Bsg stadt düsseldorf, die sich dem 

anspruchsvollen Platz des gc felderbach 

stellen wollten. Und ohne streichergebnis 

war es wie befürchtet unmöglich, auch nur 

annähernd in die spitzengruppe vorzusto-

ßen. so haben unsere mitspieler Petra Pit-

ters, markus ockenfelds und lutz schwarz 

den Platz freigemacht für die Bsg der 

stadtsparkasse wuppertal. vielleicht grei-

fen wir ja im nächsten Jahr wieder an…?

spiels auf der letzten Bahn setzen sturm 

und Regen ein, die späten flights hätten 

da irreguläre verhältnisse vorgefunden. so 

aber kamen alle nahezu trocken ins club-

haus und konnten sich dem wieder ausge-

zeichneten grillbuffet zuwenden.

die Qualität des Betriebssportgolfs hat 

ebenfalls unglaublich zugenommen. 

Insgesamt waren 24 spieler mit einer 

stammvorgabe „unter 15“ am start. der 

Bruttosieger Timon gottschalk kam mit 

unglaublichen 34 Punkten, die siegerin 

habe ich in der letzten Ausgabe von „golf 

an Rhein und Ruhr“ etwas von der hoff-

nung auf besseres wetter geschrieben? 

Jetzt ist diese erste Ausgabe  2013 bereits 

zwei monate alt und es ist noch immer 

gefühlt november. Ende mai konnte die 

erste Runde des matchplays wegen Unbe-

spielbarkeit des Platzes nicht gespielt wer-

den. wer rechnet denn mit so was?

Aber alles klagen hilft nicht, wir golfer sind 

ja schließlich hart im nehmen. sollte man 

zumindest annehmen – aber weit gefehlt. 

für unser erstes Turnier des Jahres auf der 

golfanlage in düsseldorf-grafenberg lagen 

schon frühzeitig über 90 meldungen vor. 

nach Rücksprache mit dem club wurde 

dann entschieden, dass das Turnier mit 

„kanone“ gestartet wird. Eigentlich perfekt 

für alle, da es dann keine unendlichen war-

tezeiten und in der Regel auch ein zügiges 

spiel gibt, zumal in dreier-flights gespielt 

wurde. Aber innerhalb nur weniger Tage 

gab es spontan über zwanzig stornierun-

gen – die frühe startzeit um 8:30 Uhr war 

offensichtlich Abschreckung genug.

für diejenigen, die dabei waren – am Ende 

waren es dann doch wieder über 80 Teil-

nehmer aus elf verschiedenen Betriebs-

sportgemeinschaften – war der frühe start 

ein segen. Pünktlich nach Beendigung des 

BsG Golf stadt düsseldorf Ralf Lingel

verhaltener start in die Golf-saison 2013

Alle Preisträger und Platzierten auf der Terrasse der Golfanlage Düsseldorf-Grafenberg  - gut 
verpackt und hoch zufrieden

BSVN-Sportwart 
Klaus Schmidt (l) bei 
der Siegerehrung, 
neben ihm Organisa-
tor und Netto-Zwei-
ter Ralf Lingel

Die Wertungen der Nettoklassen:

Netto A (Handicap bis 14,4)
1. marnie luise müller sg Bergische golfer 42 Punkte
2. siegfried Arlart sg Bergische golfer 39 Punkte
3. Timon gottschalk Bsg stadt düsseldorf 38 Punkte

Netto B (14,5 bis 21,7)
1. Andreas schneider Bsg stadt düsseldorf 36 Punkte
2. Ralf lingel Bsg stadt düsseldorf 35 Punkte
3. Jürgen Reinke sg Bergische golfer 35 Punkte

Netto C (21,8 bis 26,2)
1. carsten schick sg Bergische golfer 37 Punkte
2. Tanja walbrecht sg Bergische golfer 36 Punkte
3. Andreas wolfram Bsg stadt düsseldorf 35 Punkte

Netto D (26,3 bis 45)
1. Jürgen welbers RwE Powergolf 37 Punkte
2. wilhelm luchten Bsg stadt düsseldorf 35 Punkte
3. Antje wohlfahrt 3m / BTc 33 Punkte

Clubnews
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ter golf club unterstützt das Projekt mit 

mitteln der Jugendförderung. diejenigen 

schülerinnen und schüler, die größeres 

Interesse und Talent zeigen, bekommen 

über die schul-Ag hinaus Trainingsmög-

lichkeiten angeboten. sie können zum 

Beispiel auch privat jederzeit in den club 

kommen, sich schläger leihen und kosten-

los Bälle aus dem Automaten ziehen, um 

Abschläge oder das Putten zu üben.

der golfclub velbert-gut kuhlendahl hat 

130 neue großbäume auf seinem gelände 

gepflanzt. diese wurden nicht über eine 

Umlage aller mitglieder finanziert. denn 

Patenschaften sollen nämlich die Investi-

tion wieder in die kasse zurückspülen. Im 

mai wurde der erste Baum an seine neue 

Besitzerin übergeben. Tinca wormland 

bekam die Urkunde aus händen von golf-

club-geschäftsführer michael ogger und 

durfte dabei direkt erfahren, dass wasser 

auch für ihren neuen Baum die grundlage 

des lebens ist. Petrus ließ nämlich reich-

lich davon auf die Erde herab. 

„Ich fand die Idee mit der Patenschaft toll, 

wollte aber nicht einfach für mich oder 

meine frau einen Baum erwerben“, sagt 

Tincas vater nils. neben der fünfjährigen, 

die nun Patin einer Eiche ist, wird auch 

ihre drei Jahre jüngere schwester sissi 

in kürze noch einen Baum erhalten. „Ein 

Baum kostet je nach größe und stand-

ort zwischen 250 und 1000 Euro“, sagt 

michael ogger. schon in der Anfangsphase 

der Aktion haben fast 30 Bäume einen 

Paten gefunden. der geschäftsführer wei-

ter: „spielwitz, sicherheit und naturschutz 

– so könnte man unsere Baumpflanzaktion 

betiteln.“

Bei Auswahl und standorten der Bäume 

richtete sich der golfclub nach dem 

landschaftspflegerischen Begleitplan der 

Unteren landschaftsschutzbehörde des 

kreises mettmann. die Bäume haben alle 

bereits eine höhe von rund sechs metern 

und säumen nun die golfbahnen. die aus-

Geschäftsführer Michael Ogger (links) vom GC Velbert-Gut 
Kuhlendahl übergibt die Patenschaftsurkunde für die Eiche im Hin-
tergrund an Familie Wormland (v.l.): Sissi, Tinca, Mutter Renate und 
Vater Nils (Foto: Stefan Mülders)

Gc velbert-Gut kuhlendahl

Patenschaften für Buche, linde, Ahorn

die kinder der ogs nevigeser son-

nen-grundschule nehmen mit großer 

Begeisterung die tolle möglichkeit an, sich 

im gc velbert-gut kuhlendahl in die grund-

kenntnisse dieser faszinierenden sportart 

einweisen zu lassen. diplom-Trainer und 

golf-Pro Alexander groschopp unterrichtet 

die acht kinder:  „die gruppen sind immer 

sehr heterogen, und es bedarf einer star-

ken individuellen Betreuung.“ der velber-

Verbessern Sie Ihre Scores und Ihr Handicap 
durch gezieltes Fitnesstraining.

Beim Programm „Golf goes Fitness“ trainieren Sie von Oktober bis März in unserer Fitness- und 
Gesundheitsanlage nach einem speziellen Programm. Gezielt steigern Sie Ihre Kraft, Koordination, 
Ausdauer und Beweglichkeit und werden dabei durch zertifizierten Trainer kontinuierlich begleitet.

6-Monate-Winterabo vom 01.Oktober 2013 – 31. März 2014
6 Monate Fitness Training

6 Monate Beweglichkeits- und Koordinationsstraining
6 Monate 1 x wöchentlich Golf-Simulator (Trainerstunde möglich)
Das World Of Sports hat 364 Tage im Jahr für Sie geöffnet (nur Rosenmontag geschlossen)

Golf goes

Fitness
Bei Vorlage dieser Anzeige für die ersten 
20 Anmeldungen zum Sonderpreis von

399,–

World of Sports
Gahlingspfad 14
47803 Krefeld
02151 801818
info@world-of-sports-krefeld.de

Unser Preis:

529,–

schließlich heimischen gehölze, wie zum 

Beispiel Eiche, Rotdorn, Buche, linde oder 

Ahorn, bilden eine Trennung zwischen den 

Bahnen und bieten zugleich golfern schutz 

vor „Querschlägern“.

Stefan Mülders
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spielführer Eckhard Idelberger nahmen 

im Anschluss dann die siegerehrungen 

vor, wobei sich auf den vorderen Plät-

zen der nettowertungen allesamt spie-

lerinnen und spieler des gastgebers gc 

haan-düsseltal eingefunden hatten.

sieger in der netto-klasse (handicap 21,0 

bis 36,0) wurde markus zander mit 33 

Punkten, karin hiby und Thomas Römer 

(beide 31) folgten auf den Plätzen zwei 

und drei. In der handicap-klasse  15,0 

bis 20,9 siegte Alexander Usula  mit 40 

Punkten, gefolgt von dennis Braun (36) 

und Präsident Prof. dr. Peter stadler (35). 

In der höchsten wertungsklasse (handi-

cap Pro bis 14,9) erzielte stefan vogels-

kamp 37 Punkte, Emil nettelbeck folgte 

mit 36  und Ulrich Buß mit 34 Punkten. 

den Brutto-sieger bei den damen stellte 

der gc velbert-gut kuhlendahl, es siegte 

dominique Teodorovic mit 23 Punkten; bei 

den herren setzte sich Rainer dehn (gc 

haan-düsseltal) mit starken 31 Punkten 

durch.

Angesichts der Ergebnisse war es auch 

nicht verwunderlich, dass die „Bergische 

kaffeetafel“ im gc haan-düsseltal bleiben 

wird.

In diesem Jahr wurde das Traditions-

turnier, die Bergische kaffeetafel, im gc 

haan-düsseltal ausgetragen. die teilneh-

menden  golfer kamen in diesem Jahr aus 

dem gc velbert-gut kuhlendahl und dem 

gc haan-düsseltal.

24 golfer aus velbert – es gab einige Absa-

gen aus velbert wegen des Regens – und  

Gc haan-düsseltal

die Bergische kaffeetafel blieb in haan-düsseltal

Rolf Eulenpesch und Wolfgang Breuer

Kurz vor der Siegerehrung die spannende Frage: Wer hat denn nun 
den Pokal „Bergische Kaffeetafel“ gewonnen?

Velberts Spielführerin Gertrud Antonia War-
ning und Spielführer Eckhard Idelberger vom 
GC Haan-Düsseltal mit dem Pokal

Die Brutto-Sieger Dominique Teodorovic und 
Rainer Dehn

48 Akteure aus haan-düsseltal starte-

ten am Pfingstmontag im morgendlichen 

Regen von beiden startmöglichkeiten an 

der „1“ und  der „10“. der wetterbericht 

hatte für den ganzen Tag starkregen und 

sturm angesagt, jedoch Petrus hatte ein 

Einsehen und beließ es bei nur leichtem 

landregen, der erst  am frühen nachmittag 

gegen 14:00 Uhr nachließ. Als alle spieler 

im clubhaus waren, blickte sogar mal die 

sonne durch die wolkendecke. leider war 

es kein Terrassen-wetter, so dass sich alle 

Teilnehmer im clubhaus zur siegerehrung 

trafen. 

der clubpräsident vom gc velbert-gut 

kuhlendahl, norbert franke, und gc 

haan-düsseltal- Präsident Prof. dr. Peter 

stadler begrüßten die golfer aus bei-

den clubs. sie sprachen sich für eine 

weiterführung dieses Turniers, was ja 

schon eine Tradition hat, aus. Prof. dr. 

Peter stadler bedauerte die diesjährige 

Absage des gc mettmann und wünschte 

sich ebenso wie norbert franke eine 

fortführung und Auffrischung dieser 

schon einige Jahre alten Turnierserie 

am Pfingstmontag. die spielführerin 

des gc velbert-gut kuhlendahl, gertrud 

Antonia warning, und haan-düsseltals 
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mit Ingrid schäfer, Babett schönemann, 

Pit gröning und dr. Rolf haferkamp mit 

56 Punkten. hier kam Unterstützung von 

Uschi Beer, Joachim gudden und herren-

captain christian fuchs. 

das 2. netto gewannen Brigitte faasch, 

sigrid Rosenberg und dr. georg-Peter 

kränzlin mit 43 Punkten, ebenfalls beglei-

tet von Uschi Beer, Joachim gudden und 

christian fuchs. das 3. netto ging an Ines 

lanfermann, gereon lurweg, kurt krahn 

und michael Pavlidis mit 41 zählern; hier 

waren dabei maike schlender, claudia 

herrmann und Philipp guderian.

die sonderwertungen gingen an Ines lan-

fermann für „nearest to the pin / damen (1 

m) und dr. harald krug (4,40 m), die längs-

ten drives schlugen Babett schönemann 

und maximilian dresen.

Ein herzlicher dank geht auch an das Ehe-

paar Ruth und hans günther lümmen, die 

sich seit vielen Jahren intensiv für den 

förderkreis und für die clubmannschaften 

engagieren!

der, förderkreismitglieder und mannschafts-

spieler – waren bei tollem golfwetter per 

kanonenstart an die Abschläge gegangen.

das Team mit Romana fasselt, heinz 

hubinger, maximilian dresen und dr. ste-

fan caasen holte sich mit 46 Punkten nach 

dem computerstechen den Bruttosieg. 

während der Runde wurden sie unter-

stützt von Theresa kränzlin, Alissa kupitz 

und sebastian fourné. kurz dahinter und 

damit sieger des 1. nettos folgte das Team 

nicht nur der Turniername war neu, neu 

war auch der spielmodus. Beim „Turnier 

der clubmannschaften“, mit dem der 

wonnemonat mai begrüßt wurde, waren 

die mannschaftsspieler nicht wie in den 

vorjahren einem festen flight zugeordnet, 

sondern wurden auf 18 loch aufgeteilt 

und spielten jeweils 6 löcher mit immer 

wieder neuen Teams. 

Als modus wurde ein florida-scramble 

gewählt, rund 80 Teilnehmer – clubmitglie-

Daniela Trevor-Owendüsseldorfer Gc

Turnier mit den clubmannschaften ein voller erfolg

Das Bruttoteamsieger mit (v.l.):  Theresa Kränzlin, Alissa Kupitz, Heinz Hubinger, Sebastian 
Fourné, Hans Günther Lümmen und Maximilian Dresen

Spielführerin  
Uschi Beer dankt 
dem Sponsor 
Manfred Furtner für 
die Austragung des 
„Hotel Wiesen-
hof“-Turniers 

mit rund 50 Teilnehmern und bei strahlen-

dem sonnenschein waren der „hotel wie-

senhof“-monatscup und der „Rabbitcup“ 

im dgc ausgesprochen gut besetzt. An 

der halfway-station verwöhnte „gastge-

ber“ manfred furtner während der kurzen 

spielpause die golfer mit einer deftigen 

Brotzeit und mit marillenbrand.

die Bruttowertung beim monatscup 

gewannen dr. nicole lobeck-chenard mit 

23 und Jonathan hoynigg mit hervorra-

genden 29 Punkten. In der netto klasse A 

waren cornelius schäfer und oliver dix mit 

je 45 Punkten vorne, leon dix belegte mit 

44 Punkten den dritten Rang. die klasse 

marillenbrand beim „hotel wiesenhof“-Turnier

B führte Prof. dr. Bernd camphausen mit 

45 Punkten an, Rolf lenz war mit 42 zäh-

lern zweiter, und Jonas Byok setzte sich 

im stechen gegen seinen Bruder Justus 

mit 41 Punkten durch. den Rabbitcup 

gewann Paula wilke mit 40 Punkten vor 

ihrer mutter sabine giesbert-wilke (39);  

niklas göbl holte sich die Jugendwertung 

mit 38 Punkten vor lara Bernsmeister mit 

37 zählern.

spielführerin Uschi Beer dankte dem ver-

anstalter manfred furtner und machte mit 

der verlosung von drei hotelgutscheinen 

im hotel wiesenhof in Pertisau am Achen-

see den golftag perfekt.

Strahlende Gesichter bei den Preisträgern des Turniers „Hotel Wie-
senhof“; ganz links Spielführerin Uschi Beer, in den „Krachledernen“ 
Turnier-Sponsor Manfred Furtner
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nach der gleichermaßen erfreulichen wie 

überraschenden Tabellenführung zum 

Auftakt der deutschen golf liga auf hei-

mischen grüns trat die herrenmannschaft 

des gc hösel am zweiten spieltag im 

düsseldorfer golfclub an. diesmal musste 

sich das Team von captain markus Eirund 

und Trainer christian niesing in der Tages-

wertung hinter dem marienburger gc und 

dem gc Bergisch land mit Platz 3 in der 

Tageswertung bescheiden. dabei spielte 

max götz mit einer „68“ – drei unter Par –  

Gc hösel

Guter start in die ligasaison

die beste Runde des Tages und reiht sich 

nun in den kreis der Plus-handicapper ein. 

mit insgesamt 8 Punkten sicherte sich das 

höseler Team Platz 2 in der gesamtwer-

tung vor dem marienburger gc (9 Punkte). 

stark startete auch die höseler damen-

mannschaft in die neue ligasaison. nach 

der Tabellenführung und 30 schlägen 

vorsprung konnte die von melanie niesing 

betreute mannschaft beim heimspieltag 

in der oberliga west das heimspielrecht 

nutzen, kassierte den Tagessieg und baute 

die führung auf komfortable 54 schläge 

vor dem golfclub meerbusch aus. mit 88 

schlägen über cR sowie 4 Eagles und 18 

Birdies führt die mannschaft von Traine-

rin melanie niesing ebenfalls die mann-

schaftsstatistik aller teilnehmenden mann-

schaften in der oberliga west an. nach 

dem ersten spieltag im dortmunder golf-

club führt die Jungsenioren-mannschaft 

um captain dirk Behrendt die Tabelle mit 

12 schlägen vorsprung an. Beim heim-

spieltag gilt es nun, das heimrecht zu 

nutzen und den Abstand zu den verfolgern 

auszubauen.

Nachwuchs punktet  

Ebenfalls erfolgreich positionieren sich die 

Jugendmannschaften in den verschiede-

nen ligen. Am 3. spieltag konnte die 1. 

Jugendmannschaft im dortmunder gc 

den dritten Tagessieg in der Regionalliga 

verbuchen. mit 26 schlägen vorsprung 

erspielte sich das Team von Trainer chris-

tian niesing den Tagessieg vor dem gc 

hubbelrath und baute damit die Tabellen-

führung vor dem gc Bergisch land aus. 

In erstklassiger form präsentierten sich 

christian feldhaus (3 unter Par), marcus 

Toennessen (1 unter), Julian hausweiler (1 

über), Tristan Breyer (3 über) und dominik 

hüsken (6 über) auf den dortmunder grüns 

und schafften somit die grundlage für den 

weiteren Ausbau der Tabellenführung.

Aufstieg knapp verpasst

Trotz verletzungspech und kurzfristiger 

änderung der mannschaftsaufstellung 

lag das junge höseler Team in der 2. liga 

des willy-schniewind mannschaftspreises 

nach den Einzeln am vormittag auf Platz 

1 mit knappem vorsprung vor gastgeber 

schmitzhof. somit traten die beiden füh-

renden mannschaften im lochwettspiel 

am nachmittag aufeinander. das Team des 

g & lc schmitzhof, das im letzten Jahr aus 

dem oberhaus abgestiegen war, konnte 

mit vier gewonnen Partien den heimvorteil 

nutzen und teet im nächsten Jahr wieder 

in der 1. liga des willy-schniewind-mann-

schaftspreises auf.

Platz 1 zum Auftakt, Platz 3 am 2. Spieltag und Zweiter in der Gesamtwertung

Souveräne Tabellenführung nach 2 Spieltagen in der Oberliga West

Spielte eine erstklassige „69“ im 
Düsseldorfer GC und führt nun ein Handicap 
im Plus-Bereich: Max Götz
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49 Punkten und mit einem ebenfalls deut-

lichen vorsprung auf Ulrike und klaus Rap-

pers (38) bzw. kornelia und lothar sagert 

(37). Bruttosieger wurden - sie bilden 

einfach ein unschlagbares vierer-Team - 

dorothee gärtner und oliver volaj mit ins-

gesamt 26 Bruttopunkten. Platz 2 ging an 

Anja lora/Udo Belczykowski (20).

schon am Pfingstsamstag war beim 

Bvmw-Pokal mächtig was los im hünxer-

wald. dieses Turnier ist fester Bestandteil 

des kalenders, und die meldelisten sind 

immer randvoll. die Bruttowertung wurde 

im stechen gewonnen – louis Tyralla 

setzte sich mit 26 zählern durch vor kon-

stantin krull, oliver volaj wurde dritter mit 

25 Punkten. In der netto-klasse A siegte 

sven Timm mit 40 Punkten vor louis 

Tyralla (36) und konstantin krull (35), in 

der klasse B setzte sich Jörg hofmann 

durch mit stolzen 44 Punkten vor Ulrich 

klapheck (40) und norbert strüver (37), 

während Achim vinken (gc schwarze 

heide Bottrop-kirchhellen) die klasse c 

gewann mit 37 Punkten vor Juri lobell (35) 

und Birgit hufert (33).

nicht ganz so rund lief es bei den damen 

und herren in der deutschen golf liga. die 

damen erwischten in der oberliga ausge-

rechnet im heimspiel einen rabenschwar-

zen Tag. mit deutlichem Rückstand belegte 

die mannschaft nur den vierten und letzten 

Platz. die landesliga-herren traten auf der 

schwarzen heide in Bottrop-kirchhellen 

an. Es reichte nur zum vierten Platz unter 

fünf mannschaften. Aber es war ja zum 

glück nur der erste spieltag, es folgen ja 

noch weitere...

Einen kleinen inoffiziellen mannschaftser-

folg gab es aber doch. so gewannen die 

hünxer das freundschaftsspiel gegen den 

gc schwarze heide Bottrop-kirchhellen. 

dieses freundschaftsspiel gibt es seit 

1990. Es war der zwölfte hünxer sieg bei 

neun niederlagen und einem Remis.

neun-loch-serie annehmen würden. 

Absolut positiv! die meldelisten des ersten 

„Assum After work“-Turniers waren schon 

lange vor dem Termin randvoll. Im Brutto 

siegte Andreas cofalik mit 12 Punkten vor 

Ralf könig (11) und Achim grykowski (9). 

Bei cocktails und grillspezialitäten läu-

teten die hünxer nach dem Turnier das 

wochenende ein. 

Eine ganz besonderer Renner war der 

spargel- und Erdbeer-vierer am Pfingst-

montag, an dem 48 Teams teilnahmen. 

schon am halfway-haus verwöhnte horst 

vierhaus die 96 golfer mit spargel-Bur-

gern, eingebackenem spargel und mit 

schokolade überzogenen Erdbeeren. 

nach dem Turnier wurde weiter gespeist. 

nach dem glas Erdbeerbowle verputzten 

die hünxer 60 kilo spargel mit kartoffeln 

und schinken. drei kartoffeln waren der 

Anstandsrest, der noch übrig blieb. 

geehrt wurde in zwei nettoklassen, in 

denen sich in der klasse A Erika Pel-

zer-walther und Eckhardt walther mit 41 

Punkten deutlich durchsetzen konnten und 

vor Anja lora/Udo Belczykowski (37) und 

marie-Theres und karl-hermann krull (36) 

gewannen. In der netto-klasse B waren es 

Juri lobell und harald Uphaus mit sogar 

das Jahr ist fast schon wieder halb rum, 

der winter ging, statt des frühlings kam ein 

neuer herbst, und alle hoffnungen liegen 

auf einem richtigen sommer. golf spielen 

muss man trotzdem, und auch im gc hün-

xerwald haben alle Turnierserien und die 

mannschaftsspiele begonnen. das wetter 

dämpft aber merklich den Elan der golfer. 

Auch hart gesottene gesellen wollen sich 

Ende mai nicht mehr nass regnen lassen.

völlig unbeeindruckt vom schlechten 

wetter ist nur der golfplatz, der trotz der 

Regengüsse in allerbestem zustand ist. 

Besonders die grüns präsentieren sich 

exzellent. 

der servico cup begann mit Rekordzah-

len. über 50 golfer haben bei den ersten 

Turnieren teilgenommen, selbst bei Regen 

waren immerhin noch über 30 herren am 

start. Bruttosieger waren bislang holger 

kramer (30 Punkte) und dreimal dirk geh-

ling (28+30+26). Auch bei den anderen 

Turnieren, wie der hügo-Trophy und den 

monatspreisen, waren die meldelisten 

sehr schnell voll, und es wurden wartelis-

ten von mehr als 15 spielern geführt.

Besonders gespannt waren die verant-

wortlichen, wie die mitglieder die erste 

Gc hünxerwald

Rekordzahlen – auch bei herbstwetter im mai!

Ralf Weihrauch
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die drei Besten in den drei Auswertungs-

klassen (cBA -1) konnten ihre handicaps 

verbessern. star des Turniers war karin 

klück-neukirch! sie konnte mit ihrem 

glänzenden spiel sowohl den netto- als 

auch den Bruttosieg (40 netto-, 22 Brut-

to-Punkte) einfahren. In der klasse A führte 

sie vor harald gebhardt (39) und Jan felipe 

diederichs (36), der seinen dritten Platz an 

stefan Adernacker abgab, weil er mit 28 

Punkten Bruttosieger der herren wurde. 

karin klück-neukirch behielt ihren netto-

sieg und ließ selene hof (19 Punkte) als 

Bruttosiegerin der damen aufrücken.

das Aufrücken ging weiter in der klasse 

c, in der Jenny weißenfels (42 Punkte), 

dr. Jörg seidl und Peter geldien (beide 36) 

die drei Preise zugesprochen bekamen. 

manuela Brandenburg (39 Punkte) aus 

der sponsorenfamilie verzichtete auf ihren 

zweiten Platz! In der klasse B gab es keine 

stühle zu rücken: Uwe glaß gewann mit 39 

Punkten vor florian von waldthausen und 

Astrid geldien (beide 37).

Als erster sponsor des Jahres im gc Am 

katzberg trat Bmw Brandenburg auf und 

besetzte damit bei seinem nun schon  

siebten Auftritt in folge die Pole-Position. 

Und wie in der vergangenheit dockte Bmw 

mit ihrer flotte von mini bis (fast) maxi am 

katzberg an. Etwas für jeden. 

Bei der siegerehrung am Abend zeigte die 

familie Brandenburg sich bestens gelaunt, 

Gc Am katzberg

Bmw in der Pole-Position

Dr. Vijay Kothari

Einen Betrag von 4 062 Euro erbrachte das im GC Am Katzberg ausgetragene Chari-
ty-Turnier zugunsten des Langenfelder ZNS (Zentralen Nerven Systems) -Förderkrei-
ses, an dem insgesamt 71 Spielerinnen und Spieler bei besten äußeren Bedingungen 
teilnahmen. Bruttosieger wurden Myong-Sook Schroten (20 Punkte) und Leon Glaß 
(hervorragende 33). Gastspieler Till Maßmann (Oldenburgischer GC/38 Punkte) siegte in 
der Netto-Klasse A, Florian von Waldthausen (40) setzte sich in der Klasse B durch, und 
Sven Wegner (GC Salzgitter) wurde mit 54 Punkten (!) Nettosieger der Klasse C. 

Bei dem von „Blumen Hieke“ gesponserten Damengolfturnier im 
GC Am Katzberg waren  logischerweise „Blumen Trumpf“ bei den 
Siegerinnen und Platzierten. Den wohl größten und schönsten „Topf“ 
sicherte sich Bruttosiegerin Dorit Honert, die vor Myong-Sook Schro-
ten und Karin Klück-Neukirch gewann. Die Nettowertung der Klasse A 
(bis Handicap 22,4) sicherte sich Dr. Birgit Wannhoff mit das Handicap 
verbessernden 37 Punkten, auch Inge Rabe (Nettoklasse B/22,5 bis 
27,4) konnte als Siegerin mit 39 Punkten ihr Handicap positiv verän-
dern ebenso wie Petra Straub in der Klasse C (ab 27,5), die als Beste 
37 Punkte erspielte.

Bruttosieger bei den Herren: 
Jan Felipe Diederichs    

Brutto- und Netto-Siegerin Karin Klück-Neukirch mit den Sponsoren 
Ralf Brandenburg (l.)  und Michael Niebel (r.) nicht nur, weil drei familienmitglieder ihre 

handicaps erfolgreich verteidigten oder gar 

verbesserten, sondern weil es ihnen offen-

sichtlich spaß gemacht hat, dieses Turnier 

zu veranstalten und daran teilzunehmen. 

den anderen Teilnehmern war nicht anzu-

merken, dass die meisten mit einem ver-

schlechterten handicap nach hause gingen! 

sie waren froh, dabei gewesen und nicht 

in der warteliste hängengeblieben zu 

sein. 
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nicht so gut zu fuß waren, wurden mit 

einem E-cart gefahren. der unerwartet 

große Ansturm konnte durch viele enga-

gierte clubmitglieder bewältigt werden. 

schon nach kurzer zeit war ein erster 

schnupperkurs mit acht Teilnehmern aus-

gebucht.

Im Juni und Juli stehen weitere sai-

son-highlights auf dem Programmka-

lender. Am 16. Juni startete zum ersten 

mal ein Ehepaarturnier. das midsummer-

night-Turnier am 21. und der golfmara-

thon am 22. Juni werden wie auch in den 

vorjahren gespielt und sind mittlerweile 

fester Bestandteil des Turnierkalenders in 

Rothenbach. für den „President’s-cup“ 

am 12. und 13. Juli wurde besonders 

gutes wetter bestellt. dieses Turnier ist, 

wie der „golfers-help-cup“, ein wohltätig-

keitsturnier, und deshalb hofft der golfclub 

auf viele Teilnehmer, damit wieder eine 

ansehnliche summe zusammenkommt. 

die John o´kell Trophy wird am 20. Juli 

ausgespielt. dieses Traditionsturnier erin-

nert an ein gründungsmitglied des clubs, 

als das gelände noch zur mercury kaserne 

gehörte. 

mit 84, dritter charles Berkenfeld mit 82 

Punkten. In der nettowertung errang harry 

Teeuwen mit 94 Punkten den ersten Platz, 

helmut laprell wurde mit 83 Punkten 

zweiter, und heinz winter belegte mit 76 

zählern den dritten Platz.

Ein voller Erfolg war auch der golferleb-

nistag. Im golfclub Residenz Rothenbach 

konnten viele golfinteressierte bei strah-

lendem sonnenschein begrüßt werden. 

Einige wollten nur zuschauen, die meis-

ten aber wollten selbst aktiv sein und 

den schläger schwingen. für jeden war 

etwas dabei. Auf der driving Range, dem 

chipping- und dem Putting-green und auf 

einer kurzen Platzrunde konnte der „große 

sport mit dem kleinen Ball“ ausprobiert 

werden. In einem kleinen Turnier wurde 

mit viel Einsatz um jeden Punkt gekämpft. 

Am Ende musste sogar der dritte Platz in 

einem dramatischen stechen zwischen 

drei Punktgleichen ausgespielt wer-

den. gutscheine für schnupperkurse bei 

golflehrer florus Josten waren jedoch ein 

lohnendes ziel. 

wer nur die Anlage besichtigen wollte, 

konnte das ausgiebig tun. diejenigen, die 

das golfjahr hat zwar gerade erst begon-

nen, aber schon wurde im golfclub Resi-

denz Rothenbach eine erste Turnierserie 

mit Erfolg zum Abschluss gebracht. Am 11. 

mai 2013 begrüßte willi stinges, haupt-

sponsor der Turnierserie „golfers-help-

cup“, viele gäste und spieler im clubhaus 

des golfclubs zur siegerehrung. zum 

sechsten mal wurde zwischen november 

2012 und mai 2013 der „golfers help-

cup“ ausgetragen. 75 golfer schwangen 

bei 21 Turnieren trotz teilweise heftigstem 

winterwetter und Eistemperaturen den 

schläger für den guten zweck. 

weil wegen des anhaltenden winterwet-

ters viele spieltermine ausfielen, wurde 

die spendensumme aus der herrenkasse 

zusätzlich aufgestockt. die so erspielte 

summe wurde nach dem Abschlussturnier 

von der firma stinges verdoppelt. freuen 

darüber konnte sich in diesem Jahr die 

Jugendfeuerwehr des kreises heinsberg, 

die letztlich einen spendenscheck über 

4500 Euro in Empfang nehmen konnte. 

nicht zu vergessen sind die Turniersie-

ger, die ebenfalls geehrt wurden. In der 

Bruttowertung gewann dieter geiser mit 

98 Punkten, zweiter wurde willi stinges 

Gc Residenz Rothenbach

Golfers-help-cup wieder ein voller erfolg

Wilfried Peters

4.500 Euro Spende für die Jugendfeuerwehr des Kreises Heinsberg

Viel Andrang auf dem Puttinggreen beim 
Golferlebnistag im GC Residenz Rothenbach
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das wetter spielte fast richtig gut mit. Aller-

dings sorgten die eisige nacht und die feine 

Eishaut auf dem Rasen dann doch für eine 

verzögerung von einer guten halben stunde 

bis zum ersten Abschlag der Turniersaison 

2013 des golfclubs mülheim-Raffelberg. 

mit 52 golferinnen und golfern war das 

Auftaktturnier sehr gut besucht, gespielt 

wurden 18 löcher als internes wettspiel 

nach scramble-stableford.

Golfclub mülheim-Raffelberg

der Ball fliegt wieder und die Golfer schwingen

Helmut Schäfers

Hochbetrieb auf der Terrasse im GC Mülheim-Raffelberg

Und nach den mit viel spaß, humor, aber 

auch dem so wichtigen Erfahrungsaus-

tausch des Tiger & Rabbit-Turniers gespiel-

ten Runden gab es am Ende eigentlich nur 

gewinner. In der netto-wertung platzierten 

sich Ute stein, hans-günther schott und 

Rüdiger wolf mit den 47 Punkten an erster 

stelle. zweite wurden dr. christa habig, 

Jürgen merkert und sven sonnenschein 

(45). den dritten Platz erspielten sich bei 

gleicher Punktzahl Petra Reike, Toni schaal 

und wolfgang stein. 

die Brutto-wertung entschied der flight 

mit susanne heinz-harmann, christian 

Rulf, oliver maurer und klaus hülsewisch 

mit 37 Punkten für sich. das Quartett mit 

Ina Jeschke, silke krebber, falko Riesner 

und sven Bischof folgte mit 36 zählern 

dicht dahinter.

Golf und currywurst 
das Turnier des golf- und country clubs 

mülheim-Raffelberg stand am 1. mai 2013 

unter einem besonderen motto: Erst golf-

spielen, dann die vielleicht beste currywurst 

mülheims genießen. die streitfrage, wer die 

currywurst denn nun erfunden hat, wird ver-

mutlich niemals geklärt werden. Allerdings 

hat die vermeintliche Erfinderin herta heuwer, 

so berichtet der Bundesverband der deutschen 

fleischwarenindustrie, „ihre“ currywurst 1959 als 

Patent in Berlin schützen lassen. seitdem hat die 

leckere wurst kultstatus. 

wer auch immer sie erfunden hat - sie ist ein genuss. 

Und das ganz besonders, wenn sie der küchenchef 

des clubhaus-Restaurants, hans-gerd maes, vor-

bereitet hat. knackig im Biss, lecker gewürzt und 

klasse serviert.

Und so freute sich hermann salzwedel als Brut-

tobester mit 25 Punkten über seinen ersten 

Turniersieg in diesem Jahr. Und natürlich über 

currywurst und ein frisch gezapftes. dahinter 

folgten mit je 24 zählern Jürgen merkert und 

klaus hülsewiesche. Im nettobereich setzte 

sich wolfgang stein mit satten 44 Punkten 

durch, der zweite Platz ging an Birgit höser 

(38).

zu Ende ging der golf-mai mit dem 

„villa am Ruhrufer golf & spa cup“. 

In der netto-wertung spielte sich dr. 

Jochen kraft mit 46 Punkten auf Platz 

1; er verwies lutz geisen (45) und Peter 

Beitz (38) auf die Plätze 2 und 3. die 

Brutto-wertung entschied christian Rulf 

mit starken 32 Punkten für sich. sven 

Bischof folgte als zweiter mit 26 zählern.
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Abschläge gewannen luisa und dr. oliver 

hölkermann mit 34 Punkten vor constan-

tin und gerhard horn (32). 

vorstandsmitglied dr. günter Pferdmenges, 

der selbst mit Tochter nicola mitspielte, 

ehrte die sieger aller drei konkurrenzen. 

ausgeschriebenen Bruttopreis holten sich 

sohn Arndt und vater manfred magnus mit 

28 Punkten.

In den letzten Jahren hat sich der monat-

liche Ableger des  einmal im Jahr statt-

findenden generationenpokals, das fami-

lienturnier, als beliebte veranstaltung für 

unsere Jüngsten mit ihren Eltern etabliert. 

gespielt wird sie meist in zwei varianten: 

einmal über die regulären kürzeren oran-

gen und blauen Abschläge und einmal 

über verkürzte Abschläge mit etwa 150 m 

Entfernung zum grün.

über die regulären orangen/blauen 

Abschläge siegten Jannis und Uwe frye 

(14 nettopunkte) vor  carlotta und dirk 

meisel (12). über die verkürzten 

Irgendwann in den 70-er, 80-er Jahren 

hatte die familie Torkuhl, lange Jahre mit-

glied im gc schloss myllendonk, die Idee 

zu einem generationen übergreifenden 

wettspiel. vater und Tochter, großmut-

ter und Enkelsohn sollten gemeinsam im 

Team einen chapman-vierer spielen und 

sich nach dem wettspiel zu kaffee und 

kuchen auf der clubterrasse treffen. die 

Torkuhls betreuten das wettspiel viele 

Jahre und sponserten die Preise. nach 

ihrem Umzug in die schweiz übernahm 

der club das Turnier.

der Teilnehmerkreis für dieses wettspiel 

geht über die allgemein besonders aktiven 

familien im club hinaus: es finden sich 

immer wieder auch Teilnehmer ein, die sel-

tener golf spielen oder vorübergehend mal 

weniger aktiv am clubleben teilnehmen. so 

ist es ein spannendes Thema, die nach und 

nach auf der clubterrasse eintreffenden 

Teilnehmer zu beobachten und dabei das 

heranwachsen und die weiterentwicklung 

der kinder und Jugendlichen zu betrach-

ten, die man seltener in myllendonk sieht.

der generationenpokal ist ein netto-Tur-

nier, sieger wird also das Team mit dem 

höchsten nettoergebnis. gewinner 2013 

wurden marlon und klaus werry mit 47 

Punkten. zweite wurden Philipp und Iris 

löhmer mit 45, dritte Philipp und Thomas 

cramer mit 40 Punkten. den gleichzeitig 

Gc schloss myllendonk

Generationenpokal an marlon und klaus werry

Peter Géronne

Strahlende Gesichter bei jung und alt – den Siegern und Platzierten des Generationenpo-
kal-Turniers

In gedenken an den ersten club-Präsidenten (1965 bis 1979) 

im gc schloss myllendonk, Alfred otten, wird alljährlich der 

otten-Pokal ausgespielt, zum einen für die Besten als zähl-

spiel-Turnier über 36 löcher, zum anderen als normales stab-

leford-Turnier über nur 18 löcher. den wertigen wanderpreis 

für das beste Brutto-Ergebnis holte sich hendrik hübner mit 

insgesamt 166 (86+80) schlägen, Platz zwei ging an lukas 

löhmer (167/83+84). den netto-Preis gewann christoph Rei-

ners mit 141 (67+74) netto-schlägen. In der konkurrenz über 

18 löcher siegte in der klasse A (bis handicap 15,6) silvio 

Perl bach nach stechen, christoph Brandts wurde mit gleich-

falls 36 Punkten zweiter. In klasse B (ab 15,7) siegte dr. chris-

toph walter mit 49 Punkten vor christoph kreuzer (46). klaus 

klüttermann, einer der besten spieler unseres clubs mit gro-

ßen verdiensten in der clubmannschaft der 90-er Jahre und 

Enkel von Alfred otten, übernahm die Ehrung der sieger. (Pg)

Sitzend und stehend – die Sieger beim 
traditionellen Angolfen-Turnier im GC 
Schloss Myllendonk, das mit Freunden 
als Auswahldrive nach Stableford gespielt 
wird und deren Sieger von Vorstandsmit-
glied Cordula Steinemann geehrt wurden.  
Brutto: 1. Markus Reufsteck (GC Erftaue) 
und Arndt Magnus, 2. nach Stechen 
Stefan Blank (GOFUS) und Lars Jansen, 
beide 31 Punkte;  
Netto: 1. Hans-Jürgen Milich (GC Rittergut 
Birkhof) und Klaus Dicke 41 Punkte, 2. 
Lars Hansen (GC Haus Bey) und Beate 
Freund, 3. nach Stechen Peter Wynhoff 
(GC Mönchengladbach Wanlo) und Silvio 
Perlbach, 4. nach Stechen Frank Püschel 
(G&LC Schmitzhof) und Bernd Schmitz, 
alle 36 Punkte.
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nach zehnjähriger engagierter Präsident-

schaft „in Abstimmung mit meiner familie 

und in Anbetracht meines Alters“ legte gün-

ter kill auf der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung  des gc Erftaue sein Amt nieder. 

Er hinterlässt einen wirtschaftlich gesunden 

und sportlich erfolgreichen gemeinnützigen 

verein mit Potential für die zukunft.

zu seinem nachfolger als drittem Präsi-

denten in 22 Jahren seit gründung des 

clubs wählten die anwesenden mitglie-

der mit überwältigender mehrheit her-

Gc erftaue

wechsel im vorstand: hermann-Josef krahwinkel neuer Präsident

die cracks hatten den winter über syste-

matisch trainiert, im Proshop wurde die 

hardware aufgerüstet, und das Rough in 

der Erftaue war aufgrund des vegetati-

onsrückstandes erfreulicherweise noch 

sehr überschaubar.  Aber es wurde zeit, 

endlich für das erste sponsorenturnier der 

saison 2013 aufzuteeen. stephen haines, 

seit sommer letzten Jahres Proshop-Betrei-

ber im golfclub Erftaue, lud zusammen mit 

seinem Partner dietmar olbert von golf UsA 

zum Einzel stableford-Turnier. 14 wind- und 

wetterfeste damen sowie 44 herren, alle-

samt ausgestattet mit einem Beutelchen 

Rundenverpflegung, waren am start beim 

mann-Josef krahwinkel. der schlug als 

erste Amtshandlung lambert Brosch für 

die vakante Position des spielführers vor, 

der dann auch ohne gegenkandidaten von 

den mitgliedern bestätigt wurde. weiterhin 

wurden otmar schürg als schriftführer 

und ludwig Bongartz zum neuen Jugend-

wart gewählt.

vizepräsident und der für den Platz zustän-

dige manfred greifenberger sowie der 

schatzmeister Jürgen Ulrich blieben in 

ihren ämtern. (hw)

Beim Proshop-Turnier war farbe gefragt Haide Watermeier

wettkampf um Brutto- und nettopunkte 

sowie die hochwertigen sachpreise des 

Proshops. das anschließende kalt/warme 

Buffet war für die neue gastronomie der 

familie novakowski endlich gelegenheit, 

im großen kreis ihr umfangreiches kulinari-

sches Angebot zu präsentieren, dieses mal 

rustikal passend zum „sauerkraut-wetter“.

für den Bruttosieg mussten es schon bei 

damen und herren 34 Punkte sein. gabi 

dietrich verbesserte ihr handicap mit einer 

74-er Runde von -4,1 auf -3,7. kurt koziol 

wollte da natürlich nicht nachstehen und 

teet ab sofort wieder mit -5,2 auf. 

In den drei Netto-klassen gab es diese 
Sieger bzw. platzierten:

 ■ klasse A (bis handicap 13,5):  

1. Rudolf wagner 36 Punkte   

2. Ralf wosik 35 

3. Arndt magnus 35

 ■ klasse B  (13,6  bis 19,8):  

1. manfred schmitz 36 Punkte   

2. Bettina dumke 35    

3. dr. Assad Yavari 34 

 ■ klasse c (ab handicap 19,9):  

1. Jutta Janke 37 Punkte 

2. dr. Ulrich Rossek 34 

3. holger staupe (gc Am Römerweg) 34

die sponsoren hatten natürlich auch son-

derpreise ausgesetzt. die altbekannten 

„longest drives“ gingen an gabi dietrich 

und marcel glatter, die „nearest“ an Bet-

tina dumke und Ulf Baumgärtner. 

golf UsA, als einziger nicht-online-händ-

ler deutschlands und weit bekannt für die 

schrill-bunten hosen der marke loudmouth 

(markenbotschafter ist John daly), hatte 

eine netto-sonderwertung für die Turnier-

teilnehmer in den fröhlich bunten Bein-

kleidern, die es übrigens auch für damen 

gibt, ausgelobt: Es gewann carlo nethen 

(willich golfsport). Bei so viel modemut 

reichten 30 Punkte. Traditionell wurde nach 

der siegerehrung mit hochwertigen sach-

preisen der Ausrichter eine verlosung von 

vielfältigen golfaccessoires aus den nicht 

in die Preise gekommenen scorekarten 

vorgenommen. so gab es dann noch wei-

tere strahlende gesichter, auch wenn das 

gespielte Ergebnis dazu keinen Anlass gab.

Gabi Dietrich träumt an 
der Seite von Kurz Koziol 

noch von Birdies

Es waren schon einige Turnierteilnehmer  auf dem Heimweg, als das 
Foto der Netto-Sieger und Platzierten „geschossen“ wurde. (v.l.): 
Jutta Janke, Manfred Schmitz, Gabi Dietrich, Rudolf Wagner, Kurt 
Koziol und Arndt Magnus
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entschieden: susanne claßen (kölner gc) 

siegte letztlich mit 24 Punkten vor Ursula 

Braschos (west golf). Beide spielerinnen 

verbesserten sich im handicap wesentlich: 

susanne claßen von 33,7 auf 30,7, Ursula 

Braschos von 30,0 auf 27,0!

nach dem überaus erfreulichen start dieser 

Turnierserie fragt man sich jetzt in west golf: 

„In diesem Jahr finden noch vier Beginner- 

und monatspreis-Turniere“ des sponsors 

statt, kann die zahl von 108 Teilnehmern 

tatsächlich noch übertroffen werden?

während der saison werden in golf west 

zahlreiche Turniere angeboten, doch schon 

ganz schnell stellte sich heraus, dass der 

„Aldiana Beginner cup & Aldiana monat-

spreis“ das derzeit beliebteste Turnier ist – 

denn zur zweiten veranstaltung in den ersten 

mai-Tagen gingen insgesamt 108 Teilneh-

mer an die Abschläge.  schon zum Auftakt 

Ende April waren 103 Teilnehmer am start.

der „Aldiana monatspreis“ ist ausge-

schrieben für spielerinnen und spieler bis 

handicap 36, der „Beginner cup“ ab han-

dicap 37. gespielt wurden in beiden kate-

gorien 9 löcher. In der Bruttowertung des 

monatspreises setzte sich frank Eilers vom 

ausrichtenden club mit hervorragenden 17 

Punkten durch, er verwies Eva onderka (gc 

clostermannshof) und oliver leffin (west 

golf), die jeweils 15 Punkte erspielten, auf 

den gemeinsamen zweiten Platz. 

In der nettoklasse A (bis handicap 25,4) 

siegte sonja scholz (west golf) nach com-

puterstechen mit 21 Punkten, mit denen 

sie ihr handicap von 25,0 auf 23,8 verbes-

serte. Ihr clubkamerad merco Thele, der 

den undankbaren zweiten Platz belegte, 

teet ab sofort mit dem neuen handicap 

vom 16,9 auf. die nettoklasse B (25,5 bis 

36,0) wurde gleichfalls erst im stechen 

Golf west

Großer Andrang beim Aldiana Beginner cup & monatspreis

Großer Andrang beim Aldiana Beginner Cup – auch bei der Ehrung der Sieger und Besiegten

Große Freude bei den Gewinnern des Aldiana Monatspreises

Das ist der Traum eines jeden Golfspielers – ein Ass zu schlagen. 
Und dieses Kunststück gelang Thomas Kotz beim „Players Cham-
pionship Tigerline Players Saisonbeginn“ auf dem „berühmten“ 
Loch 9 im West Golf. 125 m – Eisen 7 – und schon verschwand der 
Ball nach ruhigem Flug über’s Wasser im Loch. Aber das war nicht 
das einzige Erfolgserlebnis von Thomas Kotz – er erspielte sich 
auch noch insgesamt 49 Nettopunkte und belegte damit in seiner 
Handicap-Klasse C (31,5 bis 54) hinter Patrick Wüst (59 Punkte) den 
zweiten Platz. Also doppelter Glückwunsch an Thomas Kotz, und, 
wie es sich geziemt, gab es bei der Siegerehrung ein köstliches Fass 
Kölsch.
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Trotz der für  die meisten spieler unbefrie-

digenden Ergebnisse freute sich die mann-

schaft über den vorsprung, den es nun gilt, 

auf fremden Plätzen im verlauf der saison 

so gut als eben möglich zu verteidigen. 

die zweite Begegnung wurde beim gc 

Bonn-godesberg ausgetragen.

nach „getaner“ Arbeit genoss man 

die endlich angekommenen und lange 

ersehnten sonnenstrahlen auf der club-

terrasse und diskutierte bei gemütlichem 

Beisammensein und einem Imbiss, an 

welcher spielbahn man welche schläge 

„liegen gelassen“ hatte.

Europäischen gc Elmpter wald konnte 

dennoch den ersten Platz mit 86,0 schlä-

gen über cR für sich behaupten.  die beste 

Runde des Tages spielte Tony wright, 

der 82 schläge benötigte und damit fünf 

schläge besser war als die beiden zweit-

platzierten  Achim kiesel vom gc Bonn-go-

desberg und hans Tillmanns vom EgcEw.

Tages-zweiter wurde mit 113,0 und somit 

27 schlägen Rückstand der golfclub 

Bonn-godesberg II, Platz 3 ging mit 116,0 

schlägen über cR und somit 30 schlägen 

Rückstand an die 1. mannschaft des gc 

henri-chapelle.

die neu gegründete Jungseniorenmann-

schaft um ihren captain hans Tillmanns 

hat die feuertaufe auf heimischem Platz 

beim ersten verbandswettspiel (liga 6/

gruppe f) mit Bravour als sieger bestan-

den. Bei fabelhaften wetterbedingungen 

und für den langen harten winter sehr 

guten Platzverhältnissen wurden durch die 

Bank zwar eher durchschnittliche Ergeb-

nisse gespielt, das gastgeber-Team des 

europäischer Gc elmpter wald

erfolgreicher Auftakt der Jungsenioren!

der kreativität, die nummern der spiel-

bahnen auf golfplätzen durch eigene kre-

ationen zu versehen bzw. zu verschönern, 

sind keine grenzen gesetzt. Im Europäi-

schen gc Elmpter wald ist ein „kettensä-

genschnitzer“ namens „gary“ am werk, 

der sich neben seinen normalen Platzpfle-

gearbeiten noch die zeit nimmt, aus alten 

holzstämmen sehenswerte objekte zu 

modellieren, wie hier an Bahn 4 und Bahn 

17 zu sehen ist. An den restlichen „legen-

den“ wird gerade fleißig gearbeitet.

Text: Robert Bachmann 
Fotos: Julius Küster

Jungsenioren-Captain Hans Tillmanns verkündet auf der Terrasse gemeinsam mit 
Geschäftsführer Dr. H. Albert Kirchhofer die mit Spannung erwarteten Ergebnisse des ersten 
Spieltages

Erfolgreicher Start der Jungsenioren in die Liga-Saison 2013 mit 
(v.l.): Sportwart Robert Bachmann, Brian Cazaly, Tony Wright, Herren-
captain Hans Tillmanns und Mark Timbrell

Bekanntlich ist das Loch auch auf Wintergrüns genau so klein 
und zuweilen zugenagelt wie auf Sommergrüns. Die Freude 
und die Anerkennung, hier ein Hole-in-one zu erzielen, ist 
dementsprechend auch genau so hoch, als ob man es auf 
Sommergrüns gespielt hätte. Dieses Ass gelang  Sieglinde 
Schmitz im Rahmen eines Winterturniers auf Bahn 6. Sie erfüllte 
sich hier den Traum jeder Golferin und jedes Golfers. Nach 
dem Glücksschuss gratulierten u.a. auch EGCEW-Präsident Dr. 
Helmut Küster und natürlich auch Ehemann Jürgen.

kettensägen-meister im elmpter wald
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kann. Ein Proshop, dessen Angebote immer 

im Trend liegen und auch dann zum kauf 

reizen, wenn man eigentlich nichts neues 

braucht, schlägersätze, die noch fehler 

verzeihender sind und perfekt gefittet wer-

den, Tipps und hilfestellung auf der driving 

Range, wenn beim schwung gar nichts 

mehr geht, super Ideen und sein profundes 

fachwissen, wenn der vorstand auf der 

suche nach dem richtigen „weg“ ist, dies 

alles und noch viel mehr machen Angela 

und John Emery aus. die hohe Beteili-

gung am Turnier und der herzliche Applaus 

bewiesen, dass dies von allen mitgliedern 

so gesehen und gefühlt wird. Angela und 

John Emery führten dann gemeinsam die 

siegerehrung durch. 

In der klasse d siegte kai Telinde mit 41 

nettopunkten vor Joachim heßling (38) 

und Antje Imach (36),  die klasse c gewann 

clara Isabel Unkrig mit 40 Punkten, Platz 2 

ging an Reinhard kobus (36), dritte wurde 

Anneliese simon (35). christa Reimann 

setzte sich in der klasse B mit 37 Punkten  

durch und verwies Bernd marin koch (35) 

und ferdinand schmitz (33) auf die Plätze 

2 und 3. In der klasse A war steffen zeh im 

zählspiel mit  72 nettoschlägen erfolgreich 

vor heiko Juckel (73) und Jutta kleinfeld 

(74). das beste golf des Tages spielte wie-

der einmal Reinhard hürdler als sieger der 

„sei schlau und hör´ auf deine frau“. diese 

lebensweisheit hat John Emery angewen-

det und sein Proshop-Turnier auf Anraten 

von gattin  Angela vom April in den mai 

verlegt. Eine richtige Entscheidung, denn 

Angela und John Emery hatten einen 

Traumtag erwischt, den bislang besten Tag 

im monat mai! die ersten flights starteten 

um 8 Uhr, die letzten gingen gegen 15:00 

Uhr auf die Reise – spätestens um 19 Uhr 

waren alle wieder im clubhaus. 154 Tur-

nierteilnehmer, ein neuer Rekord für das 

Proshop-Turnier.  nur das Telba-Turnier  

hatte in den vergangenen 25 Jahren mehr 

Teilnehmer am start.

Präsidentin Ulla Paul dankte Angela und 

John Emery für das perfekt organisierte 

und vorbildlich durchgeführte Turnier.  

„Professionell nennt man so etwas“, so ihre 

worte, und sie vergaß nicht zu erwähnen, 

dass man sich einen golfclub weselerwald 

ohne Angela und John gar nicht vorstellen 

Gc weselerwald

Proshop-Turnier – Rekord an einem Traumtag im mai

Werner Strauß

Spielte das beste Golf des 
Tages mit 82 Schlägen: 
Reinhard Hürdler

GC Weselerwald-Präsidentin Ulla Paul 
bedankt sich mit einem Blumenstrauß bei 
Angela und John Emery für die Ausrichtung 
des Proshop-Turniers

Bei der „Arbeit“: Angela 
und John Emery bei der 
Siegerehrung

ein gelungener Auftakt ins Jubiläumsjahr 2013
zum ersten mal fand der „Tag das sports“ unter dem motto „schermbeck bewegt 

sich“  als  gemeinschaftsveranstaltung der vereine des landkreises schermbeck 

statt und gleich beim ersten mal auf dem gelände des golfclubs weselerwald. 

Acht verschiedene vereine bauten in den Abschlaghütten auf der driving Range 

ihre stände mit Info-materialien auf. Auch das Betreuungsteam  des gastgebers 

stimmte sich auf die veranstaltung ein. mehr  als 300 gäste nutzen die gelegen-

heit  und informierten sich über das sportangebot der gemeinde schermbeck. die 

Präsidentin des golfclubs weselerwald, Ulla Paul, begrüßte  als gastgeberin  die 

Interessierten,  dann folgten die worte des vorsitzenden des gemeindesportverban-

des hans kutscher und des  schirmherrns olaf Thon. nach dem schönen Erfolg 

waren sich alle Beteiligten, wie hans kutscher betonte, einig: „das werden wir wohl 

wiederholen.“

Bruttowertung mit 82 schlägen. Umgerech-

net in stableford bedeuteten das 34 netto-

punkte plus einem cBA-wert von -3 und die 

damit verbundene handicap-verbesserung 

von 7,2 auf jetzt 7,0. Jürgen Taciak belegte 

mit 83 schlägen den zweiten Platz.

Ein tolles Turnier, ein toller Tag,  und alle 

mitglieder im weselerwald  freuen sich 

jetzt schon auf das Proshop-Turnier 2014 

und dies sicherlich auch wieder erst im 

wonnemonat mai.

Die Präsidentin 
in der Mitte: GC 
Weselerwald-Prä-
sidentin Ulla Paul, 
Hans Kutscher (r) 
und Olaf Thon

Mit dem Fußball 
wie in „alten Zei-
ten“: Olaf Thon
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eins zu eins umgesetzt, so die Resonanz, 

trotz der oft widrigen Umstände auf den 

Plätzen. 

die Ergebnisse der ersten ligaspiele las-

sen hoffen, dass die saison erfolgreich 

–sportlich und menschlich – abgeschlos-

sen werden kann. die seniorinnen (liga 4, 

gruppe g) belegen nach zwei spieltagen 

Platz 6. die senioren I (liga 5, gruppe 

l) sind auf den vierten Platz vorgerückt, 

während die senioren II (liga 6, gruppe f) 

bei nur drei teilnehmenden mannschaften 

nach dem ersten spieltag im gc schloss 

myllendonk auf Platz 3 rangieren. die 

Jungseniorinnen (liga 4, gruppe f) bele-

gen nach dem Auftakt-spieltag im g&cc 

velderhof Platz 3, auch die Jungsenioren 

I (liga 4, gruppe f) und Jungsenioren II 

(liga 6, gruppe E) haben jeweils Platz 3 

inne. In der deutschen golfliga belegen 

die herren Platz 3.  letztlich ist die Jugend 

des gc Ritterguts Birkhof mit persönlichen 

Bestleitungen auf fremden Plätzen nach 

den bisherigen spieltagen auch auf einem 

ausbaufähigen und guten weg.

wer, wenn nicht die golfer und golferinnen, 

schaffen es, diesen kapriolen schlagenden 

saisonstart nicht nur hinzunehmen, son-

dern auch so zu gestalten, als gäbe es gar 

kein wetter? An den allseits bekannten 

und beliebten herren-,  damen- und seni-

orentagen wurde gespielt, bis nichts mehr 

ging. Alle „Jahreszeiten“ wurden erlebt, 

und es wurde ihnen getrotzt. selbst die 

ersten Turniere und eine neue geschaffene  

clubveranstaltung „Turnier der liga-spie-

ler“ im märz verlief äußerst erfolgreich, 

und niemand  gab vor dem Ende des Tur-

niers, trotz der harten wetterverhältnisse, 

auf.  Ein Turnier, bei dem die ligaspieler 

nicht gegeneinander, sondern miteinander 

spielten und so eine super Einstimmung 

auf die kommenden eigenen ligaspiele 

erhielten und zugleich der zusammenhalt   

gefestigt wurde. „danke dörte, weiter so“, 

waren worte, die allen über die lippen 

gingen. Ein Turnier der freude, bei dem 

anschließend auch gefeiert und genos-

sen wurde. „spaß am golf im Rittergut“ 

(sagiR), so das motto des neuen vorstan-

des, wurde in allen spielen und Turnieren 

Gc Rittergut Birkhof

saisonstart  mit  Geduld

Paul-B. Breidenbach

Aufstieg knapp 
verpasst
nach vielen Jahren der 
„Enthaltsamkeit“ ist wieder 
ein Team vom gc Rittergut 
Birk hof beim „willy-schnie-
w ind-mannscha f t sp re i s 
2013“ angetreten und hat 
beim „come back“ nur denk-
bar knapp den Aufstieg ver-
passt. In der wertung der 
entscheidenden zweiten Run-
de hatte letztlich der kosai-
do Intern. gc düsseldorf mit 
54,5 schlägen über cR die 
nase vorn, Platz zwei ging an 
den gc mülheim-Raffelberg 
(55,5), dritter wurde das Rit-
tergut-Team (57,5), das in 
dieser Besetzung so unglück-
lich scheiterte, aber den club 
würdig vertrag: dörte capell, 
dr. Thomas sons, Raphael 
scholl-souhail, Björn Thie-
vessen, christian capell und 
Thorsten Quarg.

Nicht gut gestartet, aber trotzdem bester Laune – die Seniorinnen 
des GC Rittergut Birkhof mit ihrem Trainer Morgan D’Arcy 
 (Foto: privat)

Die Jugend im Rittergut: mit persönlichen 
Bestleistungen auf einem ausbaufähigen und 
guten Weg

vorstand  
100 Tage im Amt
zunächst galt es, 
den spielbetrieb 
sicherzustel len 
und die clubtur-
niere vorzube-
reiten. In einer 
Eilaktion konnten 
sponsoren für 
den monatspreis 
und Turnierkalender gewon-
nen werden. mit dem neuen 
geschäftsführer des golfparks, 
Uwe Bremeyer, werden aus-
führliche gespräche geführt, 
deren positive Auswirkungen 
sich in den nächsten mona-
ten zeigen werden. „darüber 
hinaus wird unser Internetauf-
tritt neu gestaltet, so dass die 
gegenseitige verlinkung mit 
dem Rittergut in zukunft einen 
verbesserten nutzwert für un-
sere clubseiten bringen wird“, 
sagt der Präsident Peter Be-
cker und bat um die  weitere 
Unterstützung aller.

Peter Becker – 
Präsident seit 
100 Tagen

Clubnews
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die diesjährigen „duvenhof open“ standen zunächst unter kei-

nem günstigen stern, da die wettervorhersage nichts gutes 

erwarten ließ. Jedoch hatte der wettergott dann ein Einsehen, 

und dieser Turnierklassiker konnte im gc duvenhof bei heiterem 

himmel und angenehmen Temperaturen mit knapp 60 Teilneh-

mern per kanone gestartet werden. 

Reibungslos drehte sich das Turnierkarussell mit gästen aus golf-

clubs wie Bad mergentheim, Issum-niederrhein, Jammertal und 

willich golfsport, um nur einige zu nennen, bis in den nachmittag 

hinein. das Restaurant la fonda wartete mit einem großzügigen 

grillbuffet auf die „heimkehrer“. 

In der Bruttowertung gewannen sirinapa Bräuer mit 16 und man-

fred Beek mit 25 Punkten. die Plätze 1 bis 3 in der nettoklasse 

A belegten moritz hesemann (37 Punkte), marcus keith (36) und 

dr. sören henkel (33). In der nettoklasse B gingen die ersten drei 

Plätze an martin keith (35 Punkte), wolfgang Tigges (34) und 

wilhelm dirxen (33). sieger der nettoklasse c wurde dr. monika 

schütze, die mit handicap 31,0 angetreten war, satte 43 Punkte 

erspielte und jetzt ein neues handicap von 26,5 aufweist. marc 

von steinmetz und Egon hellwig folgten mit je 41 Punkten auf den 

Plätzen zwei und drei. 

Gc duvenhof

duvenhof open – der wettergott hatte ein einsehen

Text: Susanne Herms  
Fotos: Döndü Gök

die Jugend im gc duvenhof hatte sich 

etwas Besonderes einfallen lassen: ein 

gemischtes six-six-six-Teamwettspiel 

über 18 loch mit den abwechslungsrei-

chen spielformen klassischer vierer, vier-

ball und zweier-scramble. 

die starke Jugendabteilung des gc duven-

hof hat sportlich noch viel vor. sie spielt 

sowohl in der landes- als auch in der 

Bezirksliga der Jugendliga-golf, nimmt 

an der deutschen golf liga teil und hat 

unlängst den mini cup ausgerichtet. 

natürlich gebührt den über 100 vielver-

sprechenden jungen Talenten in allen 

Altersklassen eine nachhaltige und inten-

sive förderung und Unterstützung, sei es 

durch den club, seine verantwortlichen, 

den förderverein und die sponsoren oder 

durch die Arbeit der Trainer michael Bal-

dringer, Thomas marx und gerd cremer 

Jugend lud ein zum six-six-six-Turnier
Text: Susanne Herms 

Fotos: Katrin Henkel und Döndü Gök

sowie den Einsatz der Jugendwartin katrin 

henkel, der organisatorin dieses Turniers. 

Eine richtige herausforderung haben 

die Turnierteilnehmer erfahren, als sie 

gegen die Jugend bei den sonderprei-

sen „Beat the Junior“ und „Buy a drive“ 

antraten. nahezu chancenlos mussten 

sie der Abschlagshow an der Bahn 11 

„villa Rustica“ zusehen, einem dogleg 

nach links über etwa 400 m, an dem die 

jugendlichen longhitter marcus, max und 

moritz beeindruckende drives übers Eck 

auf das vorgrün schlugen, an dem Julius, 

marco und sunna sie nur telefonisch über 

ihren „einschlagenden Erfolg“ informieren 

konnten. 

das diesjährige rundherum gelungene 

Jugendeinladungsturnier hat strahlende 

sieger hervorgebracht. In der nettoklasse 

A gewannen mechthild und gc duven-

hof-vizepräsident michael keith mit 49 

Punkten knapp vor katharina und seni-

ors-captain hans werner Janseps (48 

Punkte). mit 52 Punkten konnten sich 

gudrun Peltzer und Elke grabe in der net-

toklasse B gegen hilde und dieter höm-

berg (50 Punkte) durchsetzen.

Sieger der Netto-Klasse A 
(v.l.): GC Duvenhof-Vize-
präsident Michael Keith, 
seine Gattin Mechthild 
Keith sowie Katharina und 
Senioren-Captain Hans 
Werner Janseps

In der Netto-Klasse B gewannen (v.l.):  
Gudrun Peltzer, Elke Grabe sowie  

Dieter und Hilde Hömberg
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passend zum Anlass, vorverlegt, so dass 

sich die Teilnehmer bei sekt, orangensaft 

und Brötchen auf den „ersten versuch“ am 

neuen signature-hole der Anlage gebüh-

rend einstimmen konnten. 

das erste Birdie ließ dann auch nicht 

lange auf sich warten. Bereits im dritten 

Turnierflight konnten saskia haupt und 

herbert springer das loch im modus des 

chapman-vierers in zwei schlägen been-

den. natürlich war die „8“ auch bei der 

Abendveranstaltung das beherrschende 

gesprächsthema, denn jeder spieler hatte 

seine eigene geschichte zu diesem neuen 

Par 3 zu erzählen. Turniersieger wurden 

hummelbachaue-mitglied Thomas und 

martin Belting (gc wasserburg Anholt) 

mit 50 nettopunkten. herbert goll (gc 

hummelbachaue) und dr. frank montanus 

(gc hubbelrath) folgten auf Platz 2 mit 49 

zählern, dritte wurden mit 46 Punkten 

susanne und olaf hedden (beide gc hum-

melbachaue).

gut meinte es der wettergott auch an 

den drei darauf folgenden Turniertagen. 

mit insgesamt 270 Teilnehmern verzeich-

Am 9. mai 2013 war es endlich so weit. 

nach einem langen und kalten winter, 

nach nicht angewachsenen grassoden 

und einem verschobenen Eröffnungster-

min, stellte das mitglied-gast-Turnier zum 

start der offenen golfwoche 2013 mit 

insgesamt 92 Teilnehmern und schönstem 

golfwetter einen mehr als angemessenen 

Rahmen für die Eröffnung der umgebau-

ten Bahn 8 dar. die halfwaystation wurde, 

Gc hummelbachaue

offene Golfwoche auch 2013 wieder ein voller erfolg

Die Geschäftsführer Uwe K. Tharra (l.) und Egon Erny (r.) eröffnen 
gemeinsam mit Head-Greenkeeper Gareth Bremner  die neue Bahn 8 
im GC Hummelbachaue

Die neue Bahn 8 in ihrem 
vollen (Wasser) Glanz

neten der noveasia-cup, der hummel-

bachaue-cup und das krebshilfe-Turnier 

dreimal „volles haus“. Besonders her-

vorzuheben war die spendenbereitschaft 

der Teilnehmer des krebshilfe-Turniers. 

Es kamen fast € 3.500,- für die stiftung 

deutsche krebshilfe e.v. zusammen. 

Auch aus sportlicher sicht gab es her-

ausragende Ergebnisse zu vermelden: 

christoph holschbach (gc Bergisch land) 

gewann beim hummelbachaue-cup die 

Bruttowertung mit 35 Punkten und unter-

spielte sich von 1,7 auf 1,5. die netto-

wertung der klasse bis handicap 18,4 

entschied dirk Bongaerts (gc hummel-

bachaue)  mit 42 Punkten zu seinen guns-

ten, dahinter folgten Jörg groß (golf+sport 

neuss/40) und claudia korte (gc hummel-

bachaue/38). 

hervorragende 54 Punkte erspielte Paul 

Tauber (gc hummelbachaue) als sieger 

der nettoklasse ab handicap 18,5. mit 

großem Abstand, aber mit immer noch 

erstklassiger Punktzahl, belegten kwai 

ho man (46) und An minh luu (45) von 

golf+sport neuss Platz zwei und drei.
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wiedeking und helmut mair den direkten 

vergleich nicht. sie bildeten den 1. flight. 

nach 9 löchern horchte man auf. matthias 

spiegel 1 schlag unter Par, die Brüder nel-

lessen im Par-Bereich. großes golf!

nach 18 löchern wusste man mehr. mat-

thias spiegel siegte in der Brutto-wer-

tung mit einer Par-Runde. 64 schläge, 36 

Punkte, wobei noch ein strafschlag wegen 

einer Unachtsamkeit enthalten ist, dürfen 

als große leistung angesehen werden. 

Platz zwei und drei gingen an konstantin 

und maximilian nellessen (je 68 schläge 

bzw. 34 Punkte). die gleiche Reihenfolge 

gab es auch in der netto-gesamtwertung: 

matthias spiegel (39) vor maximilian (39) 

und konstantin nellessen (38).

die Brutto-wertung bei den senioren ent-

schied hawi stremmel mit 28 zählern zu 

seinen gunsten, zweiter wurde dr. Bernd 

füsser (26), dritter Alexander streit (21). 

dr. Bernd füsser wurde mit 37 nettopunk-

ten sieger der senioren-nettowertung vor 

hawi stremmel und georg Bergerfurth (je 

36).

Auch in diesem Jahr war das Einzel 

nach stableford mit vorgabenwirksam-

keit ausgeschrieben. über 40 Teilnehmer 

hatten gemeldet, darunter u.a. auch die 

ETuf-leistungsträger matthias spiegel, 

maximilian und konstantin nellessen, dr. 

matthias klein, Patrick Brinkmann und 

Bastian Brandau. das sollte etwas werden. 

super-scores waren zu erwarten. natürlich 

scheuten auch unsere beiden Pros stephan 

warum gerade der hohe katholische fei-

ertag christi himmelfahrt zum vatertag 

erklärt wurde, darüber herrscht absolute 

Unklarheit. Richtig ist doch – und darüber 

gibt es unter uns männern kaum mei-

nungsunterschiede -, dass man dem mut-

tertag entschieden mehr an Bedeutung 

beimisst. dennoch freuen wir männer uns, 

wenn wir an christi himmelfahrt ein feines 

herrenturnier spielen können. 

Golfriege eTuf essen

matthias spiegel – mit Par-Runde zum Brutto-sieg

Hans-Wilhelm Stremmel

Schwer zu tragen an den schönen Preisen – außer Spielführer Ole Hansen (ganz links) haben 
(v.l.):  HaWi Stremmel, Georg Bergerfurth, Konstantin Nellessen, Dr. Bernd Füsser, Matthias  
Spiegel, Maximilian Nellessen und Moritz Waubke

Verkündeten 
das Siegerteam: 
Ladies-Captain 
Bettina Streit und 
Senioren-Spielführer 
Gunter Hansen

Strahlende Sieger: Henriette Weber (Preis von Baldeney) und Maxi-
milian Nellessen (Diehl-Pokal). Beide Preise waren im Netto-Bereich 
über insgesamt 36 Löcher ausgeschrieben. Henriette Weber siegte 
mit insgesamt 73 (44+29) Stableford-Punkten vor ihrer Mutter 
Petra Heinrichs-Weber (70/39+31), während Maximilian Nellessen 
mit insgesamt 128 Nettoschlägen gewann vor Bernd Brandau und 
Bernd Wensing (je 135 Nettoschläge). Brutto-Bester beim Preis 
von Baldeney war Hendrik Nowak mit 30 Punkten, den Diehl-Pokal 
entschied im Bruttobereich Dr. Matthias Klein mit 146 Schlägen zu 
seinen Gunsten.

senioren erfreute der sieg über die damen 
seit vielen Jahren begegnen sich die damen und senioren 

des ETuf alljährlich in einem ebenso sportlichen wie gesell-

schaftlichen vierer-lochspiel-wettstreit. dieses schon zur 

Tradition gewordene wettspiel wurde diesmal von den damen 

organisiert. ladys-captain Bettina streit hatte fein vorberei-

tet. zwei starke mannschaften wurden gebildet. die bisherige 

Bilanz war bedeutungslos (die senioren führten leicht), das 

hier und Jetzt hatte Priorität. Und schwungvoll ging es an die 

Tees. Ein wettspiel, das lange keinen deutlichen sieger sah. 

Bis die  große Tafel im clubhaus die Entscheidung an den 

Tag brachte. Bettina streit und gunter hansen kommentier-

ten flight by flight. zunächst ein ausgeglichenes spiel, doch 

dann zogen die senioren leichtfüßig davon. Am Ende stand es 

7,5 : 4,5 für die senioren. Bei aller zurückhaltung und fair-

ness: so ganz kaschieren konnten die senioren ihre freude 

nicht. doch den damen – das darf nicht verschwiegen wer-

den – machte es sichtlich spaß, in zufriedene senioren-mi-

nen blicken zu können. Unsere damen sind einfach toll!
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die siegerehrung verloste der österreichi-

sche sponsor noch drei hotelaufenthalte. 

die glücklichen gewinner waren Uschi 

heinecke, karin caspers und der jüngste 

Teilnehmer Jannik messner. 

die organisatoren walter had, Peter Ber-

nards, claudia Busbach und Elisabeth 

Blömer bedankten sich bei manfred furt-

ner für das sponsoring und bei allen Tur-

nierteilnehmern nochmals recht herzlich. 

Erst durch die große Beteiligung wurde 

es zu einem rundherum gelungenen Tur-

niersonntag. manfred furtner seinerseits 

machte dann allen eine große freude, als 

er sein kommen schon für das nächste 

Jahr zusicherte. 

Braten, spätzle, semmelknödel und natür-

lich Tiroler Apfelstrudel genießen konnten. 

zwischendurch bedankten sich die orga-

nisatoren bei allen, die zum gelingen des 

Turniers beigetragen hatten, vor allem bei 

dr. michael velte für die genehmigung des 

kanonenstarts. 

sieger des Turniers wurde in beiden wer-

tungsklassen mit 68 Brutto- bzw. 59 net-

to-schlägen das Team manfred Beden, 

klaus hillenberg, Pia Ude und Jannik mess-

ner. dahinter folgten Toni canov, Teona 

Bärsch, Agathe Elsner und klaus Thiel (70) 

sowie klaus Brück, marion moog, klaus 

schmelzeisen und dr. cora Bickert (71) auf 

den Plätzen zwei und drei. Im Anschluss an 

die damen und senioren des v-golf sankt 

Urbanus hatten zur „wiesenhof-Trophy“ 

eingeladen, die dann bei strahlend blauem 

himmel und sonnenschein mit knapp 100 

golferinnen und golfern per kanone als 

scramble-Turnier gestartet wurde. 

die Präsentation, halfwayverpflegung mit 

original Tiroler schinken, käse, Brot und 

dem leckeren marillenschnapserl sowie 

die siegerehrung übernahm sponsor man-

fred furtner. 

nach gerade mal 4 stunden waren alle 

wieder auf der clubhausterrasse ver-

sammelt, so dass anschließend alle das 

große Tirolerbuffet mit schweinsgulasch, 

v-Golf sankt urbanus

hotel wiesenhof-Trophy - was für ein sonntag!

Daniel Schulze

Sichtbare Freude bei den Siegern der „Wiesenhof-Trophy“

Klar widerlegt der Satz, 
„Da kannste keinen Blu-
mentopf mit gewinnen“: 

Elisabeth Blömer

mit 56 golferinnen und golfern war das 

Teilnehmerfeld bei der vierer-clubmeister-

schaft im v-golf sankt Urbanus, die über 36 

löcher in der wettspielform  Auswahldrive 

bzw. klassischer vierer ausgespielt wurde, 

in diesem Jahr so groß wie noch nie. das 

siegerteam 2013 bildeten dr. kai schnie-

ders und david müller, die mit insgesamt 

schlägen 153 (76+77) schlägen nach den 

beiden Runden zwei schläge besser waren 

als lars hermes mit seinem Partner mar-

cel liesenfeld (155/74/81).  das nach dem 
Die strahlenden Sieger der Vierer-Clubmeis-
terschaft: Dr. Kai Schnieders und David Müller

vierer-Titel an dr. kai schnieders und david müller

ersten Tag führende Team Peter Quadt/

leonard lichius (74 schläge) fiel nach der 

„84“ im klassischen vierer mit insgesamt 

158 schlägen noch auf den vierten Platz 

zurück; dritte wurden bei gleicher schlag-

zahl Ralf wehran/mike herms.

Auch in der nettowertung standen dr. 

kai schnieders und david müller an der 

spitze des feldes, doch wegen ihres 

Erfolges im Brutto ging das erste netto 

nach kartenstechen an heijo schuh und 

christian hartwig vor günter Jüssen mit 

frenk mäuler. 
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tor der interessanten und abwechslungs-

reichen spielform. so gab es am Ende 

keine zweifel: diese veranstaltung muss 

langfristig fortgesetzt werden!

Die erfolgreichen Teilnehmer auf 
Seiten des LGC waren: 

detlef Broenen, John carter, Patrick 

dechambre, maarten dirkx, fitz feddema, 

herbert grüner, Udo hohenfeld, Ralf hüls-

mann, daniel Iwand, günther lassl, Eckart 

liwerski, wolfgang lohmann, Achim nolte, 

Roger nowatzki, dr. Burkhard scherf, 

mirko scholten, dietmar Tiggelbeck und 

hans-werner zeller.kühlem wind, aber strahlendem sonnen-

schein in einem für die frühe Jahreszeit 

schon hervorragend gepflegten zustand 

befand. obwohl für uns moyländer solche 

grüns doch noch etwas ungewohnt waren, 

konnten wir uns in den vierern einen klei-

nen vorsprung herausarbeiten und am ers-

ten Tag mit 10,5 zu 7,5 in führung gehen. 

da am zweiten Tag mit 36 Einzeln doppelt 

so viele Punkte zu vergeben waren wie am 

ersten, war allen klar, dass dieses Ergebnis 

noch nichts zu sagen hatte. 

Am nächsten morgen ging’s früh weiter.  

schon um 9:30 Uhr wurden die Aktiven 

zur offiziellen Begrüßung auf der Ter-

rasse des lgc erwartet. Bei wiederum 

angenehmen wetter – und wenig stören-

den windeinflüssen konnten die Einzel 

in Angriff genommen werden. Auch hier-

bei spielten die moyländer Jungsenio-

ren äußerst solide, so dass am Ende ein 

gesamtergebnis von 31,5 zu 22,5 Punkten 

zu Buche stand und head-captain Patrick 

dechambre unter großem Applaus den neu 

gestifteten wanderpokal (auch dieser dem 

großen original sehr genau nachgebildet) 

in Empfang nehmen konnte. 

wichtiger noch als das sportliche Ergeb-

nis waren aber sicher für alle Teilnehmer 

die sehr angenehme und herzliche Atmo-

sphäre dieser zwei Tage und der spaßfak-

zur erstmaligen durchführung des Ryder 

cup-vergleichs zwischen den Jungseni-

oren aus Anholt und moyland trafen sich 

etwa 40 Teilnehmer aus beiden clubs. In 

Anlehnung an das große vorbild des kon-

tinental-wettkampfs zwischen Europa 

und den UsA konnten zwar nicht vier volle 

golfrunden gespielt werden. Es reichte 

aber immerhin für vier Runden über je 

neun löcher, die, wie das original, in 

unterschiedlichen spielformen ausgetra-

gen wurden. 

Begonnen wurde mit den vierern (jeweils 

neun Partien als Auswahldrive und klassi-

scher vierer) zunächst auf dem Platz des 

gc wasserburg Anholt, der sich bei zwar 

lGc schloss moyland

Ryder cup: lGc-Jungsenioren holen den Pokal

Dr. Burkhard Scherf

Den ganzen Winter hindurch hatten die Green-
keeper unter tatkräftiger Organisation durch 
Platzwart Wolfgang Kremer und Präsident 
Josef Müller daran gearbeitet, Anfang April 
war es endlich so weit: Die Fairway-Bewässe-
rung ist nun auch auf den neun „Waldlöchern“ 
installiert und betriebsbereit, so dass nun der 
gesamte Platz über eine zentrale Steuerung 
bedarfsgerecht bewässert werden kann. Ein 
herzlicher Dank an das Greenkeeper-Team für 
seinen unermüdlichen Einsatz!

Jugendteam mit heimspielsieg

Eine glänzende leistung bot das Jugendteam des lgc 

schloss moyland, das beim zweiten liga-spiel auf 

eigenem Platz den Tagessieg errang, und das gegen 

gegnerische Teams, deren spieler zum Teil wesentlich 

bessere handicaps aufwiesen. In der gesamtwertung 

konnte es sich auf Platz drei vorkämpfen. das beste 

Einzelergebnis steuerte diesmal niklas grumke mit 22 

Bruttopunkten bei, der damit sein handicap von 19,0 auf 

17,9 verbesserte und mit einem Eagle (!) an der Bahn 

3 glänzte. Ihm am nächsten kam christina kunz mit 19 

Punkten. weitere fleißige Punktesammler waren Jule 

hübner (18 Punkte) lisa-sophie wilges (15), nicholas 

lenschow (13) und hendrik Ageling (10 Punkte). 

Das Jugendliga-Team des LGC nach dem gewonnenen 
Heimspiel von links: Hendrik Ageling, Nicholas Lenschow, 
Lisa-Sophie Wilges, Niklas Grumke, Christina Kunz, Jule 
Hübner. Auch zum Team gehören die hier nicht anwesenden 
Jonathan Grumke, Hannah van Koeverden und Fenja Braun.
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um zu ihrer ersten challange zu gelangen. 

Als start ist die „9“ nun tatsächlich eine her-

ausforderung, aber es muss ja zum glück 

nur ein Ball pro flight drüben sein. dachten 

sicherlich auch meine drei mitspieler, bevor 

sie mich armes, kleines, unschuldiges ding 

auf den Abschlag schickten. Aber schatzi 

hatte mir ja zum glück einen neuen driver 

geschenkt – und zacki!

dann ging es los in lustiger Runde. dank 

der super Planung der wettspielleitung 

hatten wir über 18 loch immer Anschluss 

nach vorne und brauchten fast nie zu 

Am „Tag der Arbeit“ war es wieder so 

weit: das erste get-Together sorgte für 

den „eigentlichen“ saisonauftakt im gc 

grevenmühle. dafür hatten wir einen son-

nigen, warmen Tag erwischt (ja, das gab 

es auch schon dieses Jahr!), an dem wir 

uns um 10:00 Uhr zu einem meiner lieb-

lingsspiele, dem Texas-scramble, trafen. 

An der „9“ starteten gleich drei flights. Und 

so stand man schon mal in einem netten 

grüppchen beieinander, flachste rum und 

beschwörte den eigenen sieg, während 

andere kämpfertrosse an uns vorbeizogen, 

Gc Grevenmühle 

der mai begann mit einem Get Together

Bigga Rodeck

so sehen sieger aus
Bei „angenehmen“ 10 grad und schmuddelwetter 
trugen die abgehärteten golfer der grevenmühle die 
vierer-clubmeisterschaft aus. 2 mal 18 loch mit kurzer 
mittagspause. das hieß: kalte ohren trotz wollmützen. 
Und abends glühwein in der Badewanne... wir gratu-
lieren dem damen-Brutto-sieger-Team Anja franken 
und conny Trauschke, das mit insgesamt 163 (75+88) 
schlägen vorne lag und dorothee Pohlmann/katja 
scharf (165/79+86) auf Platz zwei verwies. Bei den 
herren siegten sebastian kirsch und nils Eckl mit 158 
(74+84) schlägen knapp vor Alexander wirthle und nico 
hüsgen (159/75+84).

Erst richtig aufwärmen und danach geht’s auf eine erfolgreiche Golfrunde

warten. so macht ein kanonenstart rich-

tig spaß! An der „1“ erwartete uns eine 

stärkung in form von currywurst, für fri-

schen nachschub sorgte der blaue Engel 

des clubs.

hinterher war die Terrasse gefüllt mit 

glücklichen golfern, die entspannt die 

letzten sonnenstrahlen nutzten. das 

Restaurant reichte spieße und weitere 

currywürste, dazu gab es freibier und 

limo. Und so waren alle in feierlaune und 

genossen das golferdasein und clubleben 

gleichermaßen. sieger gab es auch: mit 50 

nettopunkten siegten gitte zirpins, Ange-

lika hamacher, Andreas knocke und gre-

gor schlangen vor helga krumbeck, folker 

götz, holger von Ameln und dr. Andreas 

Bomhard (49) und dr. Bettina kopp-holt-

wiesche, Petra finis, klaus hervas und Jan 

lübke (48). schade, dass nicht auch der 

9. Platz mit einem Preis bedacht wurde...

die hoffnung allerdings, dass dieser 

schöne saisonbeginn nach einem langen 

winter endlich eine entsprechend schöne 

saison einläuten würde, erwies sich als 

trügerisch: Bereits ein paar Tage später 

war das wetter wieder – na, ihr wisst 

schon …
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Unter dem motto „vorbeikommen, Auspro-

bieren, spaß haben“ fand im gsv düssel-

dorf auf der lausward wieder der golf-Er-

lebnistag statt. Bei strahlendem sonnen-

schein kamen zwischen 11:00 und 16:00 

Uhr einige hundert Besucher, um einmal 

selbst das spielen mit dem kleinen, wei-

ßen (roten oder gelben) Ball kostenfrei und 

unverbindlich auszuprobieren. sie hatten 

großen spaß dabei, und viele werden sicher 

wiederkommen, trainieren und irgendwann 

einmal die Platzreife erwerben.

Gsv düsseldorf

Großer Andrang auf der lausward beim Golf-erlebnistag

Nach einem verpatzten Start in die Meister-
schaftssaison und nur Platz 5 zum Auftakt im 
GC Essen-Heidhausen drehten die Seniorin-
nen des GSV Düsseldorf in Liga 4 (Gruppe 
E) im Heimspiel am 2. Spieltag mächtig auf, 
holten sich überlegen den Tagessieg und 
belegen derzeit den dritten Gruppenplatz 
mit 237 Schlägen über CR in Reichweite 
zum Spitzenreiter vom GC Meerbusch (224) 
und GC Essen-Heidhausen II (227). Beste 
Einzelspielerin des Tages war Helga Schmidt 
mit einer Runde von 82 Schlägen, auch Karin 
Brell (89) und Tai-Ja Choi (90) überzeugten. 
Auf dem Foto strahlen (v.l.): Uta Rembold, 
Tai-Ja Choi, Petra Spaan, Gertrud Ammer-
mann, Captain Sabine Wagner, Ulla Schmidt, 
Hannelore Staegemann, Barbara Wienen und 
Karin Brell

erste meistertitel 2013 vergeben
Im gsv düsseldorf werden traditionell die ersten clubmeisterschaften im 

vierer vergeben. gespielt wurde ein klassischer vierer über 36 löcher, und 

am Ende konnten sich stephanie Ilbrink und stephanie dahlem sowie mario 

vones und gerhard kühnel über die Titel (damen und herren) bei der 9. Aus-

spielung auf der lausward freuen. nach gleichmäßigen Runden von 83 und 

84 schlägen (gesamt 167) lag das steffi-duo am schluss fünf schläge vor 

heike knecht und helga schmidt (172/88+84) sowie sieben schläge vor karin 

Brell und Tai-Ja choi (174/84+90). Bei den herren betrug der vorsprung des 

siegerteams mario vones/gerhard kühnel bei 154 (78+76) schlägen vier 

schläge auf die Brüder hans-Joachim und klaus Eisenschmidt (158/77+81), 

die schlaggleich mit willi Patten und günter volquarts (75+83) den zweiten 

Platz belegten. In der nettowertung setzten sich Robert hünermann und Yan-

nic Petersen mit 136 nettoschlägen durch und verwiesen manfred klement 

und günter spaan (143) auf Rang zwei.

ganz gleich, ob kinder oder Erwachsene – 

alle erlebten hautnah die faszination des 

golfsports mit garantiertem spaßfaktor: 

Auf einem übungsplatz und der „driving 

Range“ erhielten die golfentdecker Tipps 

von erfahrenen Trainern, wie zum Bei-

spiel von steven Parry, und engagierten 

gsv-mitgliedern und probierten gemein-

sam die verschiedenen spielsituationen 

im golfsport aus. 

Außerdem organisierte der gsv einen 

chip- und Puttwettbewerb, bei dem wert-

volle Preise gewonnen werden konnten.

sollten sie diesen Termin verpasst haben – 

dann freuen sie sich auf das nächste Jahr 

oder sie kommen einfach spontan zu uns: 

die driving Range und der übungsbereich 

sind immer für jeden zugänglich, der es 

mal mit schläger und Ball probieren will.

Zu 50 Prozent 
Bruttosiegerin im Vierer – 
Steffi Dahlem (links), weil 

ihre Partnerin Steffi Ilbrink 
fehlte.; neben ihr die Dritt-
platzierte Karin Brell, auch 
hier glänzt Partnerin Tai-Ja 

Choi durch momentane 
Abwesenheit.
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die „9“ ist vom design unverändert erhal-

ten geblieben, die welle und der rechte 

hügel bleiben hauptherausforderung an 

diesem loch. der grünbunker wird von 

den sandflächen etwas höher gezogen, 

so dass er aus der Entfernung klar erkannt 

werden kann.

grün 12 ist als grün eines sehr einfachen 

Par 5 lochs etwas zu leicht gewesen. das 

haben wir mit jetzt drei Ebenen, von denen 

die hinteren beiden gegenläufiges gefälle 

aufweisen, deutlich geändert. von leichten 

bis sehr anspruchsvollen fahnenpositio-

nen ist hier alles drin.

der gesamte Abschlagbereich auf Bahn 7 

wird ebenfalls erneuert mit dem ziel, für 

damen und herren eine durchgehende 

und deutlich größere fläche zu erzeugen.

Bleibt nur noch, allen golfern eine span-

nende erste Runde auf den neuen grüns 

zu wünschen!

teln andererseits ein sicherheits-gefühl, 

da Bälle, die das grün knapp verfehlen, 

eventuell sogar auf die Puttfläche abpral-

len können oder zumindest in unmittelba-

rer nähe liegen bleiben.

Auf Bahn 1 wird man durch die leichte 

steigung des grüns nach hinten besser 

beurteilen können, wie der Ball tatsächlich 

zur fahne liegt, wichtig also zum Beispiel 

für matchplaysituationen. grün 7 ist durch 

zwei große von rechts und links bis in die 

mitte des grüns hineinlaufende wellen die 

fläche in drei segmente aufgeteilt, die 

jeweils einen unterschiedlichen schwie-

rigkeitsgrad ergeben.

Bei der „8“ ist das grün nicht mehr diago-

nal angelegt, sondern durch die kleeblatt-

form im hinteren Bereich doppelt so breit 

wie vorher: diese schwere Bahn bekommt 

also ein leichter anzuspielendes grün, das 

tendenziell alle Bälle mehr in die mitte 

befördern wird. damit ist die fahnenposi-

tion für die Rabbits klar, ebenso aber auch 

die für meisterschaften.

fünf neue grüns mit zum Teil sehr beweg-

ten oberflächen machen das golfen im gc 

wildenrath spannender und selektiver. die 

grüns 1, 7, 8, 9 und 12 werden ab sofort ins 

spiel kommen. daran konnte auch der lange 

winter nichts ändern. durch eine erhöhte 

wasserdurchlässigkeit der neu gebauten 

grüns ergibt sich in kritischen Jahreszeiten 

eine deutlich höhere Belastbarkeit. 

die neuen grüns sind so fast den kom-

pletten winter hindurch zu bespielen, 

wenn nicht gerade schnee liegt oder star-

ker frost herrscht. für die golfer haben 

aber sicher andere Aspekte eine deutlich 

höhere Bedeutung: schnelle und inte-

ressant gestylte grüns stellen genau die 

Anforderungen, die der ambitionierte gol-

fer sucht!

optisch haben wir uns bemüht, eine mög-

lichst weiche linienführung bei allen grün-

anlagen wie auch bei den in 2012 ins spiel 

gebrachten grüns 4, 14 und 15 einzuhal-

ten. die hügel um die grüns erleichtern 

einerseits die zielansprache und vermit-

Gc wildenrath e.v. 

der Platz in wildenrath wird noch spannender!

Ulli Staege

Das neue Grün der „8“ im GC Wildenrath, nicht mehr diagonal angelegt, sondern in Kleeblattform doppelt so breit wie zuvor

Clubnews

92 G LFA N  R H E I N  U N D  R U H R





PowaKaddy SaiSon-Start-CheCK 2013 zum SonderPreiS!
Besuchen Sie uns im größten Servicepunkt Zentraleuropas - direkt in 
Ihrer Nachbarschaft. Gegen Vorlage dieses Coupons bis zum 01.08.2013 
erhalten Sie den Komplett-Check Ihres PowaKaddy durch unser Fachper-
sonal zum Sonderpreis von nur: 39,95 € statt 79,95 €!

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin unter:  
02858 / 917 98-0 oder info@greengrassgolf.de

Gewinnen Sie auf: www.greengrassgolf.de den 
GolfBuddy Platinum im Wert von 429,-€!
Gehen Sie auf “Gewinnspiel” und tragen Sie den Aktions-Code: grr1305 ein.

Green-Grass-Golf Europe GmbH & Co KG  
Hunsdorfer Weg 27 · 46569 Hünxe (Drevenack)

www.greengrassgolf.de

Seit 30 Jahren 
der beste Drive auf jedem Golfplatz

1983 - erste Generation  

Beginn einer Erfolgs-Story!


